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Notdienste der Ärzte in Lippe
Alle niedergelassenen Ärzte 
in Westfalen-Lippe sind dazu 
verpflichtet, auch außerhalb 
der regulären Sprechstun-
denzeiten die ärztliche Ver-
sorgung ihrer Patienten zu 
gewährleisten. Wenn Sie ei-
nen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstun-
de warten können, werden Sie 
in einer Notfalldienstpraxis in 
Ihrer Nähe versorgt. Können 

Sie aus medizinischen Grün-
den nicht selbst in die Notfall-
dienstpraxis kommen, kommt 
ein Arzt zu Ihnen nach Hause. 
Auf Grund der speziellen me-
dizinischen Geräte führen die 
Augen- und HNO-Ärzte ihre 
Notdienste nicht in einer Not-
falldienstpraxis durch, son-
dern jeweils in der eigenen 
Praxis. Über die Rufnummern 
116117 erhalten Sie Mo., Di. u. 

Do. ab 18.00 Uhr / Mi. u. Fr. ab 
13.00 Uhr / Sa., So., feiertags
ab 8.00 Uhr bis jeweils 8.00 Uhr 
am Folgetag Auskunft über die 
örtliche Erreichbarkeit sowie 
über die Sprechzeiten des Au-
gen- und HNO-ärztlichen Not-
falldienstes in Ihrer Nähe. Hier 
bekommen Sie auch weitere 
Informationen über die nächst-
gelegenen Notfalldienstpraxen 
oder die Möglichkeiten eines 
Hausbesuches. Bitte halten 

Sie Folgendes bereit: Name/
Vorname, Geburtsdatum/Al-
ter, Ort, Postleitzahl, Straße, 
Hausnummer/Etage. Ihre Te-
lefonnummer (für evtl. Rück-
ruf), möglichst genaue Anga-
ben zum Gesundheitszustand, 
Zettel und Stift. Befinden Sie 
sich in einer lebensbedrohli-
chen Notfallsituation, wen-
den Sie sich bitte sofort an 
die Rettungsleitstelle unter 
der Tel.-Nr.: 112.

Augenärztlicher Notdienst, HNO-Notfalldienst, Hausbesuchs-
anforderung unter 116117
Diese Notfallpraxen können direkt aufgesucht werden:
Notfallpraxis Detmold: Mo., Di., Do. von 18.00 - 22.00 Uhr, Mi. 
und  Fr. von 13.00 - 22.00 Uhr, Wochenende und Feiertage von 
8.00 - 22.00 Uhr (nach 22.00 Uhr Notaufnahme Klinikum Detmold).
Notfallpraxis Kinder: Mo., Di., Do. von 18.00 - 21.00 Uhr, Mi. und  
Fr. von 13.00 - 21.00 Uhr, Wochenende und Feiertage von 9.00 - 
21.00 Uhr (nach 21.00 Uhr Notaufnahme Klinikum Detmold). Me-
dicum Detmold, Röntgenstr. 16

Für den einen ist 
es cHopin, Für den 
anderen elton JoHn.
Ein individueller Abschied 
spielt die Musik 
Deines Lebens.

Tel. 05202-88 11 87
Sperlingsweg 7a
LeopoLdShöhe-ASemiSSen
Tel. 05208-91 31 52
herforder Str. 13
LeopoLdShöhe

Strate
www.bestattungen-strate.de
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Große Chance für Familien und Schnäppchenjäger: 
Ausmisten und Gutes tun

Herbst-Flohmarkt in Asemissen
Mal wieder Ausmisten? Am 
Samstag, den 26.9.2026 fin-
det von 13.00 - 16.00 Uhr ein 
großer Flohmarkt auf dem Ge-
lände der Grundschule Ase-
missen statt. Verkauft werden 
Kinderkleidung, Spielzeug, Bü-
cher und Fahrzeuge wie Roller, 
Kinderfahrräder und Co. Für 
das leibliche Wohl wird auch 

gesorgt sein. Alle sind herzlich 
eingeladen! Veranstaltet wird 
der Flohmarkt vom Förderver-
ein der Grundschule Asemis-
sen. Es gibt noch wenige Stand-
plätze!
Wer selbst verkaufen möchte, 
meldet sich bitte hier: E-Mail: 
fvgsasemissen@gmail.com 
(10,00 € Standgebühr).(10,00 € Standgebühr).

wir sind wieder da! Zwar ging 
unsere Sommerpause wie so 
oft gefühlt viel zu schnell vor-
bei, doch gut erholt melden 
wir uns zurück für den Start 
in die zweite Jahreshälfte.
Die Hitze hat Deutschland 
weiter im Griff. Viel Sonne, 
warme bis heiße Temperatu-
ren und leider viel zu wenig 
Regen prägen seit Wochen 
das Wetter in unserer Regi-
on. Dementsprechend groß 
ist die Verlockung, mit einem 
Sprung ins Wasser für Abküh-
lung zu sorgen. Doch genau 
das hat in Deutschland in die-
sem Sommer schon zahlrei-
chen Menschen das Leben 
gekostet. Die Anzahl der Ba-
detoten ist schon jetzt höher 
als in jedem anderen Jahr. Je-
der einzelne dieser Fälle ist 
eine menschliche Tragödie 
und ein schmerzlicher Verlust 
für Familien und Freunde. Die 
Gründe sind oft Leichtsinn, 
Selbstüberschätzung und vor 
allem das Unterschätzen von 
Gefahren an unüberwachten 
Gewässern.
So verlockend Flüsse, Kanä-
le oder verlassene Bagger-
seen auch aussehen mögen: 
Dort einfach hineinzusprin-
gen, kann lebensgefährlich 
sein. Starke, unberechenba-
re Unterströmungen, eiskal-
te Wasserschichten wenige 
Meter unter der Oberfläche, 
plötzliche steile Uferkan-
ten oder tückische Wasser-
pflanzen machen das Baden 
außerhalb offizieller Bade-

stellen zum Russischen Rou-
lette. Wer in Flüssen oder in 
unüberwachten Kiesgruben 
schwimmt, setzt sein Leben 
aufs Spiel, weil im Ernstfall 
jede professionelle Rettung 
zu spät kommt.
Sicheres Badevergnügen bie-
ten daher ausschließlich un-
sere offiziellen Freibäder und 
beaufsichtigten Badeseen in 
der Region. Hier stimmt nicht 
nur die Wasserqualität, hier 
wacht vor allem ein geschul-
tes Auge über die Badegäste. 
Das bringt uns zu den wah-
ren Helden des Sommers, die 
viel zu selten im Rampenlicht 
stehen. Während wir auf der 
Liegewiese entspannen, be-
halten sie unermüdlich den 
Überblick: die Betreiber unse-
rer Freibäder, die engagierten 
Bademeisterinnen und Bade-
meister sowie die ehrenamt-
lichen Rettungsschwimmerin-
nen und Rettungsschwimmer, 
etwa von der DLRG. Sie 
schlichten Streitigkeiten, hal-
ten die Anlagen in Schuss, 
leisten im Ernstfall Erste Hilfe 
und retten im Bruchteil einer 
Sekunde Leben.
Ihnen allen gebührt in diesen 
Tagen unser tiefster Dank 
und unsere höchste Anerken-
nung. Sie sorgen dafür, dass 
wir unbeschwert den Sommer 
genießen können.

Sommerliche Grüße von
Andrea und Dietmar Klee

und dem Team aus
der Redaktion.
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In dringenden Fällen bitte folgende Rufnummer wählen:
Feuer, Rettungsdienst-Leitstelle............................................112
Krankentransport Leitstelle Lemgo..................................19222
Polizei, (bei Unfall, Überfall u.a.)............................................110
Über diese Rufnummer, die für beide Ortsnetzbereiche (Leopolds-
höhe und Oerlinghausen) gelten, werden die notwendigen Stellen 
(Feuerwehr, Krankentransport, Rettungshubschrauber bzw. die 
zuständige Polizeidienststelle u.ä.) alarmiert. Im übrigen können 
folgende Stellen telefonisch erreicht werden:
Freiwillige Feuerwehr Leopoldshöhe.................(0 52 08) 16  66
- nicht ständig besetzt - Wehrführer: Harald Schubert
Polizeiwache Leopoldshöhe...................................(0 52 08) 4 18
- tagsüber, während der Dienststunden -
Polizeistation Bad Salzuflen..............................(0 52 22) 9 81 80
- durchgehend besetzt -
Zahnärztlicher Notdienst................................(0 18 05) 98 67 00
(14 Cent/Minute aus dem deutschen Festnetz, aus dem Mobil-
funknetz ggfs. teurer)

Notrufe

Notsprechstunden Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 11.00 
- 12.00 Uhr sonst, Tel.: (05 21) 26 03 70

Tierärztlicher Notdienst

Öffnungszeiten und
Rufnummern
Rathaus:

Mo. bis Fr. von 8.30-12.00 Uhr und Do. von 14.00-18.00 Uhr 
Zentrale, Tel.: (0 52 08) 991-0, Fax: (0 52 08) 991-11

Soziales:
Grundsicherung/Schwerbehinderung, Tel.: (0 52 08) 991-315
Wohngeld/Schwerbehinderung, Tel.: (0 52 08) 991-311
Senioren und Ehrenamt,  Anna-Lena Bargfrede, B-vier, 
Parkstr. 6, 33818 Leopoldshöhe, Tel.: (0 52 08) 991-31s
Rente, Herforder Str. 18a, 33818 Leopoldshöhe, Tel.: (0 52 
08) 991-313. (nur nach Terminvereinbarung). Öffnungs-
zeiten: Mo. und Di. 8.30-12.00 Uhr, Do. 8.30-12.00 Uhr und 
14.00-18.00 Uhr, Mi. und Fr. geschlossen.

Asyl:
Rathaus, Tel.: (0 52 08) 991-316 u. -317
Öffnungszeiten: Mo. und Di. 8.30-12.00 Uhr
Do. 8.30-12.00 und 14.00-18.00 Uhr, Mi. und Fr. geschlossen

Bürgerbüro:
Für den Besuch im Bürgerbüro ist ein Termin zwingend not-
wendig. Bitte vereinbaren Sie diesen über unser Onlinebu-
chungsportal: www.terminland.de/leopoldshoehe oder tele-
fonisch unter (0 52 08) 991-333
Öffnungszeiten: Mo. 8.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr,
Di., Mi. und Fr. 8.00-12.00 Uhr, Do. 8.00-12.00 Uhr und 14.00 
-18.00 Uhr

FamilienServiceBüro:
LEOS, Schulstraße 33, Mo. - Fr. von 8.30-12.30 Uhr, Do. von 	
14.30-18.00 Uhr, darüber hinaus nach Vereinbarung 
Tel.: (0 52 08) 991-196

Bürgermeister:
Grundsätzlich während der Sprechstunden der Verwaltung, 		
darüber hinaus nach Vereinbarung. Es empfiehlt sich eine 		
telefonische Vereinbarung. Tel.: (0 52 08) 991-400

Ehrenamtlich Beauftragte für Menschen mit Behinderung 
Beate Twittenhoff, Telefon: (05208) 991-321
E-Mail: menschen-mit-behinderung@leopoldshoehe.de
Offene Sprechstunden jeweils von 16.00-18.00 Uhr
Leopoldshöhe: jeden 1. Mittwoch im Monat im Rathaus an 		
der Information, Kirchweg 1 und
Asemissen: Nach Vereinbarung jeden 2. Donnerstag im Mo-
nat im Begegnungszentrum, B-vier, Raum St. Gaultier, Park-
straße 6.

Ehrenamtliche Seniorenbeauftragte der Gemeinde Leopoldshöhe
Kornelia Siebert, Telefon: 05208 991322
E-Mail: senioren@leopoldshoehe.de
Offene Sprechstunde jeweils am 2. Mittwoch im Monat
von 9.00-12.00 Uhr im Begegnungszentrum B-vier in Asemis-
sen, Parkstraße 6 und von 15.00-18.00 Uhr im Rathaus an 
der Information, Kirchweg 1.

Gleichstellungsstelle:
Büro: BIB, Rathaus, Kirchweg 1, Leopoldshöhe. Täglich von 
9.00-12.00 Uhr außer mittwochs. Donnerstagnachmittags 
14.00-18.00 Uhr und telef. Vereinbarung (Tel.: 05208 / 991-199).

Quartiersmanagerin Anna-Lena Bargfrede
Begegnungszentrum B-vier, Parkstraße 6, Asemissen
Telefon: 05208/991-312, E-Mail: a.bargfrede@leopoldshoehe.de

Einrichtungen der Gemeindeverwaltung

Notdienste der Apotheken
in der Zeit vom 14.08.2026 bis 28.08.2026. Der Notdienst beginnt 
um 9.00 Uhr und endet um 9.00 Uhr am nächsten Tag.
14.08.	 Apotheke Werl-Aspe, Bielefelder Str. 34a

	32107 Bad Salzuflen  Tel.: 05222/795863
15.08.	 Rosen-Apotheke, Detmolder Str. 594

	33699 Bielefeld  Tel.: 0521/9249230
16.08.	 Brandes‘sche Apotheke, Am Markt 38

	32105 Bad Salzuflen  Tel.: 05222/59442
17.08.	 Ostertor-Apotheke, Osterstraße 52 -54

	32105 Bad Salzuflen  Tel.: 05222/8071896
18.08.	 VIVAS Apotheke im Kaufland Sieker, Schweriner Str. 4

	33605 Bielefeld  Tel.: 0521/297407
19.08.	 Nordheide-Apotheke, Sylbacher Str. 207

	32107 Bad Salzuflen  Tel.: 05232/3227
20.08.	 Linnen-Apotheke, Detmolder Str. 655

	33699 Bielefeld  Tel.: 05202/82808
21.08.	 Apotheke am Markt, Begastr. 2

	32108 Bad Salzuflen  Tel.: 05222/81737
22.08.	 Mozart-Apotheke, Elkenbreder Weg 2

	32105 Bad Salzuflen  Tel.: 05222/50277
23.08.	 St. Georg-Apotheke, Detmolder Str. 417-419

	33605 Bielefeld  Tel.: 0521/205636
24.08.	 Heide-Apotheke, Adolf-Sültemeier-Str. 14

	33813 Oerlinghausen  Tel.: 05202/72507
25.08.	 Rosen-Apotheke, Hauptstr. 278

	33818 Leopoldshöhe  Tel.: 05202/81680
26.08.	 Löwen-Apotheke, Salzufler Str. 10

	33719 Bielefeld  Tel.: 0521/331288
27.08.	 Leopold-Apotheke, Krentruper Str. 22

	33818 Leopoldshöhe  Tel.: 05208/951211
28.08.	 Apotheke am Heeperholz, Heeperholz 1

	33719 Bielefeld  Tel.: 0521/332828
Alle Angaben ohne Gewähr. Es gelten die Aushänge in den Apo-
theken. Infos auch bei uns im Internet unter www.dasblatt.de/
apotheken-notdienst. Aus dem Festnetz ist rund um die Uhr die 
kostenlose Info-Nummer 0800 0022833 erreichbar.
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Wochenmarkt in Leopoldshöhe
Freitags von 8.00-13.00 Uhr auf dem Marktplatz in Leopoldshöhe. 
Ständiges Warenangebot:
-	 Obst und Gemüse	 -	 Fisch
-	 Geflügelprodukte	 -	 Südländische Spezialitäten

Gemeindebüchereien
Leopoldshöhe: Schulstr. 25b (auf dem Bildungscampus) 	
Mo. + Di. von 14.00-17.00 Uhr, Mi. geschlossen, 
Do. von 14.00-18.00 Uhr, Fr. geschlossen
Tel.: (0 52 08) 991-330
B-vier Asemissen: Mo. geschlossen, Di. von 10.00 - 12.30 
Uhr, Mi. von 14.00-17.00 Uhr, Do. und Fr. geschlossen
Parkstraße 6, Tel.: (0 52 08) 991-330

Offene Sprechstunde des sozialpsychatrischen Dienstes
des Kreises Lippe

Sozialpsychiatrischer Dienst: 
Rathaus, Zimmer 36, 4. OG, Mittwoch von 9.00-10.00 Uhr und 
nach Vereinbarung: Herr Isermann, Tel.: (0 52 08) 991-199

Kinder-, Jugend und Familienzentrum LEOS Bistro & offener
Bereich:

Offener Bereich: Di. von 12.50-19.00 Uhr, Mi. von 15.30-
19.00 Uhr, Do. von 15.00 Uhr-19.00 Uhr, Fr. von 12.50-19.00 
Uhr

Kinder-Jugendtreff GreAse:
Offener Bereich: Di. von 15.00-19.00 Uhr, Mi. von 15.00-
19.00 Uhr, Do. von 15.00-19.00 Uhr, Fr. von 15.00-19.00 Uhr

Familienzentren/Kindertagesstätten:
- 	 Leopoldshöhe			   (0 52 08) 991-160
- 	 Schuckenbaum			   (0 52 08) 991-180
- 	 Asemissen				    (0 52 02) 8 09 34
- 	 Greste 				    (0 52 02) 35 34

Schulen:
- 	 Grundschule Asemissen		  (0 52 02) 98 08 10
	 OGS (Büro)				   (0 52 02) 98 08 16
- 	 Grundschule-Nord			   (0 52 08) 991-350
	 OGS (Büro)				   (0 52 08) 991-340
- 	 Felix-Fechenbach-Gesamtschule	 (0 52 08) 991-360

Nach Dienstschluss und an Wochenenden:
Rufbereitschaft Wasserwerk 		  (01 72) 5 26 72 96
Rufbereitschaft Abwasserwerk		  (01 60) 91 53 22 66

Abfallentsorgung	 991-209
Abwasserbeseitigung	 991-266/267/268
An-/Ab- und Ummeldungen	 991-333
Anschlussbeiträge für Kanal u. Wasser	 991-251
Bauanfragen/-beratung	 991-777
Bauhof	 991-290
Bebauungspläne	 991-777
Bücherei Leopoldshöhe	 991-330
Bücherei Asemissen	 991-330
Bürgerbüro	 991-333
Eheschließungen	 991-304/305
Erschließungsbeiträge 	 991-268
Finanz- und Haushaltsangelegenheiten	 991-200
Familienzentren/Kindertagesstätten	 991-196/193
Friedhofsangelegenheiten	 991-307
Fundbüro	 991-333
Gewerbean-, ab- und ummeldungen	 991-306
Gewerbegrundstücke	 991-202/261
Gewerbesteuer	 991-204
Gleichstellungsstelle	 991-199
Grundsicherung	 991-315
Grundsteuer	 991-204
Hundesteuer	 991-209
Kanalbenutzungsgebühren	 991-251
Kuranträge	 991-313
Obdachlose	 991-306
Ordnungsamt	 991-300
Passangelegenheiten/Personalausweise	 991-333
Polizeiliche Führungszeugnisse	 991-333
Rathaus	 991-0
Rentenanträge/Rentenversicherung	 991-313
Schulangelegenheiten	 991-194
Seniorenbetreuung	 991-312
Schwerbehindertenausweise	 991-315
Sportangelegenheiten	 991-401
Straßenbau und –unterhaltung	 991-263/264
Straßenbeleuchtung 	 991-202
Umweltschutz	 991-271
Unterschriftsbeglaubigungen	 991-333
Vertriebenenangelegenheiten	 991-304
Wasseranschlüsse	 991-273/274
Wassergebühren	 991-273/274
Wohngeld	 991-311
Wohnbaugrundstücke	 991-261

Gemeindlichen Durchwahlen

Veranstaltungen und Termine

Rats- und Ausschusssitzungen
SOMMERPAUSE
Für weitere Informationen wird auf das Ratsinformationssystem 
der Gemeinde Leopoldshöhe (https://leopoldshoehe.ratsinfoma-
nagement.net/) verwiesen.

Grünschnittannahme
Freitag, 14.8.2026 von 15.00 - 17.30 Uhr, Bauhof
Samstag, 15.8.2026 von 9.00 - 11.30 Uhr, Bauhof
Freitag, 28.8.2026 von 15.00 - 17.30 Uhr, Bauhof
Samstag, 29.8.2026 von 9.00 - 11.30 Uhr, Bauhof

3. Bürgerforum
Donnerstag, 3.9.2026 um 17.00 Uhr, Aula der Grundschule Nord

Aktuelle Angebote im LEOS und GreAse

Angebote 6. Sommerferienwoche
Das Kinder- Jugend- und Fa-
milienzentrum LEOS ist in der 
6ten Sommerferienwoche (24. 
– 28.8.2026) jeweils von 14.00 
- 18.00 Uhr für Kinder und Ju-
gendliche ab 8 Jahren geöffnet 
– jeden Tag erwartet euch ein 

anderes kreatives oder lecke-
res Highlight. Was genau, ver-
raten wir noch nicht, aber ein 
Besuch lohnt sich!
Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig, ein Kommen und Ge-
hen ist jederzeit möglich.
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Indoor-Spielmobil-Variante XXL
Mo., 31.8.2026 + Di., 
1.9.2026, 13.30 - 17.00 Uhr, 
Zweifachhalle
Das Team des Kinder-, Ju-
gend- und Familienzent-
rums LEOS bietet zusammen 
mit Dipl. Sportlehrer Jens Fi-
scher am Montagnachmittag, 
31.8.2026 und Dienstagnach-
mittag, 1.9.2026 (schulfreie, 
letzte Ferientage!) Spiel, Spaß 
und Sport in der Zweifach-
halle der Grundschule Nord 
an. Familien mit Kindern ab 
3 Jahren und Kinder ab 7 Jah-
ren auch gerne alleine sind 
herzlich eingeladen zwischen 
13.30 Uhr und 17.00 Uhr die 
aufgebauten Spielstationen 
zu nutzen. Eine Anmeldung 

ist nicht erforderlich, ein 
Kommen und Gehen jeder-
zeit möglich.
Mitgebracht werden die XXL-
Softbausteine zum freien 
Bauen und spielen, die Rie-
sen-Magnetbauteile, das Wi-
kingerspiel, das Magnet-Fuß-
ballspiel, ein XXL-Fußballdart, 
die Teamspiele „Turmbau“ 
und „Maxi - Bamboleo“ und 
vieles mehr.
Bitte Hallenschuhe oder Stop-
persocken mitbringen, Stra-
ßenschuhe sind in der Halle 
nicht erlaubt.
Fragen beantwortet das Team 
der Offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit gerne Tel.: 05208-
991190

„Mission Feuer und Flamme“
Gemeinsame Aktion vom LEOS 
und der Jugendfeuerwehr am 
Sa., 12.9.2026
Die Jugendfeuerwehr und das 
Team der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit laden zu einem 
besonderen Aktionstag am 
Sa., 12.9.2026 von 10.00 - 14.00 
Uhr ein.
Kinder und Jugendliche im Al-
ter zwischen 10 und 13 Jah-
ren sind herzlich eingeladen 
im, am und um’s LEOS herum 
spielerisch an verschiedenen 

Stationen die Jugendfeuerwehr 
kennenzulernen.
Zum Abschluss sind alle Teil-
nehmenden – gerne mit Fami-
lienangehörigen - noch zum 
Grillen und zum gemeinsamen 
Ausklang des Aktionstages ein-
geladen.
Anmeldungen bitte bis zum 
31.8.2026 mit Vor- und Nach-
namen, Alter und Notfalltele-
fonnummer per E-Mail: E-Mail: 
leos-grease@leopoldshoehe.
de

Aktion zum Weltkindertag am
So., 20.9.2026
Die Familienzentren in Le-
opoldshöhe laden am 
20.9.2026, von 14.00 - 17.00 
Uhr zu einer gemeinsamen Ak-
tion zum Weltkindertag in die 
Aula der Felix-Fechenbach-Ge-
samtschule ein.
An diesem Nachmittag dreht 
sich alles um die Kinderrechte. 
Kinder und Familien erwartet 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Informations- und 
Mitmachangeboten. Um 16.15 
Uhr sorgt Kinderliedermacher 
Florian Müller mit einem Mit-
machkonzert für gute Stim-
mung.
Außerdem fordern die Fami-
lienzentren ihre Gäste zu einer 

besonderen Wette heraus: Sie 
wetten, dass die anwesenden 
Familien und Kinder es nicht 
schaffen, gemeinsam 100 
Runden für die Kinderrechte 
zu laufen. Schaffen die Teil-
nehmenden die 100 Runden, 
verlieren die Familienzentren 
die Wette – und als Belohnung 
wartet auf alle eine süße Über-
raschung.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Ein Kommen und Ge-
hen ist während der gesamten 
Veranstaltung jederzeit mög-
lich. Die Familienzentren freu-
en sich auf viele kleine und 
große Besucherinnen und Be-
sucher.

Hoch hinaus! Wer kommt mit?
Klettertermine im Septem-
ber und Oktober
Das Kinder-, Jugend- und Fa-
milienzentrum LEOS bietet 
zusammen mit Dipl. Sport-
lehrer Jens Fischer an ausge-
wählten Freitagen von 17.30 
- 19.30 Uhr Klettern in der 
Zweifach-Sporthalle (Schul-
straße 21) an.
An dem Angebot können max. 
6 Kinder zwischen 7 bis 13 

Jahre teilnehmen.  Die Kosten 
betragen 2,00 € pro Kind/Ter-
min. Die Begleitung der Kin-
der von mindestens einem El-
ternteil ist erforderlich.
Das Klettern findet bis zu den 
Herbstferien an folgenden 
Terminen statt:
18.9.2026, 9.10.2026, 
16.10.2026
Aufgrund der kurzen Zeit zwi-
schen Sommer- und Herbstfe-

„Auf die Plätze, fertig, nähen“ –
neuer Nähkurs startet im September
Das Kinder-, Jugend- und Fa-
milienzentrum LEOS bietet 
ab dem 23.9.2026 bis zum 
14.10.2026 jeden Mittwoch 
von 16.00 - 18.00 Uhr eine Näh-
werkstatt an. Es stehen acht 
Plätze für Kinder und Jugend-
liche ab neun Jahren zur Ver-
fügung. Unter Anleitung ler-
nen die Teilnehmenden den 
Umgang mit der Nähmaschine 
und fertigen mit Hilfe von Näh-

vorlagen und Schnittmustern 
oder eigener Ideen kleine Näh-
projekte an. Der Teilnahmebei-
trag liegt für die vier Termine 
bei 8,00 €.
Anmeldungen per E-Mail an 
E-Mail: leos-grease@leopolds-
hoehe.de mit Angabe folgender 
Daten:     Vor- und Nachname 
und Geburtsdatum des Kindes, 
Anschrift und Notfall-Tel.: (wäh-
rend der Angebotszeit).

„Kochkids“ - Kochangebot im GreAse
Das Kochangebot findet vom 
8.9.2026 bis zum 13.10.2026, 
dienstags von 15.30 - 17.30 Uhr 
im GreAse (Grester Str. 169, 
33818 Leopoldshöhe) statt. Es 
stehen 5 Plätze für Kinder und 
Jugendliche ab 8 Jahren zur 
Verfügung. Es wird zusammen 
gekocht, der Tisch gedeckt, ge-
meinsam gegessen und im An-
schluss zusammen abräumt. 
Es stehen einfache und an-
spruchsvolle, süße und herz-
hafte, traditionelle und neue 
Gerichte auf dem Speiseplan.

Der Teilnahmebeitrag liegt bei 
12 € (6 Termine a 2 €).
Die Kinder haben nach dem 
gemeinsamen Kochen die 
Möglichkeit den Offenen Be-
reich zu nutzen, falls wir frü-
her als 17.30 Uhr fertig wer-
den.
Anmeldungen per E-Mail an 
E-Mail: leos-grease@leopolds-
hoehe.de mit Angabe folgen-
der Daten: Vor- und Nachna-
me und Geburtsdatum des 
Kindes, Anschrift, Tel.: und Un-
verträglichkeiten etc

Herbstferien: Burgübernachtung für
Mädchen auf der Burg Sternberg 
Di., 27.10.2026 – Mi., 28.10.2026
Die Pädagoginnen des Arbeits-
kreises „MaiL – Mädchenarbeit 
in Lippe“ bieten in der zweiten 
Herbstferienwoche eine ge-
meinsame Übernachtung für 
Mädchen zwischen 8 bis 12 Jah-
ren auf der Burg Sternberg an. 
Die Übernachtung bietet den 
Mädchen die Möglichkeit, neue 
Kontakte zu knüpfen, Gemein-
schaft zu erleben und an span-
nenden Gruppenaktionen teil-
zunehmen. Begleitet wird die 
Maßnahme von pädagogischen 
Fachkräften der jeweiligen Ju-
gendzentren.
Start ist am Di., 27.10.2026 um 
14.00 Uhr am LEOS, von dort 
geht es gemeinsam mit Astrid 
Bondzio und dem LEOS Bulli ins 
Extertal – wir treffen uns aus al-
len Einrichtungen um 15.00 Uhr 
auf der Burg Sternberg.
Am Mi., 28.10.2026 endet die 
Aktion nach dem Frühstück um 
11.00 Uhr auf der Burg Stern-

berg, die Mädchen können um 
ca. 12.00 Uhr wieder am LEOS 
abgeholt werden.
Die Kosten für Übernachtung 
und Vollpension betragen pro 
Person 8,50 €, darüber hinaus 
erhebt jede Einrichtung noch 
individuelle Fahrtkosten, da es 
unterschiedlich weite Anfahrts-
wege gibt. Für Leopoldshöher 
Kinder beträgt der Teilnahme-
beitrag 10,00 €.
Anmeldeformulare für die Akti-
on finden Sie auf der Homepage 
www.leos-grease.de unter dem 
passenden Beitrag oder direkt 
im LEOS.
Die ausgefüllten Anmeldefor-
mulare bitte an E-Mail: leos-
grease@leopoldshoehe.de schi-
cken.
Für Rückfragen steht das Team 
der Offenen Kinder- und Jugend-
arbeit unter der Nummer Tel.: 
05208-991190 werktags zwi-
schen 10.00 Uhr und 18.00 Uhr 
zur Verfügung.

rien und der wenigen Kletter-
termine ist vorerst pro Kind 
nur ein Termin buchbar.
Für Auskunft und Anmeldun-

gen steht das Team der Offe-
nen Kinder- und Jugendarbeit 
unter Tel.: 05208-991190 zur 
Verfügung.

Bundesfreiwilligendienst 1.8.2026
(oder später) - 31.7.2027
in den Familienzentren „Das 
Spatzennest“ und „Kleine Strol-
che“ 

Erste Berufserfahrungen sam-
meln, sich sozial engagieren, 
das breite Arbeitsfeld in einem 
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Kindergarten kennenlernen, 
Teil des Teams werden!
Bundesfreiwillige unterstüt-
zen die Mitarbeitenden und 
begleiten Kinder einer U3-
Gruppe oder einer Ü3-Grup-
pe in ihrem Alltag in der KiTa, 
beim gemeinsamen Früh-
stück, beim Spielen, Lesen, 
Malen, Basteln und Bauen, 
beim Spielen auf dem Au-
ßengelände, beim gemein-
samen Mittagessen und Vie-
lem mehr. Selbstverständlich 
können Bundesfreiwillige 
sich auch mit eigenen Stär-
ken und Ideen in die Gestal-
tung des Tages einbringen, 
z.B. musikalisch oder krea-

tiv oder bei der Organisation 
von Festen oder Projekten. 
In den berufsbegleitenden 
Seminaren – mit interessan-
ten gesellschaftspolitischen 
Themen und vielen Team-
building-Aufgaben – kommt 
neben dem Austausch mit 
Gleichaltrigen auch der Spaß 
nicht zu kurz.
Für Fragen stehen die Ein-
richtungsleitungen gerne zur 
Verfügung:
Familienzentrum „Das 
Spatzennest“ Tel.: 05202-
80934Frau Gnaß)
Familienzentrum „Klei-
ne Strolche“ Tel.: 05208-
991160Frau Becker)

Informationen der Verwaltung

Bürgerforum lädt erneut zum
Austausch ein
Nach zwei erfolgreichen Ver-
anstaltungen setzt die Ge-
meinde Leopoldshöhe den 
Dialog mit ihren Bürgerinnen 
und Bürgern fort: Das dritte 
Bürgerforum findet am Don-
nerstag, 3.9.2026, um 17.00 
Uhr in der Aula der Grund-
schule Nord statt.
Das Bürgerforum bietet al-
len Interessierten die Gele-
genheit, sich über aktuelle 
Entwicklungen in der Ge-
meinde zu informieren, Fra-
gen zu stellen und eigene 

Anregungen einzubringen. 
Vertreterinnen und Vertre-
ter der Gemeindeverwal-
tung sowie der Ratsfraktio-
nen stehen für den direkten 
Austausch zur Verfügung 
und freuen sich auf Gesprä-
che mit den Bürgerinnen 
und Bürgern.
Die konkreten Themen des 
Abends werden in den kom-
menden Wochen bekannt 
gegeben. Bereits jetzt soll-
ten sich Interessierte den 
Termin vormerken.

RadKulTour 2026: Leopoldshöhe lädt
zur gemeinsamen Entdeckungstour ein
Am Sonntag, 20.9.2026, heißt 
es wieder: Aufsteigen und Le-
opoldshöhe entdecken! Die 
Gemeinde Leopoldshöhe be-
teiligt sich bereits zum zwei-
ten Mal an der RadKulTour der 
Regiopolregion Bielefeld und 
lädt alle Bürgerinnen und Bür-
ger zu einer abwechslungsrei-
chen Fahrradtour für die gan-
ze Familie ein.
Die Regiopolregion verbindet 
die Stadt Bielefeld mit ihren 
zwölf direkten Nachbarkom-
munen. Gemeinsam werden 
Projekte umgesetzt, die die 
Region stärken und ihre viel-
fältigen Qualitäten sichtbar 
machen. Die RadKulTour ist 
eines dieser Gemeinschafts-
projekte und bietet die Mög-
lichkeit, Städte und Gemein-
den auf besondere Weise mit 
dem Fahrrad zu erleben.
In Leopoldshöhe erwartet die 
Teilnehmenden eine rund 
zehn Kilometer lange, geführ-
te Radtour entlang von Rad-
wegen und verkehrsarmen 
Straßen. Die Strecke ist fami-
lienfreundlich und eignet sich 

ebenso für Kinder wie für Se-
niorinnen und Senioren.
Entlang der Route sowie an 
verschiedenen Veranstal-
tungsorten wird es ein ab-
wechslungsreiches Programm 
mit Aktionen, Mitmachange-
boten, Musik und kulturellen 
Highlights geben. Auch wer 
nicht an der geführten Rad-
tour teilnehmen möchte, kann 
die einzelnen Stationen unab-
hängig voneinander besuchen 
und das vielfältige Angebot ge-
nießen.
Die Tour startet um 15 Uhr 
am Begegnungszentrum B-
vier in Asemissen. Weitere In-
formationen zum Ablauf, den 
einzelnen Stationen und dem 
Programm sind auf der Inter-
netseite www.leopoldshoehe.
de zu finden.
Die Gemeinde Leopoldshö-
he freut sich gemeinsam mit 
den beteiligten Vereinen, Initi-
ativen und Partnern auf zahl-
reiche Besucherinnen und 
Besucher und einen erlebnis-
reichen Tag rund ums Fahr-
rad.

Wohnpark Tivoli
Tagespflege | Service-Wohnen | ambulanter 
Pflegedienst | Pflege-WG | Intensivpflege-WG

Beratungsnachmittage
zu allen Wohn- und Pflegeangeboten
Mittwoch, 26. August 2026 | 15 bis 18 Uhr 
und dann immer jeden letzten Mittwoch im Monat

Karlstraße 13 c-f | 32108 Bad Salzuflen
0800 05 22 100 (kostenfrei)
belegung@deutschefachpflege.de | www.bonitas.de
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Informationen der Tafel

Informationen der Gleichstellungsstelle

Regelmäßige Beratungsangebote
im B-vier
OFFENE BERATUNGEN
Offene Sprechstunde „Hilfe 
bei...“, Runder Tisch Asyl, Don-
nerstag 15.00 bis 17.00 Uhr, 
Raum Schweina
Gesprächskreis für Zuge-
wanderte, Runder Tisch Asyl, 
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr, 
Raum St.Gaultier
Beratung für Senioren und 
Seniorinnen, Kornelia Siebert 
05208/991322, jeden 2. Mitt-
woch im Monat 9.00 bis 12.00 
Uhr, Raum St. Gaultier

BERATUNGEN NACH VORAN-
MELDUNG
�Beratung für Menschen mit 
Behinderung, Beate Twitten-
hoff 05208/991321, jeden 2. 
Donnerstag im Monat, 16.00 

bis 18.00 Uhr, Raum St. Gaul-
tier
Sprechstunde Asyl und Ein-
wanderung, Case Manage-
ment
Voranmeldung unter 
0160/99588982
Malita Makoza-Ohlmer, Kreis 
Lippe, Kommunales Integrati-
onszentrum, dienstags, Raum 
St.Gaultier

SELBSTHILFEGRUPPEN
IM B-VIER
„Gemeinsam nicht einsam“ 
- Selbsthilfegruppe zum The-
ma Sucht. Auch Angehöri-
ge von Erkrankten sind herz-
lich willkommen. Kontakt über 
01515 1264417 oder shg@ase-
missenshg.com.

Informationen zu weiteren Selbsthilfegruppen über die 
Selbsthilfe-Kontaktstelle des Kreises Lippe unter
Tel. 05231-561260 oder www.selbsthilfe-lippe.de.

Informationen der Quartiersmanagerin

Wilde Müllablagerungen belasten
Umwelt und Allgemeinheit

Immer wieder werden in Leo-
poldshöhe wilde Müllablage-
rungen festgestellt – sei es in 
Wohngebieten, an Straßen-
rändern oder auf Waldwegen. 
Zurückgelassene Möbel, Bau-
schutt, Elektrogeräte, Altreifen 
oder Hausmüll verschandeln 
nicht nur das Ortsbild, sondern 
stellen auch eine Belastung für 
Natur, Tiere und Menschen dar.
Die Gemeinde Leopoldshöhe 
bittet daher alle Bürgerinnen 
und Bürger, Abfälle ausschließ-
lich über die vorgesehenen Ent-
sorgungswege zu beseitigen. 
Die Beseitigung illegal abgela-
gerter Abfälle verursacht erheb-
liche Kosten und zusätzlichen 
Aufwand, der letztlich von der 
Allgemeinheit getragen werden 
muss.
Dabei gibt es einfache Möglich-
keiten, Sperrmüll ordnungsge-
mäß zu entsorgen: Bürgerin-
nen und Bürger des Kreises 
Lippe können im Rahmen ih-
res jährlichen Kontingents bis 
zu 2 Kubikmeter Sperrmüll 
kostenlos am Recyclinghof 
der Abfallwirtschaft Lippe (Im 

Fliegerhorst 17-19, Detmold) 
anliefern. Alternativ kann der 
Sperrmüll auch bequem über 
die Arbeitsgemeinschaft Ar-
beit (AGA) zur Abholung vor 
der eigenen Haustür angemel-
det werden (aga-detmold.de). 
Dieser Service ist ebenfalls bis 
2 Kubikmeter kostenlos.
Wer eine wilde Müllablagerung 
entdeckt, kann diese unkompli-
ziert über den Mängelmelder 
der Leopoldshöhe-App an die 
Gemeinde weitergeben. Nach 
einer kurzen Beschreibung und 
möglichst einem Foto kann die 
Meldung geprüft und die weite-
re Bearbeitung veranlasst wer-
den. So helfen Bürgerinnen und 
Bürger dabei, Verschmutzun-
gen schnell zu erkennen und 
zu beseitigen.
Die Gemeinde Leopoldshöhe 
appelliert an alle, gemeinsam 
Verantwortung für eine sau-
bere und lebenswerte Umwelt 
zu übernehmen. Mit einer ord-
nungsgemäßen Entsorgung 
von Abfällen kann jede und je-
der dazu beitragen, dass Leo-
poldshöhe sauber bleibt.

Müllablagerungen im Gemeneidegebiet

Aufnahme von Neukundin-
nen und Neukunden
Um Kundin oder Kunde der 
Tafel zu werden, müssen fol-
gende Unterlagen vorgelegt 
werden: Aktueller Bescheid 
über Bürgergeld, Sozialhilfe, 
Grundsicherung oder Asylbe-
werberleistungen. Aus diesem 
Bescheid müssen sämtliche Fa-
milienangehörige mit Namen 
und Geburtsdatum hervorge-
hen. Außerdem eine aktuelle 
Tel.: bzw. ein Ansprechpartner.
Diese Unterlagen können ent-

weder per Whats-App unter 
Tel.: 01590-4816942, per E-Mail 
unter E-Mail: edv@badsalzuf-
ler-Tafel.de oder persönlich in 
der Ausgabestelle, Asemisser 
Allee 3a, 33818 Leopoldshöhe 
von montags bis freitags in der 
Zeit von 14.30 - 15.30 Uhr ein-
gereicht werden.
Nach Prüfung der Unterla-
gen erhalten Sie eine Mit-
teilung, ab wann und an 
welchem Tag Sie erstmalig 
Lebensmittel erhalten kön-
nen. 

Bücherfrühstück mit Martina
Bergmann: Von Tradwifes und
gescheiten Frauenzimmern

Ende Juli folgten gut zwanzig 
Gäste der Einladung von Grita 
Behrens in das Begegnungs-
zentrum B-vier in Asemissen. 
Sie bekamen ein reichhaltiges, 
gesundes und faires Frühstück 
und jede Menge Buchempfeh-
lungen serviert. Diese hatte die 
Rietberger Schriftstellerin Mar-
tina Bergmann („Das Fräulein 
Buchhändlerin“) zusammenge-
stellt. Ihre Anregungen reich-
ten von dem aktuellen Best-
seller „Yesteryear“ von Caro 
Claire Burke über verschiede-
ne Strandlektüren bis zu Kurt 
Tucholskys „Rheinsberg. Ein 
Bilderbuch für Verliebte“, sei-
nem ersten großen Bucher-

folg von 1912. „Immer noch 
eins der schönsten Sommer-
bücher“, fand Bergmann und 
belegte dies durch einige vor-
gelesene Seiten, die auch bei 
den Zuhörenden großen An-
klang fanden.
Nach der ca. zweistündigen 
Veranstaltung bestand die 
Möglichkeit, Bücher und Kunst-
karten zu erwerben. Die nächs-
te Bildungsveranstaltung der 
Gleichstellungsstelle widmet 
sich dem Thema Schönheit. Als 
Referentin ist Anna Rixe von 
der Leopoldshöher Bleib-Jung-
Akademie zu Gast. Sie wird am 
7.10.2026 ab 18.30 Uhr im B-
vier einen Vortrag halten.

 Bücherfrühstück	 Fotos: Privat

Redaktionsschluss:   	 l 	Fr.	  21.8.26	 l	17.00 Uhr
Kleinanzeigenschluss:	 l	Mo.	 24.8.26	 l	12.30 Uhr 
Gewerbeanzeigen:	 l 	 Fr.	  21.8.26	 l	 17.00 Uhr

 05208 - 9599800  l  redaktion@dasblatt.de  l  www.dasblatt.de

Nächste 
Ausgabe

 28.8.2026
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Informationen des Sozialen Netzwerkes Leopoldshöhe

Informationen des Sozialen 
Netzwerkes Leopoldshöhe
Das Soziale Netzwerk Leo-
poldshöhe lädt herzlich ein:
- Netzwerkfrühstück:
1. Vorsitzender: Gerd Wolter, 
Tel.: 0160-2542060
2. Vorsitzende: Helga Leweke, 
Tel.: 05208-8151
Das Netzwerkfrühstück fin-
det Jeden 1. Samstag im Mo-
nat um 10.00 Uhr im „B-Vier“ 
statt, Raum Myslakowice, 
Parkstrasse 6
Die Teilnahme ist kostenlos, 
für den Verzehr wird um eine 
Spende gebeten.
Nächster Termin: 5.9.2026
Für das leibliche Wohl beim 
Netzwerkfrühstück sorgen die 
Küchenbienen und die Orga-
nisationsgruppe bereitet die 
Räumlichkeiten vor.
Alle Gruppen des Netzwer-
kes sind offene Gruppen, an 
denen Interessierte jederzeit 
teilnehmen können (ggf. mit 
vorheriger Anmeldung). Einen 
Mitgliedsbeitrag gibt es nicht.
Zur Zeit gibt es im Netzwerk 
folgende Gruppenaktivitäten:
- Gruppe Besser hören: Anne 
Ohletz, Tel.: 05202-84177
In vielen Situationen des All-
tags gibt es für Schwerhörige 
oft Probleme. Sei es ein neu-
es Hörgerät oder der Umgang 
damit. Bitte rufen Sie an.
Besuch von Ausstellungen: 
Margarete Bieberstein, Tel.: 
05202-84132
Die Gruppe besucht Ausstel-
lungen der umliegenden Mu-
seen je nach Angebot 2 – 4x 
im Jahr, wobei es sich nicht 
nur um Kunstausstellungen 
handelt. Nächster Termin: 
kein Termin
Boule Gruppe: Udo Blöbaum, 
Tel.: 0160-3141711
Montags von April - Oktober. 

Um 15.00 Uhr boulen wir auf 
dem „St. Gaultierplatz“ (Mehr-
generationenspielplatz) am 
Heinrich-Lübke-Weg, doch 
nicht bei Regen. Gäste und 
Zuschauer sind immer will-
kommen.
Termine: 17.8.2026, 24.8.2026
- Gruppe ‚Digitale Medien‘: 
Harald Poppek, Tel.: 05202-
81735. E-Mail: h.poppek@
netzwerk-leopoldshoehe.de
Die Gruppe „Digitale Medien“ 
trifft sich am Dienstag in ei-
ner geraden Kalenderwoche 
von 9.30 - 11.30 Uhr im Be-
gegnungszentrum „B-vier“in 
Asemissen, Parkstraße 6, 
Raum Schweina. Die Teilneh-
mer beschäftigen sich mit 
Themen rund um Internet, 
Smartphone, Tablet und Lap-
top. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Alle, die Inter-
esse an diesen Themen oder 
Fragen dazu haben, sind will-
kommen. Termin: 15.9.2026
- Doppelkopf-Gruppe: Hans-
Hermann Wittenbreder, Tel.: 
01578-9625226
Am 1. und 3. Freitag im Monat 
im „B-vier“ von 9.30 - 12.00 
Uhr. Termin:   21.8.2026
- Gruppe Erzählcafé: Heinz 
Detlev Gadow, Tel.: 05202-
81321
Hier wird Menschen Raum 
gegeben, um über ihre Erfah-
rungen und Erlebnisse in Be-
ruf, Umfeld und Freizeit zu 
berichten. Treffen jeweils im 
LEOS, Schulstraße um 15.00 
Uhr. Die Reihe wird in locke-
rer Folge fortgesetzt. Nächs-
ter Termin: kein Termin
!!!!!!Neue Gruppe!!!!!!!
Gemeinsames Essen: Uschi 
Sternberg Tel.: 05202-
9980750, Ursula Starke, Tel.: 
0173-2073464
Jeden 3. Freitag im Monat um 
12.00 Uhr im „B-vier“ .
Anmeldung am 1. Samstag im 
Monat um 11.00 Uhr  im „B-
vier“, Kosten 5€

Termin:  21.8.2026
- Gruppe Gymnastik ‚Fit bis 
ins hohe Alter‘ Uschi Apel, 
Tel.: 05202-82097
Montags in einer geraden Ka-
lenderwoche um 9.00 Uhr 
in der Turnhalle des ‚B-vier‘, 
Asemissen, Parkstr. 6. Termi-
ne:  31.8.2026
- Handarbeitsgruppe: Ursula 
Starke, Tel.: 0173-2073464
Am 1. und 3. Mittwoch im 
Monat im „B-vier“ von 10.00 - 
12.00 Uhr. Termin: 19.8.2026
- Hilfe beim Einkaufen, Giese-
la Rössler, Tel.: 05202-80897
Älteren oder kranken Damen/
Herren wird Hilfe angeboten:
- wenn sie nicht mehr allein 
Einkaufen gehen können.
- Begleitung für einen Spazier-
gang suchen.
- oder einfach nur mit jeman-
dem reden möchten, weil sie 
allein sind. Bitte anrufen.
- Kleine handwerkliche Diens-
te: Dieter Eitzen, Tel.: 05202-
9239567 und Bernhard Bathe, 
Tel.: 01512-8149264.
Hilfe bei Problemen, die ein 
handwerklich begabter Haus-
mann lösen kann. Bitte anru-
fen.
- Küchenbienen: Ina Poppek, 
Tel.: 05202-81735.
Sie sorgen für das leibliche 
Wohl der Netzwerkerinnen 
und Netzwerker beim monat-
lichen Netzwerkfrühstück.
- Malkreis: Edith Neuhaus, 
Tel.: 05202-81581
Am 1. Mittwoch im Monat von 
16.00 - 18.00 Uhr im ‚B-vier‘, 
Raum Schweina, Asemissen, 
Parkstr. 6.
Termin: 2.9.2026
Radfahrkreis: Klaus Jakusch, 
Tel.: 05208-8460.
Am 1. und 3. Mittwoch des 
Monats von April -. Oktober 
finden Radtouren in der Um-
gebung von Leopoldshöhe 
statt. Start ist um 15.00 Uhr 
ab Evenhausen vor Haus Nr. 
27. Eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich.
Termin: 19.8.2026
 Gruppe Schwimmen und 
Wassergymnastik in Bad Salz-
ufler Sole:
Uschi Sternberg, Tel.: 05202-
9980750
Die Gruppe trifft sich am 
Dienstag in einer ungeraden 
Kalenderwoche im VITASOL 
zur Wassergymnastik,
10.50 Uhr im Aktivbecken. 
Termin:25.8.2026
- Skatgruppe: Dieter Grieger, 
Tel.: 05208-7997
Jeden Donnerstag von 9.30 - 
12.30 Uhr im „B-vier“, Raum 
Schweina. Mitspielerin-
nen und Mitspieler sind im-
mer willkommen! Termine: 
20.8.2026, 27.8.2026
- Gruppe Spazierengehen: 
Anne Wernke, Tel.: 05202-
81959, Ina Poppek, Tel.: 
05202-81735
Treff: jeden ersten Freitag 
im Monat (von März - Okto-
ber) um 14.30 Uhr, Parkplatz 
Grundschule Asemissen.
Die Spaziergänger gehen auf 
eigene Gefahr. Eine Haftung 
ist ausgeschlossen.
Termin: 4.9.2026
- Spielenachmittag:  Giesela 
Stöve, Tel.: 05202-927366
Machen auch Sie mit, neue 
Mitspieler und Mitspielerin-
nen sind willkommen. Am 
3. Donnerstag im Monat um 
15.00 Uhr im B-vier, Raum 
Myslakowice. Nächster Ter-
min: 20.8.2026
- Gruppe Wandern mit dem 
Netzwerk: Margrit und Klaus 
Jakusch, Tel.: 05208-8460
Die Teilnehmer wandern am 
3. oder 4. Samstag von März 
bis Oktober. Treffpunkt am 
Parkplatz Lidl in Leopoldshö-
he.
Die nächsten Termine: 
22.8.2026
Wanderung am Samstag , den 
22.8.2026
Durch den Holter Wald, vor-
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Grundschule Asemissen verabschiedet festlich ihre Viertklässler

Emotionaler Abschied: Viertklässler der Grundschule Ase-
missen mit Blumen-Spalier in die Zukunft entlassen

Am Freitag, dem 17.7.2026, 
verabschiedete die Grund-
schule Asemissen ihre Schü-
lerinnen und Schüler des 
vierten Jahrgangs im Rahmen 
einer gelungenen Ausschu-
lungsfeier und schickte die 
Kinder anschließend mit ei-
nem beeindruckenden Spalier 
voller Blumen auf dem Schul-
hof in ihren neuen Lebensab-
schnitt.
Die Feier begann mit den per-
sönlichen Worten der Rek-
torin Diana Fleer. Sie blickte 
mit anerkennenden Worten 
zurück auf die Schulzeit der 
Kinder und fand ermutigende 
Worte für ihren zukünftigen 
Weg. Im Anschluss erhielten 
die Viertklässler ihre Zeugnis-
se sowie Urkunden für beson-
dere Leistungen während des 
Schuljahres.
Besonders berührend war der 
Beitrag der Erstklässler: Alle 
Kinder des ersten Jahrgangs 
verabschiedeten sich mit ei-
nem emotionalen Lied von 
ihren ehemaligen Paten. Mit 
ihrem Lied dankten sie den 
Viertklässlern für die Unter-
stützung in der Anfangszeit 
– sei es beim Erkunden der 
Schule, während der gemein-

samen Spielzeiten oder bei 
den gemütlichen Lesestun-
den. Die Dankbarkeit und die 
Erinnerungen an gemeinsa-
me Erlebnisse machten die-
sen Beitrag zu einem beson-
ders emotionalen Moment 
der Veranstaltung.
Den krönenden Abschluss 
bildete der traditionelle Spa-

lierweg: Die gesamte Schu-
le – Kinder, Eltern und Lehr-
kräfte – bildete ein Spalier aus 
Blumen und jubelnden Men-
schen, durch das die Viert-
klässler feierlich hindurch-
schritten. Dieser festliche 
Abschied sorgte bei vielen An-
wesenden für Gänsehaut und 
gab den Schülerinnen und 

Schülern ein unvergessliches 
Ende ihrer Grundschulzeit mit 
auf den Weg.
Mit Musik, Popcorn vom För-
derverein, fröhlichem Lachen 
und auch einigen Tränen en-
dete ein würdiger Abschied – 
ein Tag voller Anerkennung, 
Erinnerungen und guter Wün-
sche für die Zukunft.

Mit einem beeindruckenden Spalier voller Blumen auf dem Schulhof wurde der 4. Jahrgang in den 
neuen Lebensabschnitt verabschiedet. 	 Fotos: Privat

Zum Abschluss erhielten die Viertklässler ihre Zeugnisse sowie 
Urkunden für besondere Leistungen, überreicht von Schulrek-
torin Diana Fleer. Besonders berührend war der Beitrag der Erstklässler.

bei am Schoß Holte und der 
Mühle am Ölbach
Wir treffen uns um 13.00 Uhr 
am Lidl in Leopoldshöhe.In 
Fahrgemeinschaften geht es 
nach Schloß Holte Stuken-
brock zum Wanderparkplatz 
zur 1000 jährigen Eiche. Navi: 
Verler Landstr. 13, 33758 

Schloß Holte Stukenbrock
Dort beginnt die Wanderung 
um 13.30 Uhr.
Wir gehen vorbei am gut er-
haltenen, vom aufgestauten 
Ölbach umgebenen, baro-
cken Jagdschoß. Auf den küh-
len Wanderwegen im Schat-
ten des Holter Waldes geht es 

zur Wassermühle am Ölbach.
Im „Mühlcafe“ kehren wir um 
15.00 Uhr zu Kaffee und Ku-
chen ein.Auf dem Schlossweg 
geht es zurück zum Parkplatz. 
Bei einem kurzen Abstecher 
besuchen wir die bekannte 
1000 jährige Eiche.
Um ca. 17.00 Uhr sind wir wie-

der in Leopoldshöhe.
Wir wandern auf einer Länge 
von 7,7 km auf Wanderwegen 
meist im Schatten der Bäume.                 
Hinweis:Die Teilnehmenden 
gehen auf eigene Gefahr mit. 
Eine Haftung ist ausgeschlos-
sen. Margrit und Klaus Ja-
kusch Tel.: 05208-8460

Netzwerk Internetseite: Alfred Pietzner, Tel. 05202-884206, E-Mail: a.pietzner@netzwerk-leopoldshoehe.de
Netzwerk-Info: Doris Kahle, Tel. 05222-21595, E-Mail: d.kahle@netzwerk-leopoldshoehe.de

Die aktuelle Netzwerk-Info als PDF finden Sie unter: www.netzwerk-leopoldshoehe.de.
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Start in die Sommerferien: Leopoldshöher FußballCAMP begeistert junge Talente mit Rekordbeteiligung

7. Leopoldshöher FußballCAMP: Ein voller Erfolg
am Ferienauftakt

Zum Start der Sommerferien 
verwandelte sich das Schul-
zentrum Leopoldshöhe vom 
20. - 24.7.2026 in ein lebendi-
ges Zentrum für junge Fußball-
begeisterte. Die siebte Auflage 
des Leopoldshöher Fußball-
CAMPs lockte rund 40 talen-
tierte Kicker im Alter von sechs 
bis vierzehn Jahren auf den 
Kunstrasenplatz. Organisiert 
wurde das fünftägige Event 
vom TuS Leopoldshöhe in en-
ger Kooperation mit PHÖNIX 
Sport-Service.
Bei strahlendem Sonnenschein 
und besten Bedingungen konn-
ten die Kinder spielerisch in die 
wohlverdienten Ferien starten. 
Ein engagiertes und erfahre-
nes Trainerteam von PHÖNIX 
Sport-Service, bestehend aus 
Andreas Knetter (Versmold), 
Peter Tietz (Bielefeld), Dominik 
Sander (Brake/Lemgo), Levin 
Brosch (Hessisch Oldendorf) 
und Charly Precht (Bad Salzuf-
len), leitete die Trainings- und 
Spieleinheiten. Sie alle sorgten 
für ein abwechslungsreiches, 
spannendes und lehrreiches 
Programm, das sowohl techni-
sche Fähigkeiten als auch den 
Teamgeist förderte.
Mehr als nur Sport: Soziale 
Entwicklung im Fokus
Organisator Charly Precht be-
tonte, dass beim FußballCAMP 
weit mehr als nur sportliche 
Höchstleistungen im Vorder-

grund stehen. „Wir wollen den 
Kindern nicht nur eine sportli-
che Entwicklung ermöglichen, 
sondern auch die soziale Ent-
wicklung fördern“, erklärte 
Precht. Ein besonderes High-
light war der Besuch der Poli-
zei. Die Bezirksdienstbeamtin-
nen Nina Worm und Roxana 
Keil-Preuß standen den neu-
gierigen Kindern Rede und 
Antwort. Zudem bot sich die 
einmalige Gelegenheit, die Po-
lizeiausrüstung hautnah zu er-
leben und einen Streifenwa-
gen samt seiner Einsatzmittel 
aus nächster Nähe zu erkun-
den. Dies trug maßgeblich zur 
Stärkung des Vertrauensver-
hältnisses bei.Auch der zwei-
te Vorsitzende des TuS Leo-
poldshöhe, Horst Wolfmeier, 
besuchte die Veranstaltung an 
mehreren Tagen. „Das 7. Leo-

poldshöher FußballCAMP ver-
zeichnete in diesem Jahr eine 
Rekordbeteiligung“, hob Wolf-
meier hervor und betonte die 
Bedeutung solcher Initiativen: 
„Die begeisterten Kinder hat-
ten zahlreiche Möglichkeiten, 
sich zu bewegen und Fußball 
zu spielen. Dem zunehmen-
den Bewegungsmangel bei 
Kindern entgegenzuwirken, 
ist eine wichtige gesellschaftli-
che Herausforderung. Der TuS 
Leopoldshöhe bedankt sich 
bei Charly Precht und seinem 
Team für die hervorragende 
Arbeit.“
Dank an alle Unterstützer 
und Sponsoren
Zum Abschluss des erfolgrei-
chen Camps bedankte sich Or-
ganisator Charly Precht aus-
drücklich bei allen, die zum 
Gelingen beigetragen haben. 

Sein Dank galt den jungen Ta-
lenten und ihren Eltern sowie 
den zahlreichen engagierten 
Sponsoren, deren Unterstüt-
zung essenziell war: die Volks-
bank Bad Salzuflen, Autolackie-
rerei Viktor Rihl, Jürgen Strom, 
das Grill-Restaurant B66, Häf-
ner & Krullmann GmbH, Gar-
ten- und Landschaftsbau Böh-
ling und Schwalbe, Wilhelm 
Linnenbecker GmbH & Co. 
KG (Niederlassung Bielefeld), 
die Sparkasse Lemgo, die Pri-
vatpraxis für Physiotherapie 
Christiane Precht, Dachser SE, 
Kieferorthopädie Verrückt so-
wie die Gemeinde Leopolds-
höhe. Nicht zuletzt würdigte 
er den TuS Leopoldshöhe, der 
das Projekt von Anfang an un-
terstützt und somit den Grund-
stein für dessen Erfolg gelegt 
hat.

Das war unser Leopoldshöher FußballCamp 2026. 	 Foto: PHÖNIX Sport-Service
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Ehrungen mit Stolz: Grundschule Asemissen feiert 
Erfolge in der letzten Schulwoche
Am Mittwoch, den 15.7.2026, 
versammelten sich die Schüle-
rinnen und Schüler der ersten 
bis dritten Klassen mit ihren 
Klassenlehrer:innen im Forum 
der Grundschule Asemissen 
zu den alljährlichen Ehrungen 
— einem festlichen Abschluss 
der Schulzeit vor den Sommer-
ferien.
Die Schulleiterin, Frau Diana 
Fleer, wartete bereits mit zahl-
reichen Urkunden und kleinen 
Preisen auf die Kinder. Zu Be-
ginn präsentierte sie der gro-
ßen Runde einen besonderen 
Höhepunkt: den symbolischen 
Scheck über 10.000,00 €, den 
die Schule im Rahmen des 
Wettbewerbs „Wir für Schule“ 
von der Volksbank Bad Salz-
uflen erhalten hat. Die Grund-
schule Asemissen hatte dort 
den ersten Platz belegt und 
plant, das Preisgeld in neue 
Lern- und Freiräume zu inves-
tieren. „Die ersten Möbel sind 
bereits angekommen“, berich-
tete Frau Fleer stolz, und kün-
digte weitere Überraschungen 
an, auf die sich die Kinder nach 
den Ferien freuen dürfen.
Im Anschluss begann die tradi-
tionelle Verleihung der Urkun-
den. Den Auftakt machte das 
Känguru–Wettbewerb, an dem 

in diesem Jahr wieder zahlrei-
che Dritt- und Viertklässler teil-
genommen hatten. Auch beim 
Sportabzeichenfest gab es viel 
zu feiern: Viele Schülerinnen 
und Schüler erreichten Bron-
ze-, Silber- oder Goldabzeichen 
— in einigen Fällen bereits im 
ersten Jahrgang. Die stolzen 
Preisträgerinnen und Preisträ-
ger ließen sich gerne für Sieger-
fotos aufstellen.
Die Ehrungsfeier zeigte einmal 
mehr, wie engagiert die Schu-
le an Wettbewerben teilnimmt 

und wie vielfältig Lernen bei der 
Grundschule Asemissen gelebt 
wird. Ob sportliche Leistungen, 
mathematisches Talent oder 
kreative Begabungen — viele 
kleine Talente werden entdeckt 
und erfahren Wertschätzung.
Frau Fleer betonte, wie wichtig 
solche Anerkennungen für das 
Selbstvertrauen der Kinder sei-
en: „Diese Auszeichnungen sind 
mehr als nur ein Stück Papier. 
Sie zeigen, dass Engagement, 
Mut und Neugier gesehen wer-
den.“

	 Fotos: Privat
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Spendenerlös aus dem Konzert des Projektchores der 
Ev. ref. Kirchengemeinde Leopoldshöhe am 9.7.2026

„Projektchor unterstützt die 
Diakoniestation Leopoldshöhe-
Helpup
Die nach dem Sommerkonzert 
des Projektchores der Ev. ref. 
Kirchengemeinde Leopoldshö-
he eingenommenen Spenden 
erbrachten 2.350 €
Das diesjährige Sommerkon-
zert des Projektchores wurde 
vom Publikum der gut besetz-
ten Kirche wieder einmal be-
geistert aufgenommen und am 
Ende mit standing ovations be-
lohnt.
Wie immer, unterstützt der 
Projektchor mit den am Ende 
des Konzerts eingenommenen 
Spenden soziale Zwecke in der 
Region. Dieses Mal wurde die 
Diakoniestation Leopoldshöhe-
Helpup bedacht, die sich über 
eine Spendensumme von 2.350 
€ freuen darf. Die Diakoniesta-
tion hat die Spende bereits er-
halten.
Der Projektchor bedankt sich 
auf diesem Wege noch einmal 

recht herzlich bei allen Geben-
den für diese großzügige Sum-
me und freut sich, wenn auch 
das Weihnachtskonzert am 
16.12.2026 wieder so gut be-
sucht wird.
Folgendes ist dem Chor noch 
sehr wichtig:
Bereits während des Konzerts 
wurde darauf hingewiesen, 
dass der Chor sich über eine 
Verstärkung bei den Männer-
stimmen freuen würde. Alle 
Männer, die Interesse daran 
haben, gemeinsam im Chor 
mitzusingen, sind herzlich 
eingeladen, unverbindlich 
an einer der nächsten Chor-
proben teilzunehmen (Pro-
ben: donnerstags von 20.00 - 
22.00 Uhr; nächste Probe am 
3.9.2026 im Gemeindehaus 
der Ev. ref. Kirchengemeinde 
Leopoldshöhe, Kirchweg 5, 
33818 Leopoldshöhe).“

Fotos: Privat
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Samstag, 29.8.2026 – Sportplatz Leopoldshöhe

FIT & KICK DAY 2026

Leopoldshöher Fitnessstudio Carpe diem! Fitness & Friends und 
die Fußballabteilung des TuS Leopoldshöhe laden zum Sport- 
und Spaßtag ein. 	 Foto: Privat

Gemeinsam veranstalten das 
Leopoldshöher Fitnessstudio 
Carpe diem! Fitness & Friends 
und die Fußballabteilung des TuS 
Leopoldshöhe einen Sport- und 
Spaßtag für die ganze Familie.
Seit einigen Wochen planen Jan 
Zipsner, Inhaber von Carpe diem! 
Fitness & Friends, sowie Jörg Mat-
huse und Eugen Serjoschkin von 
der Fußballabteilung des TuS Le-
opoldshöhe gemeinsam den FIT 
& KICK DAY 2026.
Am letzten Samstag der Som-
merferien, dem 29.8.2026, ist 
es dann endlich soweit. Auf 
dem Sportplatz des TuS Leo-
poldshöhe heißen das Team 
von Carpe diem! Fitness & 
Friends und die Fußballabtei-
lung des TuS Leopoldshöhe 
alle Sportbegeisterten sowie 
interessierte Besucher herz-
lich willkommen.
Im Mittelpunkt des Tages ste-
hen vor allem Gemeinschaft, 
Bewegung und jede Menge 
Spaß. Darüber hinaus dürfen 
sich die Besucher auf einige 
besondere Highlights freuen:
- Große Tombola mit Prei-
sen im Gesamtwert von über 
1.000,00 €- Carpe diem!-Olym-

piade – verschiedene Fitness-
disziplinen zum Mitmachen 
mit attraktiven Gewinnen- 
Fußball-Freundschaftsspiel: 
Carpe diem! Allstars gegen 
TuS Leopoldshöhe Allstars. 
Den sportlichen Höhepunkt 
bildet das Freundschaftsspiel 
der beiden Allstar-Teams. Hier 
stehen nicht nur Tore und 
sportlicher Ehrgeiz im Vorder-
grund, sondern vor allem der 
gemeinsame Spaß am Sport.
Nach dem Abpfiff lassen wir 
den Tag bei einem großen 
„Get together“ gemütlich aus-
klingen – mit Musik, Essen und 
Getränken sowie vielen netten 
Gesprächen.
Detaillierte Informationen zum 
Ablauf des FIT & KICK DAY 2026 
gibt es in der nächsten Aus-
gabe des Blauen Blatts. Wer 
schon vorher nichts verpassen 
möchte, kann den Instagram-
Kanälen von Carpe diem! Fit-
ness & Friends und dem TuS 
Leopoldshöhe folgen. Einfach 
die unten abgebildeten QR-Co-
des scannen – dort gibt es in 
den kommenden Wochen alle 
aktuellen Informationen rund 
um das Event.

Eiswagen sorgt für strahlende 
Gesichter in der letzten Schulwoche

	 Foto: Privat

Am Dienstag, den 14.7.2026, 
um 10.00 Uhr rollte ein gern 
gesehener Bulli auf den Schul-
hof der Grundschule — der 
traditionelle Besuch eines Eis-
wagens, organisiert vom För-
derverein der Schule. Wie 
jedes Jahr in der letzten Schul-
woche hatte der Förderverein 
eingeladen und spendierte al-
len Schülerinnen und Schülern 
sowie dem Lehrerkollegium 

eine süße Abkühlung.
Die Aktion, die seit Jahren fes-
ter Bestandteil des Schuljahres 
ist, sorgte auch diesmal für hel-
le Freude: Klassenweise kamen 
die Kinder mit ihren Lehrkäf-
ten zum Eiswagen und stellten 
sich erwartungsfroh auf. Dann 
wählten sie eifrig ihre Lieb-
lingssorten und sammelten 
sich froh gelaunt mit Eis in der 
Hand auf dem Schulhof. Viele 

VHS Lippe-West

Neues vhs-Programm ist da
Das gedruckte Programm-
heft für das neue Herbst- und 
Winterprogramm der Volks-
hochschule Lippe-West liegt 
zur Abholung bereit. Interes-
sierte finden es in der Haupt-
geschäftsstelle im Technikum 
in Lage, in allen Außenstellen 
sowie an den bekannten Aus-
lagestellen. Insgesamt 466 
Präsenz- und Online-Veranstal-
tungen laden dazu ein, Neues 
zu entdecken und sich gezielt 
weiterzubilden. In der Ferien-
zeit (20.7.2026 bis 1.9.2026) 

ist die Hauptgeschäftsstelle 
im Technikum in Lage für per-
sönliche Anliegen montags bis 
freitags von 10.00 - 12.00 Uhr 
geöffnet. Zudem ist das Pro-
gramm auf der Website im Be-
reich „Programm“ als digitaler 
Blätterkatalog verfügbar, der 
den Komfort einer direkten 
Buchung bietet. Anmeldungen 
für sämtliche Veranstaltungen 
sind online unter www.vhs-lw.
de, Tel.: 05232-9550-0 oder per 
E-Mail an info@vhs-lw.de mög-
lich.

VHS Lippe-West

Hatha Yoga in Lage
Ein harmonisches Gleichge-
wicht zwischen Körper und 
Geist verspricht der Kurs 
„Hatha Yoga“ (Kursnummer: 
G3330LA) der vhs Lippe-West. 
Der Kurs startet am Donners-
tag, den 3.9.2026, im vhs-Ge-
sundheitsforum in Lage. An 
zehn Terminen, jeweils don-
nerstags von 18.30 - 19.45 
Uhr, führt Dozentin Asja-Ve 
Panning in die Welt des Yoga 
ein.
Die Teilnehmenden erwartet 
eine ausgewogene Verbin-
dung aus kräftigenden Kör-

perhaltungen (Asanas) und 
bewusster Atmung. Durch den 
Wechsel von Anspannung und 
Entspannung unterstützt der 
Kurs dabei, den eigenen Kör-
per bewusst wahrzunehmen, 
innere Ruhe zu finden und die 
Flexibilität zu verbessern. Das 
Angebot ist ideal als Einstieg 
für Anfängerinnen und Anfän-
ger geeignet. Die Kursgebühr 
beträgt 96,00 €.
Eine Anmeldung ist online 
unter www.vhs-lw.de, Tel.: 
05232-9550-0 oder per E-Mail 
an info@vhs-lw.de möglich.

Klassen nutzten die Gelegen-
heit für ein gemütliches Bei-
sammensein im Freien, bevor 
die Sommerferien beginnen.
Frau Edina Albrecht vom För-
derverein begleitete die Akti-
on persönlich. Sie erlebte die 
zahlreichen fröhlichen Kin-
deraugen und vielen „Danke-
schön“-Rufe, die den Schulhof 
erfüllten. Auch die Rektorin, 
Frau Diana Fleer freute sich 
über die gelungene Aktion. „Es 
ist einfach schön zu sehen, wie 
sehr sich die Kinder über diese 
kleine Geste freuen“, sagte sie. 
„Eine großartige Idee vom För-
derverein, der hiermit eine un-
beschwerte Einstimmung auf 
die Ferien ermöglicht.“

Auch die Lehrkräfte zeigten 
sich dankbar: Neben dem Ge-
nuss des Eises bot der Anlass 
eine willkommene Gelegen-
heit, das Schuljahr gemein-
schaftlich mit den Kindern aus-
klingen zu lassen und mit den 
Schüler:innen noch einmal un-
gezwungen ins Gespräch zu 
kommen.
Die Tradition des Eiswagens 
ist mehr als nur eine Süßigkeit 
— sie steht symbolisch für das 
Engagement des Fördervereins 
und die enge Gemeinschaft 
an der Grundschule. Jahr für 
Jahr schafft die Aktion Erinne-
rungen, die Schülerinnen und 
Schüler gerne mit in die Ferien 
nehmen. Vielen Dank!
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Alles kann - nichts muss

Yoga im Park entwickelt sich zum Highlight
Leopoldshöhe (rto). Andrea 
Klee‘s Idee stammt noch aus 
der Corona Zeit. Die Yoga-Leh-
rerin ging damals mit ihren Teil-
nehmerinnen nach draußen. In 
diesem Jahr gibt es das Angebot 
als ”Yoga im Park”. Zusammen 
mit ihren Kolleginnen Nellia Di-
ser und Vanessa Deppe, ging 
es zu Beginn des Sommers mit 
Genehmigung der Gemeinde in 
dem Park am Kreisverkehr an 
der Felix-Fechenbach-Schule.
Der erste Sonntagmorgen im 
August, die drei Frauen stehen, 
wie schon zweimal zuvor, am 
Wegesrand. Kamen beim ers-
ten Termin 33 Teilnehmerin-
nen und beim 2. Mal schon 57, 
so waren es an diesem dritten 
Sontag schon über 80 Teilneh-
mer. Darunter drei Männer und 
einige Kinder.
Mitten unter den Teilnehmern 
steht die Lautsprecherbox, wei-
che Musikklänge stimmen ein 
als Vanessa Deppe mit dem As-
hanga Yoga startet. Eine gute 
halbe Stunde ist sie dran, dann 

folgen Nellia Dieser mit Yin 
Yoga und Andrea Klee mit dem 
Vinyasa Yoga. 
Von 10.00 - 11.30 Uhr findet das 
Draußen-Yoga statt. Die Teil-
nahme ist kostenlos und soll 
ein zusätzliches Angebot zu den 
Yoga-Stunden im Insign-Studio 
sein, aber auch Neulinge an-
locken. Wichtig ist für die drei 
Yoga Lehrerinnen, das alle die 
mitmachen Spaß haben. Alles 
nach dem Motto: „Alles Kann 
– nichts muss”. Die Teilnehmer 
sind jedenfalls begeistert, sonst 
kämen ja nicht bei jedem neuen 
Termin neue dazu.
Einen besonderen Anreiz gibt 
es zusätzlich. An jedem Sonn-
tag wird eine kostenlose Yoga-
Stunde nach Wahl als Gutschein 
unter den Teilnehmern verlost. 
Wenn das Wetter mitspielt ste-
hen noch Outdoor-Termine 
am 16. und 23.8.2026 an, da-
nach mach Yoga im Park Paus 
bis zum nächsten Sommer. Bei 
Regen finden die noch verblei-
benden Stunden im Park nicht 

statt. Infos dazu unter: www.
yoga-relx.info. Die drei Frauen 
bieten ihre Kurse jeweils zwei-
mal in der Woche zu unter-
schiedlichen Zeiten an.
Informationen dazu gibt es bei 

Andrea Klee unter: www.yoga-
relax.info, bei Vanessa Deppe 
unter: www.vanessadeppe.de 
und bei Nellia Diser unter der 
Mobilfunknummer Tel.: 0176-
32257084.

Volle Wiese im Park beim 3. Terim. Rund achtzig Teilnehmer nut-
zen das kostenlose Angebot.

Die drei Yoga-Lehrerinnen (v.l.): Nellia Dieser, Vanessa Deppe 
und Andrea Klee bieten unterschiedliche Yoga-Stile an.

Durchatmen und entspannen draußen und bei bestem Sommer-
wetter: ”Yoga im Park” lockt zahlreiche Teilnehmer an.
	 Fotos: Reiner Toppmöller
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Gut besuchter Klönnachmittag im Backhaus

Geselliges Beisammensein beim 
Heimatverein Leopoldshöhe

Ein geselligen Nachmittag in gemütlicher Atmosphäre.
	 Foto: Martin Düsterberg

Der Heimatverein Leopolds-
höhe konnte bei seinem tra-
ditionellen Klönnachmittag 
im Backhaus rund 30 Gäste 
begrüßen. Bei angenehmen 
sommerlichen Temperaturen 
verbrachten die Besucherin-
nen und Besucher einen ge-
selligen Nachmittag in gemüt-
licher Atmosphäre.
Im Mittelpunkt standen natür-

lich das persönliche Gespräch 
und der gemeinsame Aus-
tausch. Bei Kaffee und in ge-
selliger Runde wurde erzählt, 
gelacht und so manche Neuig-
keit ausgetauscht. Auch neue 
Gesichter waren herzlich will-
kommen und fanden schnell 
Anschluss.
Der monatliche Klönnachmit-
tag hat sich inzwischen zu ei-

Gastbeitrag der Initiative für kommunale 
Kindergärten in Leopoldshöhe: Appell vor 
Entscheidung über Kita Greste in Leopoldshöhe

Loges und Schilling:
Kita-Schließung überdenken
Von der Initiative für kommu-
nale Kindergärten in Leopolds-
höhe rufen Mareike Loges und 
Tobias Schilling die Ratsmit-
glieder der Gemeinde Leo-
poldshöhe dazu auf, ihre ge-
plante Entscheidung bezüglich 
der Schließung der Kinderta-
gesstätte Greste nochmals zu 
prüfen. Beide betonen die Be-
sonderheiten der Einrichtung, 
die ihrer Meinung nach über 
das übliche Maß hinausgehen.
Sie weisen darauf hin, dass die 
KiTa im vergangenen Winter 
für ihr Engagement im Bereich 
„Courage – Initiative für Ster-
be- und Trauerbegleitung“ mit 
einem ersten Preis ausgezeich-
net wurde. In diesem Rahmen 
würden Kinder, Erzieherinnen, 
Erzieher und Eltern einen sen-
siblen Umgang mit den The-
men Trauer, Tod und Abschied 
lernen, etwa beim Verlust ei-
nes geliebten Menschen.
Weiterhin wird angeführt, dass 

die Erzieherinnen und Erzieher 
der Einrichtung mit den Kin-
dern schwimmen gingen und 
die Betreuung um weitere An-
gebote ergänzt werde. Als Bei-
spiel wird die Zusammenarbeit 
mit einem NABU-Beauftrag-
ten genannt, der als direkter 
Nachbar mit den Kindern Ho-
nig schleudert, Besuche bei sei-
nen Hühnern ermöglicht und 
den Bau von Bienenhotels un-
terstützt, um ihnen die Natur 
nahezubringen.
Ein weiterer Punkt ist die Be-
gleitung von Integrationskin-
dern mit erhöhtem Förder-
bedarf. Loges und Schilling 
beschreiben die Einrichtung 
als Ort, an dem alle Kinder 
Rücksichtnahme und Gebär-
densprache lernen und ge-
meinsam aufwachsen. Zudem 
verfüge die KiTa über ein „au-
ßergewöhnliches Außengelän-
de“, das durch den Förderver-
ein und die Gemeinde stetig 

Hinweis der Redaktion: Dieser Beitrag gibt die Auffassung der Initia-
tive für kommunale Kindergärten in Leopoldshöhe wieder. Für den 

Inhalt ist die genannte Organisation verantwortlich.

SKV Greste: Horizonterweiterung im Kegelsport

„Schere meets Bohle“: Grester 
Kegler entdecken neue Bahnart

(v.l.) Simon Gries, Jana Lammert, Lilly Lemke, Christina Rähse, 
Lene Wide, Paula Kurzius und Arnd Stuckmann mit Mila Gries 
(vorne). 	 Foto: Privat

An dem vom Westdeutschen 
und Schleswig-Holsteiner 
Kegelverband organisier-
tem zweitägigen Workshop 
„Schere meets Bohle“ war 
der Sportkegelverein Greste 
gleich mit mehreren Mitglie-
dern vertreten.
Im Kegelsport gibt es drei 
unterschiedliche Bahnar-
ten - Schere im Westen von 
Deutschland, Classic im Sü-
den und Osten sowie Bohle 
im Norden und Osten. Da sich 
das Kegeln auf den drei Bahn-
arten deutlich voneinander 

unterscheidet, war das Ziel 
des Workshops die Besonder-
heiten der Bahnart Bohle ken-
nenzulernen.
Dazu machte sich die 40 Per-
sonen starke Gruppe aus dem 
WKV mit dem Bus auf den 
Weg nach Bordesholm in die 
Nähe von Kiel. Auf den 8 Boh-
lebahnen der Bordesholmer 
Sportkegler wurde den Sche-
rekeglern mittels Theorieein-
heiten, Techniktraining und 
verschiedenen Wettkampf-
spielen das Bohlekegeln nä-
her gebracht.

VHS Lippe-West

Auf dem Weg zur All Electric 
Society
Die vhs Lippe-West lädt in Ko-
operation mit der vhs Lippe-Ost 
zum Kurs „Auf dem Weg zur All 
Electric Society - Nachhaltige 
Energieversorgung mit Lösun-
gen von Phoenix Contact“ ein, 
um das Zukunftsbild einer CO2 
neutralen Welt zu erleben. Die 
Führung im All Electric Society 
Park zeigt anschaulich, wie er-
neuerbare Energien zuverlässig 
funktionieren und wie grüner 
Strom in Mobilität und Produk-
tion gelangt. Teilnehmende er-

halten durch eine fachkundige 
Begleitung spannende Einbli-
cke in die technischen Lösun-
gen von Phoenix Contact.
Die Führung findet am Don-
nerstag, den 17.9.2026, von 
15.30 - 17.00 Uhr in Blomberg, 
Flachsmarktstraße 8, statt. 
Kursnummer: G1460LA. Die 
Kursgebühr beträgt 4,00 €.
Eine Anmeldung ist online un-
ter www.vhs-lw.de, Tel.: 05232-
95500 oder per E-Mail an info@
vhs-lw.de möglich.

weiterentwickelt werde und 
den Kindern Spiel- und Bewe-
gungsmöglichkeiten biete.
Hervorgehoben wird ebenfalls, 
dass in der Einrichtung täglich 
frisch gekocht wird, wobei auf 
Unverträglichkeiten Rücksicht 
genommen und Essenswün-
schen der Kinder entsprochen 
werde. Das Team der Kinder-
tagesstätte wird als über Jahr-
zehnte gewachsen und enga-
giert beschrieben. Außerdem 
seien Eltern bereit, Renovie-
rungs- und Sanierungsarbeiten 

mit ihren Betrieben zu unter-
stützen, um die Instandhal-
tungskosten für die Gemeinde 
zu reduzieren. Auch Spenden-
bereitschaft zur Minderung der 
finanziellen Belastung für die 
Gemeinde werde signalisiert.
Die Entscheidung über die Zu-
kunft der Kindertagesstätte 
Greste steht demnach kurz be-
vor. Mareike Loges und Tobias 
Schilling bitten die Ratsmitglie-
der daher, ihre Entscheidung 
noch einmal sorgfältig zu prü-
fen.
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Leserbrief zu „Losverfahren“ an der Felix-
Fechenbach-Gesamtschule Leopoldshöhe
Ich habe ein Problem mit un-
serer Gesamtschule in Leo-
poldshöhe. Da werden die 
Kinder ausgesucht nach Los-
verfahren, wer diese Schule 
besuchen darf. Grundsätzlich 
ist das ja auch in Ordnung, 
wenn sich zuviel Schüler von 
auswärts hier anmelden. 
Aber es ist doch höchst un-
verständlich, dass die Na-
men hiesiger Viertklässler 
mit in der Lostrommel sind, 
deren großer Wunsch es ist, 
hier die Gesamtschule zu be-
suchen. Unser Enkelsohn ist 
z.B. davon betroffen und geht 
jetzt, weil er hier wegen der 
Verlosung keine Chance hat, 
zum Gymnasium nach Oer-
linghausen. Das ist mit dem 
Fahrrad natürlich schlecht zu 
erreichen.
Jetzt werden Schulkinder aus 
den umliegenden Orten mit 
Bussen nach Leopoldshö-
he gekarrt und Leopoldshö-
her Kinder mit Bussen nach 
z.B.  Bielefeld, Oerlinghau-
sen, Lage oder Bad Salzuflen. 
Das ist doch nicht normal 
und auch nicht unbedingt 
umweltfreundlich. Und es ist 
ja nicht so, dass unbedingt 
halbstündlich oder stündlich 
ein Bus fährt.
Haben die Kinder aus irgend-

welchen Gründen mal eher 
schulfrei, was ja in der heuti-
gen Zeit nicht unbedingt sel-
ten vorkommt, ist es natür-
lich optimal, wenn Großeltern 
einspringen können, um sie 
abzuholen. Aber überall le-
ben die Großeltern nun mal 
nicht gerade so um die Ecke. 
Und die meisten Eltern müs-
sen beide arbeiten, um eini-
germaßen über die Runden 
zu kommen. Dann bleibt den 
Kindern nichts anderes üb-
rig, als auf den nächsten Bus 
zu warten,  und man kann 
als Eltern froh sein, wenn 
sie während dieser Warte-
zeit nicht auf dumme Ge-
danken kommen. Der Bus 
fährt meistens nur des Mor-
gens hin zum Schulanfang 
und des Mittags zurück. Man 
sollte über dieses Losverfah-
ren schnellstens mal nach-
denken und Leopoldshöher 
Kinder hier zur Schule gehen 
lassen, wenn es deren großer 
Wunsch  ist.

	 Renate Müller
	 33818 Leopoldshöhe

Leserbriefe geben die Meinung 
der jeweiligen Verfasser wieder 
und müssen nicht mit der Mei-
nung der Redaktion überein-
stimmen.

SoVD Sozialverband Deutschland Ortsverband 
Asemissen-Leopoldshöhe-Oerlinghausen

Einladung zur Monats-
versammlung September 2026
Der, SoVD Sozialverband 
Deutschland, Ortsverband 
Asemissen/Leopoldshöhe/
Oerlinghausen lädt alle Mit-
glieder zur Monatsversamm-
lung September am Freitag, 
den 11.9.2026 herzlich ein. 
Beginn ist um 15.00 Uhr im 
B-Vier, Raum Myslakowice an 
der Parkstraße 6 in Asemissen. 
Auf der Tagesordnung steht 
außer dem obligatorischen 

Kaffee, Kuchen und Klönen. 
Infos zu unseren Nächsten 
Ereignissen im Ortsverband. 
Wer an der Versammlung teil-
nehmen möchte oder Interes-
se am SoVD hat die oder der 
sollte sich bis zum 3.9.2026 
anmelden, bei Erika und Hans 
Koppmann unter Tel.: 05202-
80927 oder per E-Mail an: E-
Mail: erika-und-hans@kopp-
mann.org.

nem beliebten und festen 
Treffpunkt entwickelt. Er bie-
tet allen Interessierten die Ge-
legenheit, in ungezwungener 
Atmosphäre miteinander ins 
Gespräch zu kommen, alte Be-
kanntschaften zu pflegen und 
neue Kontakte zu knüpfen.
Der nächste Klönnachmit-
tag findet am Mittwoch, den 
9.9.2026, um 15.00 Uhr im 
Backhaus statt. Zur besseren 
Planung bittet der Heimat-

verein um eine Anmeldung 
bis spätestens Sonntag, den 
6.9.2026, bei Familie Depping 
Tel.: 05232-7744 oder Familie 
Hoffmann Tel.: 05208-1871.
Der Heimatverein Leopolds-
höhe freut sich wieder auf 
zahlreiche Gäste und einen 
unterhaltsamen Nachmittag 
in geselliger Runde. Neue Be-
sucherinnen und Besucher 
sind jederzeit herzlich will-
kommen.
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Künstliche Intelligenz – dein Freund und Helfer

Neugierig auf KI?
Entdecken Sie, wie künstliche 
Intelligenz Ihren Alltag einfa-
cher, kreativer und abwechs-
lungsreicher machen kann. In 
dieser Weiterbildung für Se-
niorinnen und Senioren ler-
nen Sie moderne KI-Chat-
programme wie ChatGPT in 
ruhiger Atmosphäre kennen – 
ohne technische Vorkenntnis-
se und mit viel Zeit zum Aus-
probieren.
Künstliche Intelligenz be-
gegnet uns längst an vielen 
Stellen: in Suchmaschinen, 
Navigationssystemen, Über-
setzungen, Foto-Apps, Online-
Shops oder Streamingdiens-
ten. Gemeinsam entdecken 
wir, wo KI bereits im Hinter-
grund arbeitet und wie Sie sie 
bewusst, sinnvoll und sicher 
für eigene Anliegen nutzen 
können.
Das erwartet Sie
Sie lernen Schritt für Schritt, 
wie KI-Chatprogramme funk-
tionieren und wie Sie gute 
Fragen – sogenannte Prompts 
– formulieren. Schon kleine 
Änderungen bei einer Anfrage 
können dazu beitragen, dass 
die Antworten klarer, passen-
der und hilfreicher werden.

Sicher und selbstbestimmt
KI kann eine hilfreiche Unter-
stützung sein, ersetzt aber 
nicht das eigene Urteil. Des-
halb geht es auch um Daten-
schutz: Welche Daten werden 
verarbeitet? Welche persönli-
chen Angaben gehören besser 
nicht in ein KI-Chatprogramm? 
Und woran erkennt man Ant-
worten, die unvollständig, 
fehlerhaft oder erfunden sein 
könnten?
Raum für Ihre Fragen
Ihre eigenen Interessen ste-
hen im Mittelpunkt. Bringen 
Sie persönliche Fragen, Ideen 
oder kleine Alltagsprobleme 
mit – im Kurs nehmen wir uns 
Zeit, passende Anwendungs-
möglichkeiten gemeinsam 
auszuprobieren.
Das Friedrich-List-Weiterbil-
dungsinstitut (FLW) in Herford, 
Hermannstr. 7, bietet dieses 
Kursangebot am 22.9.2026.-
6.10.2026, dienstags von 
15.30 - 18.00 Uhr an.
Anmeldungen werden bis zum 
15.9.2026 erbeten unter
www.flw-herford.de, Info und 
Beratung: Tel.: 05221-132854, 
dienstags und donnerstags 
von 8.30 - 12.30 Uhr.

VHS Lippe-West
Schwimmen lernen an der VHS: 
Neue Kurse in Asemissen
Die Volkshochschule Lippe-
West bietet ab dem 30.9.2026 
zwei neue Kinderschwimm-
kurse zur Vorbereitung auf 
das Seepferdchen an. Das An-
gebot in der Schwimmhalle 
der Grundschule Asemissen 
(Berliner Str. 10) richtet sich 
an Kinder, die bereits wasser-
gewöhnt sind. Unter der spie-
lerischen Leitung von Annett 
Starke und Heike Zettel lernen 
die Teilnehmenden das Tau-
chen, selbstständige Sprünge 

sowie die Grundbewegungen 
des Brustschwimmens. Die 
Prüfung selbst ist nicht Kurs-
bestandteil. Beide Kurse um-
fassen 10 Termine (immer mitt-
wochs bis zum 16.12.2026) und 
kosten jeweils 82,00 €. Zur Aus-
wahl stehen der Kurs G3640LE 
(16.00 - 17.00 Uhr) und der Kurs 
G3642LE (17.15 - 18.15 Uhr). 
Anmeldungen sind online un-
ter www.vhs-lw.de, Tel.: 05232-
9550-0 oder per E-Mail an info@
vhs-lw.de möglich.

VHS Lippe-West

„Ein Wochenende im Kloster“
Ein erholsames Auszeit-Wo-
chenende bietet der Kurs 
„Ein Wochenende im Kloster“ 
der vhs Lippe-West vom 18. - 
20.9.2026 in der Abtei Herstelle 
(Beverungen). Das Drei-Tage-
Seminar verbindet klösterliche 
Stille mit Yoga, Meditation und 
Entspannung durch Klangscha-
len. Vorträge zur Heilwirkung 
ergänzen das Programm, wäh-
rend Freiräume für Spazier-
gänge in der Natur Zeit zur Re-
generation bieten. Die Gebühr 

von 296,00 € umfasst zwei 
Übernachtungen mit Vollpensi-
on sowie die Nutzung des Ent-
spannungsraums. Mitzubrin-
gen sind eine Yoga-Matte, eine 
Decke, ein kleines Kissen und 
dicke Socken. Die Anreise er-
folgt freitags individuell (Fahr-
gemeinschaften möglich). Eine 
kostenfreie Abmeldung ist bis 
zum 20.8.2026 möglich. Kurs-
nummer: G3360AU. Eine An-
meldung ist online unter www.
vhs-lw.de, Tel.: 05232-95

Junker & Niehues Immobilien: Ratgeber „Immobilien in der Scheidung“

Immobilie in der Scheidung: Orientierung für klare Ent-
scheidungen - Umgang mit der gemeinsamen Immobilie

Eine Scheidung bringt oft nicht 
nur emotionale, sondern auch 
komplexe finanzielle und orga-
nisatorische Fragen mit sich – 
insbesondere dann, wenn eine 
gemeinsame Immobilie vor-
handen ist. Für Paare ist es in 
dieser Situation entscheidend, 
verschiedene Handlungsoptio-
nen zu kennen und diese rea-
listisch abzuwägen.

Eine Möglichkeit ist die Über-
nahme der Immobilie durch 
einen Partner. Dabei wird das 
Eigentum vollständig auf eine 
Person übertragen, was in der 
Regel notariell geregelt wird 
und häufig im Zusammenhang 
mit dem Zugewinnausgleich 
steht.
Alternativ kann ein gemeinsa-
mer Verkauf sinnvoll sein, ins-
besondere wenn beide Partei-
en einen finanziellen Abschluss 
und einen klaren Neuanfang 
anstreben. Der Immobilien-
markt in der Region bietet da-
für grundsätzlich gute Voraus-
setzungen, sofern Preis und 
Vermarktung professionell ab-
gestimmt sind. Auch eine Ver-
mietung kann in bestimmten 
Fällen eine Übergangslösung 
darstellen, um Einnahmen zu 
sichern und gleichzeitig Zeit 
für eine endgültige Entschei-
dung zu gewinnen.
Kommunikation und Kon-
fliktvermeidung
Neben den rechtlichen und fi-
nanziellen Fragen spielt der 
Umgang miteinander eine 
zentrale Rolle. Gerade in einer 

emotional belastenden Situati-
on ist eine sachliche Kommu-
nikation oft entscheidend, um 
unnötige Konflikte zu vermei-
den.
Hilfreich kann es sein, exter-
ne Unterstützung einzubezie-
hen – etwa durch Mediation 
oder unabhängige Beratung. 
So lassen sich Entscheidun-
gen strukturierter treffen und 
Missverständnisse reduzieren. 
Auch rechtliche und steuerli-
che Fragen sollten frühzeitig 
professionell geklärt werden, 
um spätere Unsicherheiten zu 
vermeiden.
Strukturierte Entscheidun-
gen in einer schwierigen Pha-
se
Wer in einer solchen Situation 
klare Strukturen schafft und 
sich frühzeitig über die eige-
nen Optionen informiert, kann 
deutlich bessere Entscheidun-
gen treffen – sowohl finanziell 
als auch organisatorisch.
Genau hier setzen wir bei Jun-
ker & Niehues Immobilien an: 
Wir unterstützen Eigentümer 
in Ostwestfalen-Lippe dabei, 
die verschiedenen Möglichkei-

ten im Umgang mit einer Im-
mobilie in der Scheidung rea-
listisch einzuordnen und den 
passenden Weg zu finden.
Ergänzend dazu stellen wir ei-
nen kostenlosen Ratgeber zur 
Verfügung, der die wichtigsten 
Optionen, Abläufe und Ent-
scheidungsgrundlagen ver-
ständlich zusammenfasst und 
speziell auf die regionale Situ-
ation zugeschnitten ist.
Weitere Infos und einen kos-
tenlosen Ratgeber zum Thema 
„Immobilien in der Scheidung“ 
finden Sie unter: www.junke-
rundniehues.de oder scannen 
Sie den QR Code!

Immobilienmakler Paul Nie-
hues� Foto: Privat

QR-Code zum Ratgeber

Anzeige



Freitag, 14. August 2026 Seite 19  | LEOPOLDSHÖHE

Goldene Erntezeit

Treckerfreunde feiern 
traditionelle Getreideernte
bei Idealwetter

Ideales Erntewetter für die Treckerfreunde Leopoldshöhe. 
	 Fotos: Privat

Bestes Sommerwetter, strah-
lender Sonnenschein und tro-
ckene Felder – bessere Be-
dingungen hätten sich die 
Treckerfreunde für ihren tra-
ditionellen Ernteeinsatz kaum 
wünschen können. Auf ihrem 
kleinen Pachtacker wurde der 
reife Weizen wieder ganz wie 
früher mit dem historischen, 
von einem Traktor gezoge-
nen Mähbinder geerntet. Die 
goldgelben Garben konnten 
aufgrund der anhaltenden 
Trockenheit sofort verladen 
und bis zum Dreschfest am 
27.9.2026 eingelagert werden.

Dann kommt erneut die his-
torische Dreschmaschine zum 
Einsatz und lässt alte Land-
technik lebendig werden. 
Wenn sie laut ratternd ihre Ar-
beit aufnimmt, erleben die Be-
sucher hautnah, wie früher Ge-
treide verarbeitet wurde – und 
wie sich im wahrsten Sinne des 
Wortes wieder die Spreu vom 
Weizen trennt.
Die Treckerfreunde freuen sich 
schon jetzt darauf, dieses be-
sondere Stück ländlicher Ge-
schichte beim Dreschfest mit 
vielen interessierten Gästen 
zu teilen.

Lagesche Str. 35 .L o seop dl höhe . Tel.: 0 52 08 / 95 04 37
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Meilenstein für den Breitensport und das Gemeinwesen in Leopoldshöhe:

LEADER Förderbescheid für das “Haus der Bewegung,
Gesundheit und Begegnung” überreicht

Am Mittwochmorgen, dem 
22.7.2026, markierte die feier-
liche Übergabe des LEADER-
Förderbescheids am Sport-
platz in Leopoldshöhe einen 
Meilenstein für Breitensport 
und Gemeinwesen. Der Be-
scheid für das „Haus der Be-
wegung, Gesundheit und Be-
gegnung“ wurde von Anna 
Katharina Bölling, Regierungs-
präsidentin Detmold, an Nils 
Nagel, Vorsitzenden des TuS 
Leopoldshöhe, überreicht, im 
Beisein von Bürgermeister 
Martin Hoffmann.
Die Bewilligung von bis zu 
250.000,00 € sichert den Bau-
beginn dieses neuen sportli-

chen und sozialen Zentrums 
auf dem Bildungs- und Sport-
campus. Das Projekt löst ein 
drängendes Problem des TuS 
Leopoldshöhe: Nach Abriss 
des alten Vereinsgebäudes 
und begrenzten gemeindeei-
genen Räumlichkeiten konn-
ten wichtige Breitensport-
Angebote nicht umgesetzt 
werden. Der 285 Quadratme-
ter große Neubau schafft mit 
zwei Mehrzweckräumen drin-
gend benötigten Platz für Kur-
se zur Bewegungs- und Ge-
sundheitsförderung sowie 
für die soziale Gemeinschaft, 
auch offen für die Gemeinde.
Das vielfältige Nutzungsspek-

trum umfasst Gesundheits-
sport, wie Herz- und Lungen-
sport (COPD), über präventive 
Kurse wie Yoga und Fitness bis 
hin zu Kindertanzkursen und 
gemeinschaftsfördernde Pro-
jekte wie eine Cafeteria und 
Sport-Camps. Eine moderne 
Geschäftsstelle im Neubau 
wird zudem zur zentralen An-
laufstelle des TuS Leopolds-
höhe.
Regierungspräsidentin Bölling 
betonte den generationsüber-
greifenden Begegnungsort: 
„Die EU und das Land NRW 
fördern das ‚Haus für Bewe-
gung, Gesundheit und Begeg-
nung‘ mit einer Viertelmillion 

Euro. TuS Leopoldshöhe, Be-
völkerung, Schulen und ex-
terne Organisationen profitie-
ren durch einen barrierefreien 
Treffpunkt.“ Vereinsvorsitzen-
der Nils Nagel hob die immen-
se ehrenamtliche Leistung 
hervor: „Ein solches Baupro-
jekt in Eigenregie auf die Bei-
ne zu stellen, ist weit mehr als 
ein Hobby.“
Mit der Baugenehmigung und 
dem Förderbescheid blicken 
alle Beteiligten der Baupha-
se optimistisch entgegen. Le-
opoldshöhe steht vor einer 
neuen Ära der Gemeinschafts-
förderung und des Breiten-
sports.

Entwurfsplanung Haus der Begegnung „TuS Leopoldshöhe“. Gra-
fik: Architekturbüro busch + bruck

LEADER Projektgruppe „TUS Leopoldshöhe“ (v.l.): Maximili-
an Busch, Julian Bruck, Frau Rabeau (Architekturbüro busch 
+ bruck), Horst Wolfmeier (2. Vors. TuS Leopoldshöhe), Regie-
rungspräsidentin Anna Katharina Bölling, Erich Mühlenmeier 
(1. GF TuS Leopoldshöhe), Nils Nagel (Vors. TuS Leopoldshöhe), 
Bürgermeister Martin Hoffmann, MA Bezirksregierung,Sachbe-
arbeiter 3L Lippe Mathias Hartig und der Vereinsmanager TuS 
Leopoldshöhe DagSchneevoigt. 	 Foto: Privat

VHS ppe-West

Online-Kurs: Portugiesisch (EU) - 
Grundstufe A1
Einen praxisnahen Einstieg in 
die portugiesische Sprache 
bietet der Online-Kurs „Por-
tugiesisch (EU) - Grundstufe 
A1“ (Kursnummer: G4586LA-
OC) der Volkshochschule 
Lippe-West. Der Kurs startet 
am Mittwoch, den 9.9.2026, 
und findet an 13 Terminen 
jeweils mittwochs von 18.00 - 
19.30 Uhr über die vhs-Cloud 
statt. Dozent Joao Miquel 
Casqueiro Nieto vermittelt 
Anfängern ohne Vorkennt-
nisse Grundlagen für Alltag 
und Reise – von Begrüßun-

gen über Restaurantbesuche 
bis hin zu typischen Reisesi-
tuationen im Hotel oder am 
Flughafen. Neben Ausspra-
che und elementarer Gram-
matik gibt der Kurs auch Ein-
blicke in Kultur, Musik und 
Traditionen. Gearbeitet wird 
mit dem Lehrbuch „Olá Por-
tugal! neu (A1-A2)“. Die Kurs-
gebühr beträgt 117,00 €.
Eine Anmeldung ist online 
unter www.vhs-lw.de, Tel.: 
05232-9550-0 oder per E-
Mail an info@vhs-lw.de mög-
lich.

VHS Lippe-West

Online Japanisch Schnupperkurs 
– Yookoso! (Willkommen!)
Wer sich für die japanische 
Kultur – ob Anime, Manga, 
Musik oder Geschichte – in-
teressiert und erste Schritte 
in der Sprache wagen möch-
te, findet bei der Volkshoch-
schule Lippe-West das pas-
sende Angebot: Ende August 
startet der Online-Kurs „Japa-
nisch Schnupperkurs – Yooko-
so! (Willkommen!)“. Der Kurs 
findet komplett online statt 
und richtet sich an Anfänger 
ohne oder mit sehr geringen 
Vorkenntnissen. An zwei Frei-
tagen, ab dem 28.8.2026, je-

weils von 18.00 - 19.30 Uhr, 
vermittelt Kursleiterin Miwa 
Sakai-Severin Grundlagen von 
Sprache und Kultur. Abwechs-
lungsreiche digitale Methoden 
und interaktive Tools sorgen 
für einen lebendigen Einstieg. 
Das Kursmaterial wird zur Ver-
fügung gestellt. Die Gebühr 
beträgt 11,00 €. Die Veranstal-
tung läuft unter der Kursnum-
mer G4461LA-OZ.
Anmeldungen sind online un-
ter www.vhs-lw.de, unter Tel.: 
05232-95500 oder per E-Mail 
an info@vhs-lw.de möglich.
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Friedrich-List-Weiterbildungsinstitut (FLW) in Herford 
- Präsenzworkshop

Umgang mit Word‑Grundfunktionen 
und bewusster Einsatz von KI
Lernziele:
Am Ende des Workshops 
können die Teilnehmenden: 
Word‑Dokumente sicher er-
stellen, formatieren und ge-
staltenFormatvorlagen, Ta-
bellen und Layouts effizient 
nutzenCopilot und ande-
re KI‑Tools gezielt einsetzen 
(Textvorschläge, Zusammen-
fassungen, Stiländerungen)
Datenschutz und Quellenprü-
fung bei KI‑gestützten Texten 
verstehen. Ein eigenes Doku-
ment mit KI‑Unterstützung er-

stellen und präsentieren.Am 
Schluss des Seminars erhalten 
alle Teilnehmenden ein Zerti-
fikatDas Friedrich-List-Weiter-
bildungsinstitut (FLW) in Her-
ford, Hermannstr. 7, bietet 
diesen Kurs am 19./26.9.2026, 
samstags von 9.00 - 12.15 Uhr 
an. Anmeldungen werden bis 
zum 10.9.2026 erbeten unter 
www.flw-herford.de Info und 
Beratung: Tel.: 05221-132854, 
dienstags und donnerstags 
von 8.30 - 12.30 Uhr. www.flw-
herford.de

Friedrich-List-Weiterbildungsinstitut (FLW) Herford

KI-Kompetenz im Unternehmen: 
Schulung gemäß EU AI Act
Zielgruppe
Mitarbeitende kleiner und 
mittlerer Unternehmen
Seminarziel
Die Teilnehmenden erwerben 
grundlegende Kompetenzen 
für einen sicheren und
verantwortungsvollen Umgang 
mit Künstlicher Intelligenz im 
Arbeitsalltag.
Inhalte
• �Was ist Künstliche Intelligenz?
• �Chancen und Risiken von KI-

Anwendungen
• �Praktische Nutzung am Bei-

spiel von ChatGPT
• �Datenschutz und Datensi-

cherheit
• �Typische Fehlerquellen und 

Grenzen von KI
• Unternehmensrichtlinien und 
verantwortungsvolle Nutzung

• Praktische Übungen anhand 
realer Arbeitsaufgaben
Hinweis
Der Unterricht findet mit einer 
zertifizierten Trainerin in Klein-
gruppen statt.
Auf Wunsch kann eine Teilnah-
mebescheinigung als Nachweis 
der KI-Kompetenz gemäß EU
AI Act ausgestellt werden.
Das Friedrich-List-Weiterbil-
dungsinstitut (FLW) in Her-
ford, Hermannstr. 7, bietet 
diese Schulung am 6.10.2026, 
Dienstag von 17.00 - 20.00 Uhr 
an.
Anmeldungen werden bis 
zum 24.9.2026 erbeten unter 
www.flw-herford.de,
Info und Beratung: Tel.: 05221-
132854, dienstags und don-
nerstags von 8.30 - 12.30 Uhr.

Die ev.-ref. Kirchengemeinde Leopoldshöhe informiert

Gottesdienste
Leopoldshöhe. Die ev.-ref. Kirchengemeinde Leopoldshöhe lädt 
zu den folgenden Gottesdiens�ten ein:
So. 16.8.2026	 10.30 Uhr	�� Gottesdienst, Diakonin Vera Vogt 

Gemeinschaftsgottesdienst mit 
der KG Asemissen / Bechterdissen

So. 23.8.2026	 kein Gottesdienst in Leopoldshöhe Gemein-
schaftsgottesdienst in der KG Asemissen / Bechterdissen

So. 30.8.2026	 10.30 Uhr	� Familiengottesdienst zum Ab-
schluss der Kinderbibelwoche, 
Pfr. B. Schwabe, Gemeinschafts-
gottesdienst mit der KG Asemis-
sen / Bechterdissen

Mi, 2.9.2026	 17.00 Uhr	� Einschulungsgottesdienst der 
Grundschule Nord, Pfr. B. Schwabe

Aktuelle Informationen zu allen Themen rund um die Kirche und 
Gottesdienste finden Sie auf der Homepage www.kirche-leo.de

Ev. - ref. Kirchengemeinde Leopoldshöhe, Kirchweg 5,
Leopoldshöhe, Tel.: 05208-255, E-Mail: info@kirche-leo.de. 

Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Di., Mi., Fr., 10.00 - 12.00 Uhr. Do., 16.00 - 18.00 Uhr.
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NABU Leopoldshöhe - Naturinfo

Gutes Jahr für 
Faulbaumbläulinge

Das Taubenschwänzchen. 		
	 Foto: Petra Gehle

Der Kaisermantel. 
	 Foto: Martin Düsterberg

Zum elften Mal rief der NABU 
NRW zur „Schmetterlingszeit“ 
auf. Zwischen dem 15.6.2026 - 
15.7.2026 wurden bei idealem 
Sommerwetter 19.053 Falter 
gemeldet. Neben den Spitzen-
reitern Kohlweißling und Tau-
benschwänzchen fiel beson-
ders der Faulbaumbläuling 
auf, der in diesem Jahr außer-

gewöhnlich häufig gesichtet 
wurde.
Falterkenner Hans Dudler er-
klärt den Erfolg: „Bei anhal-
tend trockenem und sonnigem 
Sommerwetter waren schlicht 
viele Falter unterwegs.“ Der 
Faulbaumbläuling profitier-
te von warmen und blütenrei-
chen Wochen im Frühjahr, die 

Offener Brief an den Leopoldshöher Bürgermeister 
zum Thema „Kita Greste - Spielplatz Greste“

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
mit großer Sorge verfolge ich 
die Schließung der Kita Gres-
te. Für viele Familien im Ort 
ist die Kindertagesstätte ein 
wichtiger Bestandteil des täg-
lichen Lebens. Kurze Wege, 
eine vertraute Umgebung 
und die enge Einbindung in 
das Dorf stärken den Zusam-
menhalt und bieten den Kin-
dern ein sicheres Umfeld.
Besonders wichtig ist mir 
in diesem Zusammenhang 
auch die Zukunft des Spiel-
platzes. Ich möchten Sie da-
rum bitten, sicherzustellen, 
dass der Spielplatz weiterhin 
den Kindern aus dem Grester 
Dorf sowie dem Grester Feld 
zur Verfügung steht. Er ist ein 
zentraler Treffpunkt für Fami-
lien und bietet den Kindern 
eine wichtige Möglichkeit 
zum Spielen, zur Bewegung 
und zum sozialen Miteinan-
der. Es kann nicht Ihr Bestre-
ben sein, dass die Kinder von 
der Helpuper Straße/ Grester 
Feld bis nach Helpup laufen 
müssen um einen Spielplatz 
zu nutzen.
Gerade in Zeiten, in denen 
wohnortnahe Angebote für 
Kinder immer wichtiger wer-

den, sollte dieser Spielplatz 
erhalten und öffentlich zu-
gänglich bleiben. Er trägt we-
sentlich zur Lebensqualität 
im Ort bei und wird von vie-
len Familien regelmäßig ge-
nutzt.
Ich bitten Sie daher, die Ent-
scheidung zur Schließung 
der Kita Greste noch ein-
mal sorgfältig zu prüfen und 
sich gleichzeitig dafür einzu-
setzen, dass der Spielplatz 
dauerhaft für die Kinder 
des Grester Feldes erhalten 
bleibt.
Ich würden mich über eine 
Rückmeldung zu diesem An-
liegen sehr freuen und hoffen 
auf eine Lösung, die den Be-
dürfnissen der Kinder und Fa-
milien gerecht wird
Mit freundlichen Grüßen

	 Nadine Joost
	 Eine Bürgerin und Mutter, 		
	 die ihr Kind gerne 2027 in 		
	 die Kita Greste gegeben hätte.

Leserbriefe/ offene Briefe geben 
die Meinung der jeweiligen Ver-
fasser wieder und müssen nicht 
mit der Meinung der Redaktion 
übereinstimmen.

Stadtwerke Bad Salzuflen

Parkhaus-Modernisierung
bleibt im Plan

Die Baustelle am Parkhaus Altstadt schreitet voran.
	 Foto: Stadtwerke Bad Salzuflen GmbH

Bad Salzuflen – Das im Mai ge-
startete städtische Großbau-
projekt „Am Herforder Tor“ 
schreitet zügig voran. Ein zen-
traler Kernbaustein der Maß-
nahmen ist die umfassende Sa-
nierung und Optimierung des 
Parkhauses „Altstadt“ durch 
die Stadtwerke Bad Salzuflen. 
Die Arbeiten befinden sich ak-
tuell im Zeitplan. Die Fertigstel-
lung und Wiedereröffnung der 
Anlage sind weiterhin für Mitte 
Oktober 2026 geplant.
Fortschritte im und am Bau-
werk
Die konstruktiven Betonarbei-
ten im Parkhaus sind so gut 
wie erledigt. Unmittelbar im 
Anschluss starten die Maurer-
Arbeiten. Ein besonderes Au-
genmerk liegt dabei auf der 

optischen Integration in das 
historische Stadtbild: Die mar-
kante Natursteinwand im Au-
ßenbereich wird im Zuge dieser 
Arbeiten fachgerecht wieder-
hergestellt.
Neues Beschichtungsverfah-
ren auf dem Oberdeck – Tags-
über Lärmbelästigung mög-
lich
Das oberste Parkdeck erhält 
eine komplett neue, witterungs-
beständige Spezialbeschich-
tung. Das Abtragen der alten 
Beschichtung ist für einen Zeit-
raum von rund zwei Wochen 
angesetzt. Hierbei kann es in 
den kommenden 14 Tagen 
montags bis samstags tagsüber 
zu einer erhöhten Lärmbelästi-
gung kommen. Die Stadtwerke 
bitten die Anwohnerinnen und 

seinen Raupen reichlich Nah-
rung für eine individuenstar-
ke Sommergeneration boten. 
Ewald Thies vom NABU Leo-
poldshöhe ergänzt, dass auch 
wanderfreudige Arten wie Dis-
telfalter und Admirale bereits 
im Frühsommer verstärkt auf-
traten.
Schattseite der Bilanz: Rück-
gang bei anderen Arten Wäh-
rend einige Arten florierten, 
gab es auch Verlierer: Der 
Schornsteinfeger und das 
Landkärtchen wurden deut-
lich seltener gemeldet. „Die 
leichte Erholung des Vorjahres 
war nur von kurzer Dauer“, so 
Dudler, der die trockenen Som-
mer als Belastung für diese Ar-
ten hervorhebt. Dudler betont, 
dass ein positiver Trend einzel-
ner Arten kein Grund zur Ent-
warnung ist. Für den langfristi-
gen Erhalt der Artenvielfalt sei 

die Wiederherstellung wert-
voller, nährstoffärmerer und 
pestizidfreier Lebensräume 
im Rahmen der EU-Wiederher-
stellungsverordnung entschei-
dend, auch wenn naturnahe 
Gärten und städtisches Grün 
wichtige Beiträge leisten.
Ergebnisse und Aufruf zum 
Handeln: Die Zählung zeigte 
die Weißlinge mit 3.989 Mel-
dungen an der Spitze, gefolgt 
von Tagpfauenauge (1.583) und 
Großem Ochsenauge (1.018). 
Bei den Nachtfaltern dominier-
te das Taubenschwänzchen mit 
905 Zählungen klar. Wer selbst 
helfen möchte, findet unter 
www.mehrgartenvielfalt.de 
vom Projekt „Mehr gArtenviel-
falt in NRW“ praktische Tipps 
zur falterfreundlichen Garten-
gestaltung. Das Projekt wird 
vom NRW-Umweltministerium 
gefördert.
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DRK Kachtenhausen: Eine Geste, die Leben rettet

Vollblut-Helden gesucht: 
DRK Kachtenhausen lädt zum 
Blutspendetag ein

	 Foto: Privat

Der DRK Ortsverein Kachten-
hausen setzt sein Engagement 
für die Gemeinschaft fort und 
veranstaltet in Zusammenar-
beit mit dem DRK Blutspende-
dienst Münster einen wichti-
gen Blutspendetag. Unter dem 
Motto „Vollblut-Helden“ sind 
alle Bürgerinnen und Bürger 
aufgerufen, mit einer Spende 
einen entscheidenden Beitrag 
zur Sicherung der Patienten-
versorgung zu leisten.
Der nächste Termin findet am 
Donnerstag, den 3.9.2026, 
statt. Spendenwillige sind herz-
lich eingeladen, in der Zeit von 
15.00 - 19.30 Uhr das Gemein-
dezentrum Kachtenhausen, 
Ehlentruper Straße 10, aufzu-
suchen. Jede Spende zählt und 
kann im Ernstfall Leben retten.

Für eine reibungslose Abwick-
lung bitten wir alle Spende-
willigen, einen gültigen Licht-
bildausweis mitzubringen. Als 
kleines Dankeschön und zur 
Motivation verlost der Ortsver-
ein Kachtenhausen unter allen 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern erneut attraktive Tank-
gutscheine.
Um Wartezeiten zu vermeiden 
und den Ablauf optimal zu ge-
stalten, empfiehlt das DRK die 
vorherige Terminbuchung. 
Dies ist bequem über die Web-
site blutspende.jetzt möglich. 
Sichern Sie sich Ihren Termin 
und werden Sie Teil der „Voll-
blut-Helden“-Gemeinschaft, 
die mit ihrer Spende einen un-
verzichtbaren Dienst an der 
Gesellschaft leistet.

Anwohner sowie Passanten 
hierfür um Verständnis.
Mehr Komfort und Sicher-
heit: Neue Schrankenanla-
gen und helleres Licht
Ziel der Modernisierung ist 
auch eine Verbesserung des 
Parkkomforts. Um den Ver-
kehrsfluss künftig zu opti-
mieren, werden die Ein- und 
Ausfahrbereiche baulich 
strikt voneinander getrennt. 
In diesem Zuge erhält das 
Parkhaus komplett neue, mo-
derne Schrankenanlagen. Zu-
dem wird die bereits auf um-
weltfreundliche LED-Technik 
umgestellte Beleuchtung im 
gesamten Zu- und Abfahrts-
bereich nochmals angepasst 
und spürbar aufgehellt, um 
die Übersichtlichkeit und das 
Sicherheitsgefühl für die Au-
tofahrer zu maximieren.

Fertigstellung bis Mitte Ok-
tober
Dank des reibungslosen Ab-
laufs aller Gewerke steht 
dem geplanten Ende der Voll-
sperrung nichts im Wege. Bis 
Mitte Oktober sollen alle Ar-
beiten am und im Parkhaus 
abgeschlossen sein, sodass 
pünktlich zum Weihnachts-
geschäft wieder rund 260 in-
nenstadtnahe Stellplätze zur 
Verfügung stehen.
Bis dahin werden Kurzzeit-
parker weiterhin gebeten, 
auf die umliegenden Park-
häuser „Zentrum“ und „Kur-
park“ sowie die ausgeschil-
derten Ausweichflächen 
auszuweichen. Eine Live-Be-
legung der freien Plätze kann 
jederzeit online unter www.
stwbs.de/parkraum eingese-
hen werden.
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Doppelter Grund zum Feiern in Leopoldshöhe: Ein halbes Jahrhundert Engagement und
eine zukunftsweisende Erweiterung

Heimatverein Leopoldshöhe feiert 50-jähriges Jubiläum 
mit großer Festveranstaltung und der Einweihung einer 

modernen Wagenremise
Der Heimatverein Leopolds-
höhe blickt auf fünf Jahrzehn-
te erfolgreicher Arbeit zu-
rück und lädt die Bevölkerung 
herzlich zu einem besonde-
ren Festwochenende ein. Am 
Samstag und Sonntag, den 
29. und 30.8.2026 wird auf 
dem malerischen Heimathof 
nicht nur das 50-jährige Be-
stehen des Vereins gebührend 
gefeiert, sondern auch ein 
weiteres bedeutendes Projekt 
der Öffentlichkeit übergeben: 
die neue Wagenremise. Die-
ses Jubiläum ist ein Zeugnis 
des unermüdlichen ehrenamt-
lichen Engagements, das den 
Verein seit seiner Gründung 
prägt und maßgeblich zur Be-
wahrung lokaler Geschichte 
und Kultur beiträgt.
Die Errichtung der neuen Wa-
genremise stellt einen Meilen-
stein für den Heimathof dar. 
Mit einer zusätzlichen Aus-
stellungsfläche von rund 150 
Quadratmetern erweitert sie 
das Heimatmuseum erheb-
lich. Dank der kräftigen Un-
terstützung der NRW-Stiftung 
konnte dieses ambitionierte 
Vorhaben realisiert werden. 
Künftig bietet die Remise den 
idealen Rahmen für die Prä-
sentation historischer land-
wirtschaftlicher Maschinen 
und Geräte, die bisher nur un-
zureichend ausgestellt werden 
konnten. Dies schafft nicht nur 
neue Möglichkeiten für die Be-
sucher, tiefer in die Agrarge-
schichte der Region einzutau-
chen, sondern eröffnet auch 
im Hauptgebäude des Muse-
ums Raum für weitere Expo-
nate aus Landwirtschaft und 
Handwerk.
Ein Festwochenende voller 

Höhepunkte
Den Auftakt zu den Jubilä-
umsfeierlichkeiten bildet am 
Samstag, den 29.8.2026, um 
17.00 Uhr das historische Huf-
eisenschmieden mit Ulrich Ge-
rusel und Team und um 19.00 
Uhr Live-Musik – Jazz, Soul & 
Pop mit den „Harmonie Sis-
ters“ auf dem Heimathof. Ab 
19.00 Uhr, mit Einlass ab 18.30 
Uhr, begeistern Lina und Julie 
Holwitt mit ihrem musikali-
schen Talent und versprechen 
einen unvergesslichen Abend 
unter freiem Himmel.
Der Sonntag, den 30.8.2026, 
steht ganz im Zeichen eines 
vielfältigen Festprogramms 
für die ganze Familie. Der Tag 
beginnt um 11.00 Uhr mit ei-
nem musikalischen Auftakt 
durch die beliebte Gruppe 
„4 Harmony‘s“. Im Anschluss 
an diese feierliche Eröffnung 
folgen die offiziellen Begrü-
ßungsworte, gehalten vom 
Vorsitzenden des Heimat-
vereins, Helmut Depping. Es 
werden zudem zahlreiche Eh-
rengäste erwartet, darunter 
Vertreter aus Politik und Hei-
matpflege. Grußworte spre-
chen unter anderem Klaus 
Fiedler (stellvertretender Bür-
germeister), Dr. Stefan Wiese-
kopsieker (stellvertretender 
Vorsitzender des Lippischen 
Heimatbundes), Kurt Kalkreu-
ter (stellvertretender Land-
rat des Kreises Lippe), sowie 
Kerstin Vieregge (Mitglied des 
Deutschen Bundestages). Ein 
besonderer Gast wird Hans 
Feuß sein, Botschafter der 
NRW-Stiftung, dessen Orga-
nisation die Realisierung der 
Wagenremise maßgeblich un-
terstützt hat. Um 12.00 Uhr 

schließt sich ein Sektempfang 
an, der zum geselligen Aus-
tausch einlädt.
Ab 12.30 Uhr erwartet die Be-
sucher ein buntes Programm 
für die ganze Familie, bei dem 
Geschichte und Handwerk nicht 
nur betrachtet, sondern aktiv 
erlebt werden können. Das Hei-
matmuseum öffnet seine Türen 
für spannende Einblicke in ver-
gangene Zeiten, während in der 
neuen Wagenremise die histo-
rischen landwirtschaftlichen 
Gerätschaften in ihrem neuen 
Glanz bewundert werden kön-
nen. Ein besonderes Highlight ist 
das Erleben historischer Hand-
werkskunst.
Für die kleinen und großen Gäs-
te werden zahlreiche Mitmach-
Aktionen angeboten, die eine 
reizvolle Alternative zur digi-
talen Welt von Handy und Ta-
blet bieten. Besucher können 
traditionelle Handwerksberu-
fe hautnah kennenlernen und 
sich selbst ausprobieren. Be-
sonders faszinierend dürften 
auch die Vorführungen einer 
Schäferin und Schafschererin 

sein, die Einblicke in die tradi-
tionelle Schafzucht geben. Er-
gänzt wird das Angebot durch 
weitere Spaß- und Spiel-Angebo-
te im Rahmen des Familien-Mit-
machprogramms. Das komplet-
te Programm kann unter www.
heimatverein-leopoldshoehe.de 
eingesehen werden.
Selbstverständlich ist auch 
für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt: Deftiges zum 
Mittag, duftender Kaffee und 
leckerer Kuchen am Nachmit-
tag sowie kühle Getränke mit 
und ohne Alkohol laden zum 
Verweilen und Genießen ein. 
Die musikalische Begleitung 
durch die „4 Harmony‘s“ wird 
die gesamte Festveranstaltung 
untermalen und für eine fröh-
liche Atmosphäre sorgen.
Mit diesem Jubiläumswochen-
ende verbindet der Heimatver-
ein Leopoldshöhe nicht nur ei-
nen stolzen Rückblick auf fünf 
erfolgreiche Jahrzehnte, in de-
nen er sich unermüdlich für 
die Bewahrung und Vermitt-
lung lokaler Geschichte einge-
setzt hat. Es ist auch ein klarer 

Heimatverein Leopoldshöhe lädt zum 50-jährigen Jubiläum mit 
großer Festveranstaltung ein. 	 Fotos: Redaktion

Ein Blick, in das mit viel Liebe zum Detail gestalteten Heimat-
museums lohnt sich.

Für Kinder immer wieder ein Highlight - ein Besuch bei den 
Schafen. 
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Ausblick auf die Zukunft. Der 
Verein versteht sich weiterhin 
als lebendiger Ort der Begeg-
nung, der Gemeinschaft und 
des ehrenamtlichen Engage-
ments für Leopoldshöhe und 
darüber hinaus. Unter dem 
Motto „Mach mit! – Unter-
stützen und Fördern“ sind 
alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen, die Zu-
kunft des Vereins aktiv mitzu-
gestalten und so einen wich-
tigen Beitrag zum kulturellen 
Leben der Gemeinde zu leis-
ten. Der Heimatverein freut 
sich auf zahlreiche Besucher 
und ein unvergessliches Fest!
Hinweis: Der Eintritt zu al-
len Veranstaltungen ist frei! 
Am Heimathof stehen nur 
sehr begrenzt Parkplätze 
zur Verfügung, bitte nutzen 
Sie die Parkplätze am Aldi/
REWE und nehmen den Fuß-
weg über den Bürgermeister 
Brinkmann Weg.

Friedrich-List-Weiterbildungsinstitut (FLW) Herford

Präsenzworkshop: Excel und KI für 
DatenerfassungZielgruppe
Erwachsene mit grundlegen-
den Computerkenntnissen, 
aber wenig Erfahrung in Ex-
cel oder KITools
Lernziele
Am Ende des Workshops kön-
nen die Teilnehmenden:
Tabellen sicher erstellen, for-
matieren und strukturieren, 
Grundrechenarten, einfache 
Formeln und Funktionen an-
wenden. Daten sortieren, fil-
tern und visuell darstellen 

(Diagramme, bedingte Forma-
tierung). Copilot und andere 
KITools gezielt einsetzen (For-
melvorschläge, Datenanalyse, 
Diagrammerstellung, Zusam-
menfassungen). Datenschutz 
und Quellenprüfung bei KIge-
stützten Daten verstehen. Ein 
eigenes ExcelProjekt mit KI-
Unterstützung erstellen und 
präsentieren.
Am Schluss des Seminars 
erhalten alle Teilnehmen-

den ein Zertifikat. Das Fried-
r ich-List-Weiterbi ldungs-
institut (FLW) in Herford, 
Hermannstr. 7, bietet diesen 
Kurs am 10.10.2026, sams-
tags von 9.00 - 15.00 Uhr an.
Anmeldungen werden bis 
zum 1.10.2026 erbeten unter 
www.flw-herford.de
Info und Beratung: Tel.: 
05221-132854, dienstags und 
donnerstags von 8.30 - 12.30 
Uhr.

VHS Lippe-West

Online-Auffrischungskurs Spanisch: Start smart - 
A1, Kurs 1
Wer grundlegende Spanisch-
kenntnisse festigen und sicher 
anwenden möchte, findet bei 
der Volkshochschule Lippe-
West das passende Angebot: 
Am Montag, den 7.9.2026, 
startet der Online-Kurs „Auf-
frischungskurs Spanisch: Start 
smart - A1, Kurs 1“ (Kursnum-
mer: G4726LA-OZ). An zehn 
Terminen, jeweils montags von 

17.00 - 18.30 Uhr, bietet Do-
zentin Dania Hernandez Por-
tillo eine kompakte Wiederho-
lung aller zentralen A1-Inhalte.
Der Kurs richtet sich sowohl an 
Lernende, die gerade erst ein 
A1-Modul abgeschlossen ha-
ben, als auch an alle, die nach 
einer Pause wieder einsteigen 
möchten. Durch klare, leicht 
zugängliche Übungsformate 

werden sprachliche Grundla-
gen gestärkt und die kommu-
nikative Sicherheit im Alltag ge-
fördert. Im Kurs wird mit dem 
Lehrbuch „Con gusto nuevo 
A1“ gearbeitet. Die Kursgebühr 
beträgt 90,00 €.
Eine Anmeldung ist online un-
ter www.vhs-lw.de, Tel.: 05232-
95500 oder per E-Mail an info@
vhs-lw.de möglich.

VHS Lippe-West

Word-
Kompaktkurs
Texte schreiben, Bilder ein-
fügen und Dokumente über-
sichtlich gestalten: Wer den 
Umgang mit Microsoft Word 
grundlegend und ohne Zeit-
druck lernen möchte, ist im 
Kompaktkurs der vhs Lip-
pe-West genau richtig. Un-
ter der Leitung von Norbert 
Neitzel geht es am Donners-
tag, den 10.9.2026, und Frei-
tag, 11.9.2026 (jeweils von 
18.00 - 21.00 Uhr) im Techni-
kum in Lage um die wichtigs-
ten Grundlagen der Textver-
arbeitung.
Die Teilnehmenden üben 
praxisnah das Formatieren 
von Texten, das Anpassen 
der Seitenausrichtung, das 
Nutzen der automatischen 
Rechtschreibkontrolle sowie 
das Speichern und Drucken. 
Vorausgesetzt werden ledig-
lich grundlegende Kenntnis-
se im Umgang mit PC. Der 
Kurs „Textverarbeitung mit 
MS Word - Basiswissen“ (Kurs-
nummer: G5639LA) kostet 
44,00 €.
Eine Anmeldung ist online 
unter www.vhs-lw.de, Tel.: 
05232-95500 oder per E-Mail 
an info@vhs-lw.de möglich.

Tel.:          05208 - 9599800 
Internet:  www.dasblatt.de
Mail:          redaktion@dasblatt.de
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Umweltzentrum Heerser Mühle

Ferienspiele im Umweltzentrum 
Heerser Mühle: Eine spannende 
Reise in die Natur

	 Fotos: Umweltzentrum Heerser Mühle

In der ersten Ferienspielwoche 
im Umweltzentrum, die vom 
17. bis zum 21.8.2026 statt-
findet, gibt es noch wenige 
freie Plätze. Die zweite Ferien-
spielwoche des UWZ ist leider 
schon ausgebucht.
Wir werden in der wunder-
schönen Natur des Umwelt-
zentrums unterwegs sein, vie-
le spannende Spiele spielen, 
Aufgaben im Team meistern 
und die Pflanzen und Tiere in 
der Heerser Mühle hautnah er-
leben.
Wann und Wo: Montag bis 
Donnerstag von 9.00 - 16.00 
Uhr und Freitag von 9.00 - 
13.00 Uhr im Umweltzentrum, 
Heerser Mühle 1, 32107 Bad 
Salzuflen. 
Die Kosten betragen 90,- € 

pro Woche, die Anmeldung ist 
nur persönlich von Montag bis 
Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr im 
Umweltzentrum möglich.
Weitere Informationen gerne 
unter Tel.: 05222-797151.

Friedrich-List-Weiterbildungsinstitut (FLW) Herford

Tastatur-Schreiben lernen
in kurzer Zeit!
Bei der erfolgreichen EmoLe-
arn-Methode erfolgt das Erler-
nen der Computertastatur mit 
zehn Fingern ohne Augenkont-
rolle deutlich schneller und un-
terhaltsamer als auf dem tradi-
tionellen Weg.
In wenigen Stunden können 
die Teilnehmer/-innen das ge-
samte Tastenfeld des Compu-
ters blind bedienen.
Ein Zertifikat bescheinigt den 
garantiert guten Erfolg. Sie ge-
winnen viel Zeit, die Sie für an-
dere Dinge nutzen können. Sie 
erhalten nach dem Kurs das 

komplette Kursmaterial da-
mit Sie Zuhause nicht aus der 
Übung kommen.
Das Friedrich-List-Weiterbil-
dungsinstitut (FLW) in Her-
ford, Hermannstr. 7, bietet 
diesen Wochenendkurs am 
09./10.10.2026, Freitag von 
14.00 - 18.00 Uhr und Samstag 
von 9.00 - 13.00 Uhr an.
Anmeldungen werden bis zum 
1.10.2026 erbeten unter www.
flw-herford.de,
Info und Beratung: Tel.: 05221-
132854, dienstags und don-
nerstags von 8.30 - 12.30 Uhr.

VHS Lippe-West

Online - 17 komplett 
unterschätzte Risiken bei 
meinem ersten Immobilienkauf
Damit der Traum von den ei-
genen vier Wänden nicht zum 
finanziellen Albtraum wird, 
bietet die vhs Lippe-West am 
Mittwoch, den 16.9.2026, von 
19.00 - 20.30 Uhr das interak-
tive Online-Seminar „17 kom-
plett unterschätzte Risiken 
bei meinem ersten Hauskauf“ 
(Kursnummer: G1323LA-OZ) 
an. Dozent Ralf Schütt erklärt 
praxisnah, welche oft überse-
henen Risiken existenzbedro-
hend werden können und wel-
che entscheidenden Fragen 

Käufer vor dem Abschluss stel-
len sollten. Das Seminar richtet 
sich an alle, die vor einer Kauf-
entscheidung stehen und Fall-
stricke rechtzeitig erkennen 
möchten. Zur aktiven Teilnah-
me per Zoom werden Kame-
ra und Headset/Mikrofon be-
nötigt. Die Kursgebühr beträgt 
19,00 €.
Anmeldungen sind online un-
ter www.vhs-lw.de, Tel.: 05232-
95500 oder per E-Mail an info@
vhs-lw.de bis zum 9.9.2026 
möglich.

VHS Lippe-West

Bildung für nachhaltige 
Entwicklung: Fledermausnacht 
in Hörste
In Kooperation mit dem BUND 
Lage lädt die Volkshochschule 
Lippe-West am Donnerstag, 
den 20.8.2026, zu einer Fleder-
mausnacht für die ganze Fami-
lie ein (Kursnummer: G3072LA). 
Von 19.30 - 21.00 Uhr führt 
BUND-Experte Bernd Meier im 
Haus des Gastes in Lage-Hörs-
te (Freibadstraße 3) spannend 
in die Welt der Fledermäuse 
ein. Zudem werden Tiere aus 
der Pflegestation gezeigt. Bei 
der anschließenden Exkursion 

durch den Kurpark können mit 
Detektoren verschiedene Fle-
dermausarten beobachtet wer-
den. Die Teilnahme ist gebüh-
renfrei. Mitzubringen sind eine 
Taschenlampe, festes Schuh-
werk und wetterfeste Kleidung.
Da die Teilnahmezahl für die 
Exkursion begrenzt ist, wird 
eine rechtzeitige Anmeldung 
empfohlen: online unter www.
vhs-lw.de, unter Tel.: 05232-
95500 oder per E-Mail an info@
vhs-lw.de

VHS_Lippe-West

Kursangebot: Latein - Minikurs 
zur Auffrischung
Wer seine Lateinkenntnisse 
aus der Schulzeit auffrischen 
möchte, findet bei der Volks-
hochschule Lippe-West das 
passende Angebot: Am Sams-
tag, den 29.8.2026, startet 
der drei Termine umfassen-
de Kurs „Latein - Minikurs zur 
Auffrischung“. Die Veranstal-

tung läuft unter der Kursnum-
mer G4480LA. Jeweils sams-
tags von 10.00 - 13.15 Uhr 
reaktiviert Dozent Rolf Kehde 
im Technikum in Lage (Raum 
413) gemeinsam mit den Teil-
nehmenden die Grundlagen 
der lateinischen Sprache. Der 
Kurs richtet sich an Personen 

mit geringen Vorkenntnissen 
– auch wenn diese gefühlt 
schon lange vergessen sind. 
Neben den Sprachgrundla-
gen wird vermittelt, wie eng 
die europäische Sprachenwelt 
vernetzt ist. Es wird mit eige-

nen Materialien des Dozenten 
gearbeitet. Die Gebühr beträgt 
86,00 €.
Eine Anmeldung ist online 
unter www.vhs-lw.de, Tel.: 
05232-95500 oder per E-Mail 
an info@vhs-lw.de möglich.
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Personelle Verstärkung für Leopoldshöhe

Roxana Keil-Preuß ist
neue Bezirksdienstbeamtin
in Leopoldshöhe

Leopoldshöhe Bezirksdienstbeamtin Keil-Preuß.
	 Foto: Sonja Thelaner

Lippe (ots). Polizeihauptkom-
missarin Roxana Keil-Preuß 
hat im Juli die Aufgabe als Be-
zirksdienstbeamtin für Le-
opoldshöhe übernommen. 
Nach zwei Jahren im Bezirks-
dienst der Detmolder Innen-
stadt wechselte sie nun in den 
Wachbereich Bad Salzuflen 
und steht den Bürgerinnen 
und Bürgern vor Ort künftig 
als persönliche Ansprechpart-
nerin zur Verfügung.
Roxana Keil-Preuß verfügt 
über langjährige und vielfälti-
ge Erfahrung im Polizeidienst. 
Nach ihrer Ausbildung im mitt-
leren Dienst, die sie 1997 in 
Schloß Holte-Stukenbrock be-
gann und 1999 erfolgreich ab-
schloss, war sie zunächst bei 
der Polizeiwache Lage tätig. 
Ihre weitere Laufbahn führte 
sie über die Wache Detmold 
zurück nach Lage. Von 2018 
bis zu ihrem Wechsel in den 
Detmolder Bezirksdienst ver-
sah sie ihren Dienst auf der 
Polizeiwache Bad Salzuflen. 
Durch diese langjährige Tä-
tigkeit ist sie mit dem Wach-
bereich sowie den örtlichen 
Strukturen und Ansprechpart-
nern bestens vertraut.
Ansprechpartnerin vor Ort 
Roxana Keil-Preuß betreut 
künftig die Gemeinde Leo-
poldshöhe mit den Ortsteilen 
Bexterhagen, Krentrup, Nien-
hagen und Schuckenbaum. 
Darüber hinaus ist sie auch 
für den Bad Salzufler Ortsteil 
Lockhausen zuständig.
Als Bezirksdienstbeamtin 
legt sie großen Wert auf Bür-
gernähe. Sie möchte für die 
Menschen in ihrem Bezirk an-
sprechbar sein, zuhören und 
gemeinsam mit ihnen prag-
matische Lösungen erarbei-
ten. Besonders wichtig ist ihr 

dabei die Zusammenarbeit 
mit Kindergärten, Schulen, 
Vereinen und weiteren Ein-
richtungen vor Ort.
„Eine gute Kommunikation mit 
meinem Gegenüber ist super 
wichtig. Ansprechbar zu sein, 
sich für die Bearbeitung von 
Problemen und Konflikten 
Zeit zu nehmen und vernünfti-
ge Lösungen zu finden, macht 
die Stelle als Bezirksdienstbe-
amtin für mich so interessant“, 
sagt Roxana Keil-Preuß.
Zu ihrem Wechsel nach Leo-
poldshöhe erklärt sie: „Ver-
trauen entsteht durch Zuhö-
ren, Respekt und Präsenz. Der 
Standortwechsel als Kontakt-
beamtin bietet mir die Mög-
lichkeit meine Erfahrungen in 
einem neuen Zuständigkeits-
bereich einzubringen und bür-
gernahe Polizeiarbeit weiter 
zu vertiefen. Besonders freue 
ich mich darauf, neue Kontak-
te zu den Menschen vor Ort, 
Kindergärten, Schulen und 
weiteren Institutionen aufzu-
bauen.“
Privat ist Roxana Keil-Preuß in 
Lage verwurzelt. Sie ist Mut-
ter von zwei Kindern und ver-
bringt ihre Freizeit gerne mit 
ihrer Familie und ihren Hun-
den. Außerdem unternimmt 
sie Spaziergänge, fährt Rad, 
trifft Freunde und liest. Neben 
ihrer polizeilichen Tätigkeit en-
gagiert sie sich gewerkschaft-
lich und ist Mitglied des Per-
sonalrats.
So ist sie erreichbar Sie errei-
chen Ihre Bezirksdienstbeam-
tin im Bezirksdienstbüro am 
Kirchweg 1 in Leopoldshöhe 
unter Tel.: 05208-418. Spre-
chen Sie Roxana Keil-Preuß 
auch gerne persönlich an, 
wenn sie in ihrem Bezirk un-
terwegs ist.
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Ernährung in der Schwangerschaft: Qualität vor 
Quantität

Besser essen statt mehr essen: 
Expertentipps für Schwangere
Bonn. Der Mythos vom „Essen 
für Zwei“ in der Schwanger-
schaft ist weit verbreitet, aber 
irreführend. Das Netzwerk Ge-
sund ins Leben betont: Wer-
dende Mütter sollten ihren 
Fokus nicht auf eine erhöhte 
Kalorienzufuhr, sondern auf 
eine nährstoffreichere Ernäh-
rung legen. Der Körper benö-
tigt ab Schwangerschaftsbe-

ginn mehr Proteine, Vitamine 
und Mineralstoffe, zusätzliche 
Kalorien sind hingegen selten 
sofort notwendig.
Nährstoffbedarf decken: Die 
richtige Lebensmittelaus-
wahl Ein Mehrbedarf an Fo-
lat, Eisen, Jod und Proteinen 
lässt sich großteils durch eine 
ausgewogene Kost decken. 
Der Speiseplan sollte reichlich 

Unternehmen als Lebensretter: IHK Lippe ruft zur 
Teilnahme an „NRW rettet Leben“ auf

Jede Sekunde zählt: IHK Lippe 
mobilisiert Wirtschaft für 
Laienreanimation

Logo IHK Lippe

Die Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Lippe zu Det-
mold unterstützt nachdrück-
lich die Initiative „NRW rettet 
Leben“ und ruft die Unter-
nehmen der Region zur akti-
ven Teilnahme auf. Angesichts 
der Tatsache, dass bei einem 
plötzlichen Herzstillstand jede 
Minute zählt, ist die Stärkung 
der Laienreanimation entschei-
dend für die Überlebenschan-
cen.
Die Initiative zielt darauf ab, 
möglichst viele Menschen in 
die Lage zu versetzen, in Not-
fällen schnell und sicher zu 
handeln. Unternehmen kön-
nen hierbei einen wichtigen 
Beitrag leisten, indem sie ih-
ren Mitarbeitenden Schulun-
gen zur Laienreanimation 
anbieten. „Bei einem Herz-
stillstand können die ersten 
Maßnahmen durch Anwesen-
de über Leben und Tod ent-
scheiden. Es ist wichtig, dass 
viele Menschen wissen, was 
zu tun ist und den Mut haben 
zu handeln“, betont Lars Hen-
ning Döhler, stellvertretender 
Hauptgeschäftsführer der IHK 
Lippe.
Die IHK Lippe geht mit gu-
tem Beispiel voran: Eigene 
Mitarbeiter nahmen an einer 
Schulung teil, die neben der 

Herzdruckmassage auch den 
Umgang mit einem Automati-
sierten Externen Defibrillator 
(AED) umfasste. Solche Geräte 
sind in vielen Betrieben verfüg-
bar. „Ein AED kann Leben ret-
ten, wenn er richtig und ohne 
Zögern genutzt wird“, so Döh-
ler, der die Wichtigkeit der kor-
rekten Anwendung hervor-
hebt.
Die IHK begrüßt zudem die ge-
plante stärkere Einbindung von 
Schülern in die Laienreanima-
tion. Döhler appelliert an die 
lippische Wirtschaft: „Wer 
Verantwortung für seine Be-
schäftigten übernimmt, inves-
tiert nicht nur in Gesundheits-
schutz, sondern auch in eine 
Kultur des Helfens.“ Er hofft, 
dass viele Unternehmen ihren 
Mitarbeitern die Möglichkeit 
geben, diese lebensrettenden 
Fähigkeiten zu erlernen.
Interessierte Unternehmen 
und Akteure können sich am 
22.9.2026 um 15.00 Uhr bei 
einer digitalen Informations-
veranstaltung der Ärztekam-
mer Nordrhein über die Initia-
tive informieren. Die IHK Lippe 
ermutigt alle, sich aktiv zu be-
teiligen, da jede geschulte Per-
son die Chance erhöht, in kri-
tischen Situationen Leben zu 
retten.

LIMO in Lage, Leopoldshöhe und Oerlinghausen 
sichert Zukunft mit neuem Betreiber

KVG Lippe vergibt LIMO-
Betrieb an maikai move GmbH – 
Verbesserter Service ab August

Landrat Meinolf Haase (ab 2. v.l.), Dennis Matthiessen, Ver-
kehrsplaner der KVG Lippe, Halil Yves Inan, Geschäftsführer der 
maikai move GmbH sowie die beiden LIMO-Fahrer Sardar Hus-
sein (links) und Jens Kehne (rechts) freuen sich auf die baldige 
Zusammenarbeit.	  Foto: KVG Lippe)

Die LIMO (Lippe mobil) in Lage, 
Leopoldshöhe und Oerlinghau-
sen setzt ihren Betrieb ab Au-
gust mit einem neuen Betrei-
ber fort. Der Kreistag hatte 
die Fortführung aufgrund po-
sitiver Entwicklung und hoher 
Nachfrage beschlossen. Nach 
europaweiter Ausschreibung 
vergab die Kommunale Ver-
kehrsgesellschaft Lippe (KVG) 
den Betrieb für die kommen-
den fünf Jahre an die maikai 
move GmbH. Der aktuelle Ver-
trag endet Ende Juli. „Trotz des 
engen Zeitplans konnte die 
LIMO ohne Unterbrechung 
weiterfahren“, so Achim Ober-
wöhrmeier, Geschäftsführer 
der KVG.
Mit dem Betreiberwechsel wird 
die LIMO schrittweise eine mo-
derne Fahrzeugflotte erhalten. 
Die neuen Fahrzeuge bieten 
mehr Platz und verbesserte 
barrierefreie Mitnahme von 
Rollstühlen, Rollatoren und 

Kinderwagen. Ziel ist zudem 
eine höhere Effizienz und Zu-
verlässigkeit. „Die LIMO ist ein 
hilfreicher Baustein im ÖPNV. 
Wir verbessern Komfort und 
Zuverlässigkeit“, erklärt Land-
rat Meinolf Haase. „Unser Ziel 
ist ein individuelles Mobilitäts-
angebot mit wirtschaftlichen 
Vorteilen gegenüber dem klas-
sischen Linienverkehr.“
Den Zuschlag erhielt die maikai 
move GmbH. Halil Yves Inan, 
Geschäftsführer, betont: „Mit 
langjähriger Erfahrung, enga-
gierten Mitarbeitenden und 
modernen vollelektrischen 
Fahrzeugen bieten wir ein 
hochwertiges und zukunftsori-
entiertes Mobilitätsangebot.“ 
Die in Aachen ansässige maikai 
move GmbH ist seit 2011 in der 
Branche tätig und auf flexible 
Verkehrsangebote im ÖPNV 
spezialisiert. Sie vereint dabei 
moderne Fahrzeugtechnik mit 
digitalen Betriebsprozessen.

pflanzliche Lebensmittel wie 
Gemüse, Obst, Vollkornpro-
dukte und Nüsse umfassen. 
Tierische Produkte wie Milch, 
Fleisch und Fisch gehören in 
Maßen dazu. Bei Fetten sind 
ungesättigte Fettsäuren, etwa 
aus Rapsöl, zu bevorzugen. 
Wasser ist die beste Wahl bei 
Getränken, ergänzt durch un-
gesüßte Tees.Wichtige Nähr-
stoffe wie Folsäure und Jod 
sind durch die Ernährung allein 
kaum ausreichend zu gewähr-
leisten und sollten supplemen-
tiert werden. Auch Eisen oder 

die Omega-3-Fettsäure DHA 
können kritisch sein. Eine in-
dividuelle Beratung durch 
Frauenärztin, Frauenarzt oder 
Hebamme ist hier entschei-
dend. Obwohl rechnerisch ge-
gen Ende der Schwangerschaft 
ein höherer Energiebedarf be-
steht, ist eine generelle Kalo-
rienerhöhung für die meisten 
Frauen, die mit Normalge-
wicht starteten und aktiv blie-
ben, nicht nötig. Qualifizierte 
Fachkräfte bieten hier maßge-
schneiderte Ernährungsbera-
tung an.
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Gastbeitrag der FDP Leopoldshöhe

Kita Greste nicht vorschnell 
aufgeben - Wahlfreiheit für 
Familien erhalten
Die FDP Leopoldshöhe wird 
dem Antrag der Verwaltung, 
den Kita-Standort Greste mit 
Ablauf des Kindergartenjahres 
2026/2027 aufzugeben, nicht 
zustimmen. Aus Sicht der FDP 
darf eine solche Entschei-
dung nicht allein mit kurzfris-
tigen Einsparüberlegungen 
begründet werden. Vor einer 
Schließung müssen belast-
bare Zahlen, ein tragfähiges 
Gebäudekonzept sowie eine 
verlässliche Perspektive für 
Kinder, Eltern und Beschäftig-
te vorliegen. Diese Forderung 
besteht nun schon seit meh-
reren Jahren ohne belastbare 
Ergebnisse.
„Wir stehen für einen verant-
wortungsvollen und sparsa-
men Umgang mit den Mitteln 
der Bürgerinnen und Bürger. 
Sparsamkeit bedeutet jedoch 
nicht, zunächst zu schließen 
und erst anschließend die Fol-
gen zu klären. Erforderlich 
sind nachvollziehbare Zahlen 
und ein Gesamtkonzept, das 
auch langfristig trägt. Die Kita 
Greste ist etabliert, nachge-
fragt und für viele Familien ein 
wichtiger Bestandteil der ört-
lichen Betreuungslandschaft.“
Die Verwaltung stellt die 
Schließung der Kita Greste 
als Beitrag zur Haushaltsent-
lastung dar. Diese Betrach-
tung greift aus Sicht der FDP 
zu kurz. Gebäude-, Siche-
rungs- und Unterhaltungskos-
ten entfallen nicht automa-
tisch, wenn dort keine Kinder 
mehr betreut werden. Auch 
Verwaltungs- und Overhead-
kosten reduzieren sich nicht 
weder vollständig noch kurz-
fristig. Ohne eine klare Nach-
nutzung des Gebäudes bleibt 
offen, wie hoch die tatsächli-
che Netto-Ersparnis am Ende 
ausfällt. Zugleich ist das von 
der Verwaltung berechnete 
Konsolidierungsvolumen im 
Verhältnis zu anderen Haus-
haltspositionen gering. Größe-
re Einsparpotenziale sieht die 
FDP insbesondere beim Bau-
projekt Brunsheide sowie bei 
der Organisationsstruktur der 
Verwaltung.
Die FDP setzt sich nicht für 
kommunale Trägerschaft um 
jeden Preis ein. Freie Träger 
leisten in Leopoldshöhe wich-

tige und wertvolle Arbeit. Trä-
gervielfalt bedeutet jedoch 
auch, dass kommunale Kitas 
weiterhin ihren Platz haben 
können. Viele Familien ent-
scheiden sich bewusst für ein 
kommunales Angebot.
Wenn ein Standort stark nach-
gefragt wird, sollte die Politik 
diese Wahlmöglichkeit nicht 
ohne überzeugende Grundla-
ge einschränken. Aktuell sind 
für das kommende Kitajahr in 
allen Einrichtungen in kommu-
naler Kitas alle Plätze belegt, 
was genau diese starke Nach-
frage belegt.
Besonders kritisch bewertet 
die FDP den Eindruck, dass die 
Schließung der Kita Greste der 
Einstieg in eine grundsätzliche 
Aufgabe kommunaler Kitas 
sein könnte. Eine solche Rich-
tungsentscheidung darf nicht 
indirekt über einen einzelnen 
Standort getroffen werden. 
Wenn eine strukturelle Neu-
ordnung der KitaTrägerschaft 
beabsichtigt ist, muss dies of-
fen benannt, umfassend be-
gründet und transparent be-
raten werden.
Auch die finanzpolitische Ge-
wichtung überzeugt die FDP 
nicht. Die Haushaltslage der 
Gemeinde ist ernst. Gerade 
deshalb sollte die Gemein-
de vorrangig bei den großen 
Kostenblöcken und finanziel-
len Risiken ansetzen. Bei Pro-
jekten wie Brunsheide stehen 
deutlich größere Beträge im 
Raum als bei der Schließung 
einer funktionierenden Kita. 
Wer den Haushalt nachhaltig 
entlasten will, muss dort an-
setzen, wo spürbare Effekte 
zu erwarten sind.
Die FDP fordert daher, den 
Antrag der Verwaltung abzu-
lehnen. Stattdessen müssen 
zunächst die tatsächliche Net-
to-Ersparnis, ein tragfähiges 
Gebäudekonzept für Greste 
sowie eine verlässliche und 
transparente Planung für Per-
sonal, Übergänge und Be-
treuungssicherheit vorgelegt 
werden. Darüber hinaus sind 
weniger einschneidende Al-
ternativen zu prüfen, etwa 
eine schrittweise Sanierung, 
eine Anpassung der Gruppen-
struktur oder Kooperationen 
mit freien Trägern.

Hinweis der Redaktion: Dieser Beitrag gibt die Auffassung der 
FDP Leopoldshöhe wieder. Für den Inhalt ist die genannte Or-

ganisation verantwortlich
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750.000,00 € fürs Detmolder Schloss

Kerstin Vieregge freut sich über KulturInvest-Bundesförderung
Kreis Lippe. Wenn der Bund 
Gelder aus seinem KulturIn-
vest-Programm bereitstellt, 
dann gezielt und ausschließ-
lich für national bedeutsame 
Kultureinrichtungen. „Zu die-
sen zählt zweifellos auch das 
Fürstliche Residenzschloss in 
Detmold. Es ist ein kultureller 
Leuchtturm für unsere gesam-
te Region“, stellt Bundestags-
abgeordnete Kerstin Vieregge 
fest. Die überzeugte Lippe-
rin freut sich über den erfolg-
reich durchgesetzten Förder-
antrag und die Summe von 
750.000,00 €, die der Bund 
nun einbringt, um nötige In-
vestitionen in das Detmolder 
Schloss zu unterstützen und 
es so für die Zukunft zu stär-
ken.
Gemeinsam mit Stephan Prinz 
zur Lippe hat sich Kerstin Vier-
egge beim Ortstermin ange-
schaut, wie die Fördermittel 
konkret eingesetzt werden. 
Besonders wichtig sind dem 
Schlossherrn ausreichende 
Brandschutzmaßnahmen. „In 
historischen Gebäuden sind 

sie essenziell. Die Brandlast ist 
hoch und im Ernstfall lebens-
gefährlich für die Menschen, 
die hier wohnen, arbeiten und 
als Besucher im Schloss unter-
wegs sind. Zudem geht es da-
rum, unwiederbringliches Kul-
turgut vor der Zerstörung zu 
bewahren“, macht er die Trag-
weite klar.
Als weitere Projekte sollen 
die Fassadensanierung abge-
schlossen, das Dach des Tur-
mes ausgebessert und energe-
tische Maßnahmen fortgesetzt 
werden. Er sei sehr dankbar, 
dass Bund und Land in die-
sem Umfang gemeinsam mit 
der Deutschen Stiftung Denk-
malschutz den Substanzer-
halt des Schlosses unterstüt-
zen, sagt der Schlossherr. „Die 
Förderung des denkmalge-
rechten Erhalts historischer 
Gebäude ist in diesem Um-
fang nicht überall in Europa 
möglich. Durch die finanzielle 
Unterstützung unterstreicht 
Deutschland seinen Status 
als Kulturnation“, so Stephan 
Prinz zur Lippe.

Bundestagsabgeordnete Kers-
tin Vieregge begrüßt, dass der 
Bund einen wirksamen Beitrag 
leistet und betont: „Das Kultur-
Invest-Programm verfolgt aus-
drücklich das Ziel, kulturelles 

Erbe zu bewahren und kultu-
relle Attraktivität und Bildung 
auch in ländlichen Regionen 
zu stärken. Es ist die Brücke 
zwischen Eigentümern und 
gesellschaftlichem Interesse.“

Bundestagsabgeordnete Kerstin Vieregge informiert sich bei Ste-
phan Prinz zur Lippe, wie die Bundesförderung von 750.000,00 
€ für das Detmolder Schloss investiert wird.
	 Foto: Büro Kerstin Vieregge

Große Mehrheit für neues Schichtsystem:

24-Stunden-Dienst im Rettungsdienst des Kreises bewährt sich
Die sechsmonatige Testphase 
ist beendet und das Ergebnis 
ist eindeutig: Das am 1.2.2026 
eingeführte 24-Stunden-
Dienstmodell im Rettungs-
dienst des Kreises Lippe hat 
sich im Einsatzalltag bewährt. 
Über 90 Prozent der Mitarbei-
tenden, die das neue Schicht-
system in den vergangenen 
Monaten freiwillig erprobt 
haben, entschieden sich nach 
Ablauf der Testphase für den 
dauerhaften Verbleib in die-
sem Modell. Damit wurden 
die Erwartungen der Verant-
wortlichen weit übertroffen.
Was als freiwilliges Pilotpro-
jekt auf Basis des neuen Ta-
rifvertrags startete, hat sich 
im Einsatzalltag fest etabliert. 
Besonders die gesteigerte Le-
bensqualität steht bei den Ein-
satzkräften im Vordergrund. 
Durch das Modell, bei dem 
auf eine 24-Stunden-Schicht 
in der Regel mindestens 48 
Stunden Freizeit folgen, lässt 
sich der Beruf deutlich besser 
mit Familie und Freizeit ver-
einbaren.
„Die Resonanz aus dem Team 
ist sehr positiv. Die länge-
ren, zusammenhängenden 
Erholungsphasen zwischen 
den Diensten werden enorm 

geschätzt“, erklärt Achim 
Reineke, Fachgebietsleiter 
Rettungsdienst beim Bevölke-
rungsschutz des Kreises. Zu-
dem profitiert die Belegschaft 
ganz praktisch von weniger 
Fahrtzeiten und reduzierten 
Fahrtkosten zur Wache.
Trotz des Erfolgs setzt der 
Kreis Lippe weiterhin auf eine 
maßgeschneiderte und ver-
antwortungsvolle Umsetzung: 
An den Rettungswachen in 
Lemgo und Bad Salzuflen wird 
das 24-Stunden-Modell auch 
künftig bewusst nicht einge-
führt. Aufgrund des dortigen 
hohen Einsatzaufkommens 
bleibt es zum Schutz der Mit-
arbeitenden und zur Siche-
rung der Patientensicherheit 
beim bewährten 12-Stunden-
System.
An allen anderen Standorten 
zeigt die Bilanz: Die Einsatz-
bereitschaft für die Bevölke-
rung war und ist zu jedem 
Zeitpunkt lückenlos und auf 
gewohnt hohem Niveau ga-
rantiert.
Für den Kreis Lippe erweist 
sich die Modernisierung der 
Arbeitszeiten als echter Stand-
ortvorteil. „Mit dieser enor-
men Zustimmung stärken wir 
unsere Position als moder-

ner, attraktiver und mitarbei-
terorientierter Arbeitgeber im 
Bevölkerungsschutz“, unter-
streicht Sascha Medina, Lei-
ter Bevölkerungsschutz beim 
Kreis Lippe. Das Modell zieht 
bereits spürbar das Interes-

se neuer Bewerberinnen und 
Bewerber an. Auch nach dem 
erfolgreichen Start wird die 
Entwicklung weiterhin kon-
tinuierlich begleitet, um die 
hohe Qualität der Versorgung 
langfristig zu sichern.

Tag und Nacht, 24 Stunden einsatzbereit: Das neue Schichtsys-
tem ist bei den Mitarbeitenden des Rettungsdienstes gut ange-
kommen.� Fotos: Kreis Lippe
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Großer Andrang beim Sommerfest 
der Grundschule Nord
Bei bestem Sommerwet-
ter fand am Samstag, den 
11.7.2026, das diesjährige 
Sommerfest der Grundschule 
Nord statt. Zahlreiche Familien, 
Freunde und Gäste nutzten die 
Gelegenheit, gemeinsam einen 
abwechslungsreichen Nach-
mittag auf dem Schulgelände 
zu verbringen.
Für Spiel, Spaß und Bewegung 
war bestens gesorgt. Die große 
Hüpfburg und die beliebte Rol-
lenrutsche waren den ganzen 
Tag über ein Publikumsmagnet 
und sorgten vor allem bei den 
jüngeren Besucherinnen und 
Besuchern für strahlende Ge-
sichter. Sportlich wurde es auf 
dem Sportplatz, wo der BMX-
Verein mit einer eigenen Sta-
tion vertreten war. Dort konn-
ten Kinder erste Fahrversuche 
unternehmen und ihre Ge-
schicklichkeit auf zwei Rädern 
ausprobieren. Für die jüngs-
ten Gäste standen sogar pas-
sende kleine Fahrräder bereit. 
Eine weitere sportliche Aktion 
fand für die großen und klei-
nen Besucher in der Sporthalle 
statt. Dort wurden vom Hand-
ball-Verein verschiedene Stati-
onen aufgebaut. Dort konnten 
grundlegende Fähigkeiten wie 
Werfen, Fangen und Passen 
spielerisch erprobt werden.
Das Fest wurde mit einem Tanz 
und einem Lied eröffnet. Dies 
sorgte für große Begeisterung 
bei den Gästen und wurde mit 
Applaus belohnt. Großer Be-
liebtheit erfreute sich außer-
dem die Tombola mit zahlrei-
chen attraktiven Preisen. Viele 
Besucherinnen und Besucher 
versuchten ihr Glück, und die 
Freude über die gewonnenen 
Preise war bei Kindern und 
Erwachsenen gleichermaßen 
groß.

Auch kulinarisch blieben kei-
ne Wünsche offen. Würstchen 
vom Grill, ein vielfältiges Sa-
latbuffet, ein reichhaltiges Ku-
chenangebot sowie frisch ge-
backene Waffeln luden zum 
Genießen und Verweilen ein. 
Ein besonderer Programm-
punkt war zudem der Ab-
schluss der Versteigerung 
der Kunstwerke, die bereits 
im Rahmen der beiden Schul-
konzerte präsentiert wor-
den waren. Bis zum Ende des 
Sommerfestes konnten Ge-
bote abgegeben werden. Die 
Versteigerung verlief erfolg-
reich, sodass die Kunstwerke 
nun zeitnah an ihre jeweiligen 
Höchstbietenden übergeben 
werden.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Helferinnen und Helfern, 
den unterstützenden Vereinen 
sowie dem Förderverein, die 
mit großem Engagement zum 
Gelingen des Sommerfestes 
beigetragen haben. Dank ihres 
Einsatzes wurde das Fest erneut 
zu einem gelungenen Abschluss 
des Schuljahres.
Die Schulgemeinschaft blickt be-
reits jetzt mit Vorfreude auf das 
Sommerfest im nächsten Jahr.

 	 Fotos: Privat
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Lortzing Megastar 1801-1851

Ausstellung zum Schauspieler, Kapellmeister und Kompo-
nisten in der Landesbibliothek Detmold

Vor 225 Jahren geboren, vor 
175 Jahren gestorben - dop-
peltes Jubiläumsjahr für einen 
der Großen in der lippischen 
Musik- und Theatergeschich-
te. Die Rede ist von dem Sän-
ger, Schauspieler, Kompo-
nisten und Kapellmeister 

Gustav Albert Lortzing. Er gilt 
als Schöpfer der deutschen 
Spieloper, schrieb Werke wie 
„Zar und Zimmermann“, „Der 
Waffenschmied“ und „Der 
Wildschütz“ und war über 120 
Jahre lang einer der meistge-
spielten Opernkomponisten 
auf deutschen Bühnen: Ein 
„Megastar“. Von seinen fast 
50 Lebensjahren verbrachte er 
sieben im Dienst der Detmol-
der Hoftheatergesellschaft, 
nämlich von Oktober 1826 bis 
1833.
An Leben und Werk dieser 
Ausnahmegestalt erinnert die 
Lippische Landesbibliothek 
derzeit mit einer Ausstellung 
aus ihren Beständen. Die Bib-
liothek besitzt zahlreiche Brie-
fe, eigenhändige Notenhand-
schriften, zeitgenössische 
Ortsansichten und Porträts, 
sowie u.a. zwei Taktstöcke aus 
Lortzings Besitz.
Die Ausstellung ist in den Räu-

men der Bibliothek (Horn-
sche Str. 41, 32756 Detmold) 
noch bis Mitte September zu 
sehen, Eintritt frei, zu den Se-

mesterferienöffnungszeiten: 
Mo 13.00 - 18.00 Uhr, Mi 10.00 
- 14.00 Uhr, Di, Do, Fr 10.00 - 
18.00 Uhr.

Rosental -- Illustration von einem historischen Theaterzettel. Sie 
zeigt das Rosental und das Hoftheater in Detmold zur Lortzing-
Zeit; rechts das Haus der Stallmeisterin Wülker, in dem die Fa-
milie die ersten Wochen nach ihrer Ankunft in Detmold wohnte.
� Fotos: Landesbibliothek Detmold

Albert Lortzing, gemalt von 
Caspar Scheuchzer.

Klinikum Lippe

Ein Ort für Glauben, Ruhe und WürdeKlinikum Lippe
eröffnet muslimische Gebetsräume

Das Klinikum Lippe hat an sei-
nen Standorten Detmold und 
Lemgo muslimische Gebets-
räume eröffnet. Patientin-
nen und Patienten, Angehöri-
ge und Besucher haben damit 
künftig die Möglichkeit, ihren 
Glauben auch während eines 
Krankenhausaufenthaltes zu 
leben - in Ruhe, mit Würde 
und nach ihren religiösen Re-
geln. Auch den Mitarbeitenden 
des Klinikums stehen die Räu-
me offen. Sie ergänzen die seit 
langem bestehenden Gebets- 
und Andachtsräume für Men-
schen christlichen Glaubens.
„Diese Räume sind ein sichtba-

res Zeichen dafür, wie wir im 
Klinikum Lippe miteinander 
arbeiten und Menschen emp-
fangen möchten: respektvoll, 
offen und gemeinsam“, betont 
Dr. Niklas Cruse, kaufmänni-
scher Geschäftsführer des Kli-
nikums Lippe, bei der feierli-
chen Eröffnung am 13.7.2026, 
zu der Gäste aus den muslimi-
schen Gemeinden der Region, 
Vertreter der Städte und des 
Kreises sowie Mitarbeitende 
des Klinikums gekommen wa-
ren. Ihm ist wichtig: „Als kultur-
sensibles Krankenhaus ist es 
unser Anspruch, für alle Men-
schen da zu sein, unabhän-

gig von Herkunft, Kultur oder 
Glauben. Gerade im Kranken-
haus wissen wir, um den Wert 
von Halt und Orientierung, 
besonders in schwierigen Le-
benssituationen.“
Pflegedirektor Andreas Zeis-
berg ergänzt: „Die Gebetsräu-
me sind in enger Zusammen-
arbeit mit den muslimischen 
Gemeinden aus Detmold und 
Lemgo entstanden. Die Ab-
stimmung war von großer 
Offenheit und gegenseitiger 
Wertschätzung geprägt. An 
beiden Standorten wurden zu-
dem zentrale Bereiche für ritu-
elle Waschungen eingerichtet.“

Die muslimischen Gebetsräu-
me sind ausgeschildert und 
befinden sich in Detmold in 
der ersten Etage des Betten-
hauses und in Lemgo im Un-
tergeschoss. Begleitet wurde 
die Raumgestaltung auch von 
den Beauftragten für Kultur-
sensibilität am Klinikum Lip-
pe: Coskun Aslan am Standort 
Detmold und Abdou Moha-
mad Saleh am Standort Lem-
go. Sie stehen als Ansprech-
partner zur Verfügung und 
tragen dazu bei, kulturelle Viel-
falt im Klinikalltag bewusst zu 
gestalten und erlebbar zu ma-
chen.

Feierliche Eröffnung der muslimischen Gebetsräume in Lemgo (links) und Detmold (rechts) am 13.7.2026.�Foto: Klinikum Lippe GmbH
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Logistische Meisterleistung

Hauptstraße gesperrt: Mega-
Trafo rollt durch Leopoldshöhe

Blick aus der Vogelperspektive auf die Hauptstraße in Asemissen 
im Bereich des Bahnübergangs. Umladung eines riesigen Trans-
formators von den Gleisen auf die Straße. Fotos:© Oliver Bürger

Am Dienstag, den 28.7.2026, 
war die Hauptstraße in Leo-
poldshöhe im Bereich des 
Bahnübergangs ab 6.00 Uhr 
morgens voll gesperrt. Grund 
war die Umladung eines rie-
sigen Transformators. Dieses 
wichtige Bauteil der Energie-
versorgung wurde vom Gleis 
auf den Straßenverkehr über-
führt und anschließend zum 
Umspannwerk nach Bechter-
dissen transportiert.
Die Umladung des tonnen-
schweren Kolosses erforder-
te höchste Präzision und spe-
zialisierte Technik. Fachkräfte 
waren stundenlang im Einsatz, 
um das Gerät sicher auf den 
Sondertransport zu bugsie-
ren. Der Konvoi, begleitet von 

Polizei und Spezialfahrzeugen, 
stellte eine besondere logisti-
sche Herausforderung dar und 
zog zahlreiche Schaulustige an. 
Eine reibungslose Abwicklung 
war für die Unversehrtheit des 
empfindlichen Bauteils ent-
scheidend.
Die temporäre Verkehrsein-
schränkung stieß auf Ver-
ständnis, da solche Großtrans-
porte für die Modernisierung 
und Stabilität des regionalen 
Stromnetzes unerlässlich sind. 
Oliver Bürger, war live vor Ort 
und hielt das beeindruckende 
Geschehen fotografisch fest. 
Seine Aufnahmen dokumen-
tieren eindrucksvoll die Di-
mensionen des Projekts und 
die technische Meisterleistung.



|  Seite 34 Freitag, 14. August 2026LEOPOLDSHÖHE

Familienurlaub im Kreis OWL: Entspannt und 
gemeinsam die Zeit gestalten

Stressfrei verreisen: Gute Vorbe-
reitung sichert harmonische Ferien

„Wann sind wir endlich da?“ – Die Fahrzeit kann mit fantasie-
vollen Spielen, leckerer Verpflegung und Pausen abwechslungs-
reich gestaltet werden. 	 Foto: AOK/Colourbox/hfr

Die Koffer sind gepackt, die 
Reiseroute geplant – doch 
wie bleibt der Familienurlaub 
im Kreis Lippe und Bielefeld 
wirklich entspannt? Reisen mit 
Kindern erfordert neben einer 
guten Vorbereitung auch viel 

Kompromissbereitschaft, 
Einfühlungsvermögen und 
Verständnis. Unterschiedli-
che Erwartungen und fehlen-
de Absprachen können schnell 
zu Frustration führen.
AOK-Serviceregionsleiter Mat-

Eine Ausbildung darf nicht am Geld scheitern

Berufsausbildungsbeihilfe bietet 
finanzielle Unterstützung
Eine qualifizierte Ausbildung 
ist für das weitere Berufsle-
ben immens wichtig. Mitunter 
stehen dieser jedoch finanzi-
elle Probleme im Wege – ins-
besondere, wenn eine eigene 
Wohnung finanziert werden 
muss. Genau hier unterstützt 
die Agentur für Arbeit mit der 
Berufsausbildungsbeihilfe.
Wichtig ist, dass es sich um 
eine berufliche Erstausbildung 
handelt, die in einem aner-
kannten Ausbildungsberuf in 
betrieblicher oder überbetrieb-
licher Form stattfindet. Zudem 
darf der oder die Auszubilden-
de nicht bei den Eltern wohnen 
und die Ausbildungsstätte darf 
nicht in einer angemessenen 
Zeit von der elterlichen Woh-
nung aus erreichbar sein. Als 
angemessen gilt eine Fahrzeit 
von zwei Stunden für die Hin- 
und Rückfahrt. Letzteres ist un-
erheblich bei Auszubildenden, 
die das 18. Lebensjahr voll-
endet haben, verheiratet sind 

oder die Sorge für mindestens 
ein Kind tragen.
Bei der Berufsausbildungsbei-
hilfe errechnet sich der Bedarf 
für den Lebensunterhalt und 
die Ausbildung nach bestimm-
ten gesetzlichen Vorgaben. So 
wird etwa das Ein-kommen des 
Auszubildenden angerechnet, 
aber auch das Einkommen der 
Eltern und gegebenenfalls des 
Ehepartners oder der Ehepart-
nerin. Schnell, einfach und un-
verbindlich kann unter www.
babrechner.arbeitsagentur.
de geprüft werden, ob ein An-
spruch besteht und sich ein 
Antrag lohnt.
Weitere Informationen zur Be-
rufsausbildungsbeihilfe gibt 
es unter: www.arbeitsagentur.
de/bildung/ausbildung/berufs-
ausbildungsbeihilfe-bab. Hier 
kann auch gleich online der An-
trag gestellt werden. Alternativ 
können die Antragsunterlagen 
unter Tel. 0800 4555 500 ange-
fordert werden.

EURO Kartensysteme warnt: Datenklau kann jeden 
treffen – Vorsicht ist der beste Schutz.

Achtung, Betrugsfalle: Wie Sie 
sich vor cleveren Datenklau-
Methoden schützen können
Frankfurt. – Die Annahme „Mir 
passiert so was nicht“ ist ein 
Trugschluss. Datenklau kann 
tatsächlich jede Person treffen, 
da Kriminelle gezielt Momen-
te ausnutzen, in denen Angst, 
Zeitdruck, Unsicherheit oder 
erschlichenes Vertrauen kriti-
sches Denken blockieren. Dies 
ist zutiefst menschlich, darauf 
spekulieren Täter, um sich Zu-
gang zu Finanzinformationen 
zu verschaffen und diese für 
betrügerische Transaktionen 
zu nutzen.
Moderne Technik macht Be-
trug schwer erkennbar.
Künstliche Intelligenz (KI) wird 
eingesetzt, um Stimmen zu 
klonen, Nachrichten zu fäl-
schen und Identitäten anzu-
nehmen. Gerade weil Techno-
logie täuschen kann, bleibt die 
eigene Vorsicht der wirksams-
te Schutz.
Sensibilisierung und proakti-
ver Schutz
Erhält man eine unerwartete E-
Mail, SMS oder einen verdächti-
gen Anruf und fühlt sich unter 
Druck gesetzt, sollte man sofort 
an der Echtheit zweifeln und in-
nehalten. Die Devise: „Erstmal 
durchatmen, rational nachden-
ken, selbst nachfragen.“ Dabei 
sind stets bekannte oder selbst 

recherchierte Kontaktdaten 
zu nutzen, niemals die in der 
Nachricht genannten.
Grundsätzlich gilt: Kreditins-
titute oder Behörden drängen 
niemals zu sofortigen Zahlun-
gen und fragen niemals nach 
PINs, TANs oder Passwörtern. 
Vertrauliche Informationen 
dürfen unter keinen Umstän-
den weitergegeben werden.
Sofortmaßnahmen im Be-
trugsfall
Sollte es doch zu einem Da-
tenklau gekommen sein, ist 
schnelles Handeln entschei-
dend. Betroffene Konten und 
Karten müssen sofort gesperrt 
werden, direkt bei der Bank 
oder über den Sperr-Notruf 
116 116*. Eine Anzeige bei der 
Polizei ist unerlässlich. Es gibt 
keinen Grund zur Scham, da je-
der betroffen sein kann. Offe-
ner Umgang im privaten Kreis 
hilft, den Schock gemeinsam zu 
bewältigen.
* Der Service des Sperr-Not-
rufs ist kostenlos
Anrufe aus dem deutschen 
Festnetz sind gebührenfrei. 
Aus Mobilfunknetzen und dem 
Ausland (+49 116 116) können 
Gebühren anfallen. Bei Nichter-
reichbarkeit dient +49 Tel.: 030-
40504050 als Alternative.

thias Wehmhöner betont: „Re-
geln vorher besprechen, Frei-
räume für alle schaffen und 
Erwartungen herunterschrau-
ben, helfen genauso für eine 
entspannte gemeinsame Zeit 
wie die erforderlichen Reise-
dokumente, eine gut ausge-
stattete Reiseapotheke und 
das Lieblingskuscheltier. Dann 
kann der Familienurlaub für 
alle stressfrei beginnen und 
von gemeinsamen Erinnerun-
gen geprägt sein.“
Wünsche und Erwartungen 
abstimmenEin Urlaub mit Kin-
dern birgt besondere Heraus-
forderungen. Oft kollidieren 
die elterliche Sehnsucht nach 
Erholung mit dem Wunsch, 
den Kindern unvergessliche 
Erlebnisse zu bieten. Fehlt es 
zudem an gewohnten Rück-
zugsmöglichkeiten, können 
Konflikte entstehen. Wehm-
höner rät: „Alle Familienmit-
glieder in die Absprachen ein-
zubeziehen und gemeinsame 
Lösungen zu finden, stärkt die 
psychische Gesundheit und 
fördert die Resilienz. So ent-
stehen kleine Familienrituale 
für den Alltag und kommende 
Urlaube.“
Altersgerecht reisenFür eine 
angenehme Reisezeit helfen 
altersgerechte Beschäfti-
gungsmöglichkeiten. Brett- 
und Kartenspiele im Reisefor-
mat oder Ratespiele wie „Was 
bin ich?“ sind ideal. Auch Ta-
blets oder Hörbücher kön-

nen wohl dosiert lange Fahr-
ten verkürzen. Bei Babys und 
Kleinkindern sollte die Unter-
kunft kinderfreundlich sein, 
inklusive Babybett, Wickel-
möglichkeiten und Wasserko-
cher. Der Tagesrhythmus des 
Babys sollte möglichst beibe-
halten werden. Bei längeren 
Autofahrten sind regelmäßige 
Pausen von mindestens zwei 
Stunden unerlässlich, da Säug-
linge in der Babyschale nicht 
flach liegen und die Atmung 
behindert werden könnte.
Unterwegs gut versorgt blei-
benGesunde Snacks wie Ap-
felspalten, Gemüsesticks und 
Wasser mit Limette stillen 
Hunger und Durst. Wichtig 
ist, die Verpflegung mit den 
Kindern abzustimmen und 
unterwegs ausreichend Be-
wegungspausen einzulegen. 
Viele Raststätten bieten hier-
für Spielmöglichkeiten. „Ganz 
wichtig ist, sich auch hier nicht 
unter Druck zu setzen. Auch 
wenn alles akribisch geplant 
ist, kann es einen Stau geben 
oder ein Flug ausfallen – das 
passiert und ist dann nicht zu 
ändern. Gelassenheit von El-
tern überträgt sich auf die Kin-
der“, so Wehmhöner abschlie-
ßend.
Weitere Informationen finden 
Sie unter aok.de/pk/maga-
zin/familie/ zum Thema ‚ent-
spannt reisen mit Kindern‘ 
und ‚Checkliste für den Urlaub 
mit Baby‘.
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Heimatverein Leopoldshöhe - Naturerlebnis und 
herzliche Gemeinschaft

Erfolgreiche Wanderung durch 
die Wistinghauser Senne vereint 
Naturerlebnis und Gemeinschaft

Auf abwechslungsreichen Wegen durch die Wistinghauser Sen-
ne. 	 Fotos: Martin Düsterberg

Am vergangenen Samstag ver-
einte eine Wanderung durch 
die Wistinghauser Senne Na-
turerlebnis und geselliges Bei-
sammensein für 20 Wander-
freunde. Treffpunkt war der 
REWE-Parkplatz in Leopolds-
höhe, von wo aus Fahrgemein-
schaften zum Startpunkt am 
„Bokelfenner Krug“ bildeten.
Unter der Führung von Mar-
tin Düsterberg führte der ab-
wechslungsreiche Weg durch 
die malerische Senne. Die Teil-
nehmer genossen die schöne 
Landschaft, nutzten die Gele-
genheit zum Austausch und 
ließen sich von der Natur in-
spirieren.

Im Anschluss an die beleben-
de Tour kehrte die Gruppe im 
„Bokelfenner Krug“ ein. Bei 
Kaffee und Kuchen fand der 
gemeinsame Nachmittag ei-
nen gemütlichen Ausklang, 
der zum Plausch und zur Ver-
tiefung der Gemeinschaft bei-
trug.
Die nächste Wanderung ist 
bereits terminiert: Nach dem 
Jubiläumsfest des Heimat-
vereins geht es am Sams-
tag, den 5.9.2026 erneut auf 
Tour. Wanderbegeisterte und 
alle, die gerne in Gesellschaft 
unterwegs sind, sind herzlich 
willkommen, sich anzuschlie-
ßen.
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Radfahrer und E-Roller aus Kontrolle?

Gefühlte Anarchie auf Lippes Straßen
Kreis Lippe (rto). Unsere Re-
daktion erreichen immer mehr 
Beschwerden von Bürgern be-
treffend des Verhaltens von E-
Rollern und Radfahrern, vor 
allem aus Lemgo und Bad Salz-
uflen. Bertoffen sind hier die 
Fußgängerzonen oder Gehwe-
ge. Gefühlt halten sich die Fah-
rer nicht an Regeln und fahren 
wie und wo sie wollen. Subjek-
tiv empfinden viele Verkehrs-
teilnehmer das als gesetzloses 
Verhalten und sprechen von 
anarchischen Zuständen. Be-
mängelt wird vor allem immer 
wieder die als fehlend empfun-
dene Kontrolle durch die Poli-
zei.
Und das sind die häufigsten 
Vorwürfe: Jugendliche fahren 
zu zweit oder sogar zu dritt auf 
einem E-Scooter, ohne Rück-
sicht und oft auch dort wo es 
nicht erlaubt ist. Gesehen wur-
den auch schon Eltern die ihre 
Kinder auf dem E-Scooter zur 
Grundschule bringen. Viele E-
Scooter werden als schneller 
empfunden als sie eigentlich 
fahren dürfen. Bei den E-Bike-
Fahrern wird beobachtet, dass 
sie z.B. über Zebrastreifen fah-
ren (hier müssten sie abstei-
gen) und in Fußgängerzonen 
zu schnell unterwegs sind.
Doch was viele nicht wissen: 
Dieses Verhalten ist nicht nur 

gefährlich, sondern auch ge-
setzeswidrig. Die Redaktion 
nahm sich jetzt dieses The-
mas an und sprach mit der 
Leitenden Direktorin Verkehr 
der Polizei im Kreis Lippe, Julia 
Breitenstein sowie Lars Ridder-
busch, der im Präventionsbe-
reich Zweirad der Polizei tätig 
ist.
„Unfälle und rechtliche Verstö-
ße nehmen tatsächlich zu. Das 
liegt aber auch daran, dass die 
Zulassung der E-Scooter zuge-
nommen hat. Man kann die ja 
jetzt schon für wenige Hun-
dert Euro kaufen. Das macht 
uns natürlich Sorgen“, sagt Ju-
lia Breitenstein. Das die Polizei 
zu wenig kontrolliere streitet 
sie ab. Ihre Kollegen hätten im-
mer und überall ein Auge auf 
diese Verkehrsteilnehmer und 
würden Verstöße rigeros ahn-
den. Lars Ridderbusch sagt, 
dass er und seine Kollegen ver-
stärkt an Schulen Präventions-
maßnahmen mit potenziellen 
E-Rollerfahrern durchführen. 
Auch Pedelec-Kurse für Älter 
führe er durch. „Wir arbeiten 
daran die Unfallzahlen zu re-
duzieren“, sagt er.
„E-Scooter sind keine Spielge-
räte, sie sind gefährlich wie je-
des andere Fahrzeug“, betont 
die Polizeirätin und meint, 
dass vor allem die Eltern auch 

hier in der Pflicht sind, ihre 
Kinder darauf aufmerksam zu 
machen. Denn, wenn jemand 
mit einem E-Scooter gegen 
Verkehrsregeln verstößt oder 
illegal fährt, drohen je nach 
Art des Vergehens Geldstra-
fen, Punkte in Flensburg oder 
der Entzug des Auto-Führer-
scheins.
„E-Scooter gelten rechtlich 
als Kraftfahrzeuge, weshalb 
die strengen Regeln der Stra-
ßenverkehrsordnung gelten. 
Verstöße mit dem E-Roller 
ziehen je nach Art des Ver-
gehens Bußgelder, Punkte in 
Flensburg oder sogar Strafver-
fahren nach sich, da E-Scoo-
ter rechtlich als Kraftfahrzeu-
ge gelten. Häufige Vergehen 
sind Fahrten auf dem Gehweg 
(15–30,00 €), Fahren zu zweit 
(10,00 €) oder das Nutzen des 
Handys (100,00 € und 1 Punkt). 
Bei Minderjährigen sind immer 
auch die Erziehungsberechtig-
ten mit in der Pflicht“, so Lars 
Ridderbusch.
Getunte E-Scooter erfüllen ei-
nen Straftatbestand, sagen die 
Polizisten. Da durch die höhe-
re Geschwindigkeit der Versi-
cherungsschutz erlischt, macht 
sich der Fahrer nach Paragraf 
6 des Pflichtversicherungsge-
setzes strafbar. Hier droht eine 
Geldstrafe oder eine Freiheits-

strafe, von bis zu einem Jahr. 
Für junge Leute kann es auch 
zu Konsequenzen bei der Er-
langung des Führerscheins 
kommen.
Bei den E-Bikern appelliert die 
Polizei sich an die geltenden 
Regeln zu halten. Das heißt ab-
steigen auf einem Zebrastrei-
fen und in der Fußgängerzo-
ne. Verstöße kosten auch hier 
Geld. Besonders viel Sorgen 
macht der Polizeidirektorin 
aber die wachsende Zunahme 
sogenannter Kinder-Scooter.
„Diese E-Scooter für Kinder 
ab 6 Jahren haben im öffent-
lichen Raum keine Zulassung, 
werden im Netz aber für klei-
nes Geld angeboten. Hier sind 
die Eltern ganz besonders ge-
fragt. Wer seinem Nachwuchs 
so einen Roller unbedingt kau-
fen muss, sollte wissen, dass 
die nur auf privatem Grund 
genutzt werden dürfen“, be-
tont die Polizeichefin. Sie, wie 
auch Lars Ridderbusch beto-
nen, dass mit Ende der Ferien 
mit verschärften Kontrollen zu 
rechnen ist. Von einer Anar-
chie auf Lippes Straßen könne 
jedoch keine Rede sein, fügt 
die Polizeidirektorin an.
Übrigens: Schon bald soll es 
eine Gesetzesänderung geben, 
durch die Geldstrafen teurer 
werden sollen.

Ärgernis für alle Verkehrsteilnehmer: E-Roller.� Fotos: KI-Generiert
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Leserbrief: „Armutszeugnis einer 
Verwaltung“ - Ehemalige Mutter der KiTa 
Greste kritisiert geplante Schließung 
Als ehemalige Mutter der 
KiTa Greste, als Erzieherin 
seit 20 Jahren bei einem an-
deren Träger, Ausbildung zur 
Erzieherin in der Gemein-
de Leopoldshöhe absolviert 
und wohnhaft in Leopolds-
höhe seit Geburt, Familie 
hier ansässig seit keine Ah-
nung wann, bin ich sprach-
los über die Abläufe und den 
Umgang mit Menschen. Es 
gibt, außer den finanziellen 
vielleicht, keine schlüssigen 
Argumente eine KiTa der Ge-
meinde zu schließen!
Das Argument „Die KiTa 
Greste weise den höchs-
ten Sanierungsbedarf auf 
(1)“, was ist genau gemeint? 
Soll aus einem Gebäude aus 
den Jahren 1950 ein gleich-
wertiger Neubau werden? 
Dann wird das mit Sicher-
heit 700.000,00 € kosten. 
Die KiTa Greste wurde bis 
2015 energetisch teilsaniert. 
Sie hat eine Betriebserlaub-
nis! Die KiTas der Gemeinde 
sind noch nach anderen
„Standarts“ gebaut. In der 
Regel sind sie insgesamt grö-
ßer und vor allem das Außen 
Gelände ist größer und dank 
vieler Bäume und Sträucher 
schattiger bei Sonne und 
bieten Schutz bei Regen. Das 
Argument „Die KiTa Gres-
te liegt außerhalb. (1)“, von 
was liegt sie außerhalb? Bis-
her haben sich Eltern nicht 
daran gestört, es gibt War-
telisten für die Plätze. Das 
Argument „Die Träger der 
AWO haben schon Gruppen 
geschlossen. (1)“ Als Erzie-
herin bekomme ich zur Zeit 
nur mit, dass Einrichtun-
gen Gruppen geschlossen 
haben, weil sie nicht genug 
Anmeldungen hatten, oder 
weil sie nicht genug Perso-
nal haben. Was genau die 
Beweggründe der AWO wa-
ren weiß ich nicht. Die KiTas 
der Gemeinde haben wie 
bereits gesagt Wartelisten, 
weil offenbar der Wunsch 
der Eltern sehr groß ist, ihre 
Kinder in eine KiTa der Ge-
meinde zu geben.
Das Argument „Die Schlie-
ßung der KiTa Greste ist 
keine wirtschaftliche Ent-
scheidung, sondern eine Re-
aktion auf den rückläufigen 
Bedarf (2)“, oh, es ist jetzt 
wirtschaftlich doch nicht so 
schlimm? Die KiTas der Ge-
meinde Leopoldshöhe ha-
ben, zum dritten Mal, eine 

Warteliste! Der Bedarf ist 
also bei den Eltern da!
Muss demnächst hier in Le-
opoldshöhe ein Geschäft 
schließen, nur weil das 
Nachbargeschäft weniger 
anbietet, um rentabel wirt-
schaften zu können? Das ist 
dann „wirtschaftlich“? Für 
welche Kunden ist das „fair“, 
dass ihnen dann die ech-
te Wahlmöglichkeit genom-
men wird? Ich kann es nicht 
verstehen, wie der Rat un-
ter solchen Argumenten ei-
ner Schließung zustimmen 
konnte, die sich selber mit-
unter widersprechen. Die 
Gemeinde bewirbt sich nach 
Außen als familienfreund-
lich. Die Vorgänge sind in 
meinen Augen in keinster 
Weise familienfeindlich, da 
der Wunsch der Eltern miss-
achtet wird.
Als Mutter würde ich jeder-
zeit meine Kinder wieder 
in der KiTa Greste anmel-
den! Man trifft dort auf ein 
stabiles Team, das neue Er-
kenntnisse gerne aufnimmt. 
Die Gegebenheiten sind so 
großzügig, dass da Kinder 
gut ihre acht Stunden am 
Tag verbringen können. Als 
Erzieherin ist das Gebäude 
und die Umgebung super! 
Allerdings möchte ich den 
Träger nicht als Arbeitgeber 
haben und bin sehr froh, 
dass ich damals beruflich ge-
wechselt habe.
Als neue zukünftige Fa-
milie würde ich nach die-
sen Ereignissen nicht mehr 
Leopoldshöhe als Wohn-
ort wählen. Meiner Ansicht 
nach geht hier ein Träger, 
die Gemeinde Leopoldshö-
he, den geringsten Weg des 
Wiederstand. Es ist finanziell 
vielleicht klüger, weil es auch 
Arbeit macht, KiTas zu unter-
halten, aber moralisch ist es 
ein Armutszeugnis! (Quel-
lennachweis Argumente: 1. 
„Leopoldshöher Nachrich-
ten- Die KiTa Greste wird ge-
schlossen“ vom 18.7.2026 / 
2. „NW- Langfristig denken 
statt Szenenapplaus“ vom 
5.8.2026

	 Sandra Spille,
	 Leopoldshöhe

Leserbriefe geben die Meinung 
der jeweiligen Verfasser wieder 
und müssen nicht mit der Mei-
nung der Redaktion überein-
stimmen.

Heidensche Str. 1 . 32791 Lage . Fon 0 52 32 / 97 31 81
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Kostenlose Probefahrten für Schulkinder: Der 
WestfalenTarif macht fit für den Schulweg 2026

„ElternKindTicket“: Sicher und 
selbstständig ins neue Schuljahr 
mit Bus & Bahn

Mit dem „ElternKindTicket“ den Schulweg üben.
	 Foto: © WestfalenTarif GmbH

Der WestfalenTarif startet die 
Aktion „ElternKindTicket“, um 
Kindern einen sicheren und 
selbstständigen Start ins neue 
Schuljahr 2026 zu ermöglichen. 
Vom 17.8.2026 - 11.9.2026 
können Familien den künftigen 
Schulweg mit Bus und Bahn 
kostenlos erproben und das 
Verhalten im öffentlichen Nah-
verkehr praxisnah trainieren.
Zielgruppe und Ticketnut-
zung Die Initiative richtet sich 
an Schulanfänger der ersten 
Klasse sowie an Schülerinnen 
und Schüler, die zu Beginn der 
5. Klasse auf eine weiterfüh-
rende Schule wechseln. Das Ti-
cket berechtigt einen Erwachse-
nen in Begleitung eines Kindes 
(6-14 Jahre) zu einer Hin- und 
Rückfahrt zwischen Wohn- und 
Schulort. So kann der Schulweg 
gemeinsam trainiert werden. 

Auf der Rückfahrt darf der Er-
wachsene das Ticket auch allein 
nutzen. Es gilt einmalig für alle 
Busse, Stadtbahnen und Nah-
verkehrszüge (2. Klasse) im ge-
samten WestfalenTarif-Gebiet.
Erhältlichkeit und Gültigkeit 
Das kostenlose ElternKindTi-
cket ist rechtzeitig vor Ferien-
beginn in den teilnehmenden 
Schulen erhältlich, integriert in 
einen Informationsflyer. Für die 
Gültigkeit muss das Ticket aus 
dem Flyer ausgeschnitten und 
vor Fahrtantritt der Wohn- und 
Schulort sowie das gewünsch-
te Fahrtdatum handschriftlich 
auf der Rückseite eingetragen 
werden.Begleitende Informa-
tionen und Planung Die Akti-
on wird durch digitale und ana-
loge Informationsmaterialien 
flankiert. Ein neuer Flyer und 
ein kurzer Erklärfilm im Comic-

Verbraucherzentrale NRW gibt wertvolle Tipps:

Mit dem Camper unterwegs: 
Was bei Waldbrandgefahr 
wichtig ist

Foto: © Verbraucherzentrale NRW

Die historischen Waldbrände 
in Europa, besonders in be-
liebten Urlaubszielen, stellen 
Camper vor große Herausfor-
derungen. Ingrid Deutmeyer 
von der Verbraucherzentra-
le NRW betont die Wichtigkeit 
guter Vorbereitung: „Wer sich 
gut vorbereitet, Warnhinweise 
ernst nimmt und seinen Ver-
sicherungsschutz kennt, kann 
im Ernstfall schneller reagieren 
und finanzielle Nachteile ver-
meiden.“ Die Verbraucherzen-
trale NRW gibt wichtige Tipps.
Vorbereitung & Wachsamkeit
Prüfen Sie vor der Reise die 
Waldbrandgefahr (z.B. Aus-
wärtiges Amt). Kontaktieren 
Sie Ihren Campingplatz für Si-
cherheitsvorkehrungen. Pla-
nen Sie flexibel und aktivieren 
Sie Warnmeldungen auf dem 
Smartphone.
Umfassender Versicherungs-
schutz
Der eigene Camper benö-
tigt Teil- oder Vollkaskoversi-
cherung für Brandschäden. 
Persönliche Gegenstände im 
Fahrzeug erfordern oft eine 
spezielle Inhaltsversicherung. 
Ein genauer Blick in die Ver-
sicherungsbedingungen klärt 
Details zu Fahrrädern, Wertsa-
chen, Selbstbeteiligungen. Bei 
Mietfahrzeugen den Schutz 
prüfen. Reiserücktritts-/Reise-
abbruchversicherung muss ex-
plizit Schutz bei Naturkatastro-
phen bieten.

Im Ernstfall gerüstet sein
Bei Evakuierung zählt jede 
Minute. Halten Sie wichti-
ge Dokumente (Ausweise, 
Fahrzeugpapiere, Versiche-
rungsnachweise) griffbereit. 
Powerbank, Taschenlampe, 
Trinkwasser, Medikamente 
sind essenziell. Dokumente 
auch digital sichern. Wenn ge-
fahrlos möglich: Gasflaschen 
schließen, Strom trennen, 
lose Gegenstände sichern.
Rechte & Dokumentation 
Wird ein Campingplatz ge-
schlossen, bewahren Sie alle 
Unterlagen und Belege auf. 
Ansprüche hängen von der 
Buchungsart ab; Pauschal-
reisende haben oft erweiter-
te Rechte. Bei Schäden am 
Camper ist umfassende Fo-
todokumentation entschei-
dend. Informieren Sie Ihre 
Versicherung umgehend und 
bewahren Sie Rechnungen für 
Erstattungsansprüche auf.
Weiterführende Informati-
onen:
Richtig versichert fürs Cam-
ping: www.verbraucherzen-
trale.nrw/node/85308 • Die 
Verbraucherzentrale NRW 
stellt Betroffenen Muster-
briefe zur Kündigung einer 
Reise wegen unvermeidbarer 
außergewöhnlicher Umstän-
de vor und nach Reiseantritt 
zur Verfügung unter: www.
verbraucherzentrale.nrw/
node/10380

Geselliges Beisammensein im Lippe-West

VdK Sommergrillen am 22. 
August 2026
Der VdK Ortsverband Lippe-
West lädt herzlich zum jährli-
chen Sommergrillen ein. Eine 
perfekte Gelegenheit für Mit-
glieder und Interessierte, ku-
linarische Genüsse zu teilen.
Termin: Samstag, 22.8.2026, 
16.00 - 19.00 Uhr. Ort: Ge-
meindehaus der Evangeli-
schen Freikirche, Falkenstra-
ße 24, 32791 Lage. Findet bei 
jedem Wetter statt! Ein Profi-
Grillmeister serviert Grillgut, 
dazu kühle Getränke und kna-
ckige Salate. Kostenbeitrag: 
8,00 € (VdK-Mitglieder), 19,00 
€ (Nichtmitglieder). Überwei-

sung auf Konto: IBAN DE86 
4765 0130 0170 5738 69.
Anmeldung bis 16.8.2026 mit 
Name, Wohnort, Personen-
zahl an: Michael Zwirner, Tel.: 
05232-67939 oder E-Mail: mi-
chael.zwirner@web.de / Re-
nate Müller, Tel.: 05232-2202 
oder E-Mail: Kinderarche12@
googlemail.com / Gabi Mei-
er zu Döldissen, Tel.: 05231-
3064949 oder E-Mail: ga-
bimzd@icloud.com
Ihre Teilnahme wird ge-
schätzt! Gez. Norbert Wie-
busch, Vorstand VdK Lippe-
West

stil, verfügbar auf www.west-
falentarif.de/elternkindticket, 
bieten wichtige Hinweise zu 
Verhaltens- und Sicherheitsre-
geln auf dem Schulweg. Eltern 
werden ermutigt, Kinder auf Ri-
sikobereiche hinzuweisen (z.B. 
Straßenüberquerung, Verhal-
ten an Haltestellen, Fahrplan-

lesen). Bei Unsicherheiten soll 
das Kind stets das Fahrperso-
nal ansprechen.Eine Fahrplan-
auskunft zur einfachen Routen-
planung finden Interessierte 
ebenfalls unter westfalentarif.
de, wo auch weitere Informati-
onen zum ElternKindTicket ver-
fügbar sind.
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Erfolg beim WTB-Verbandsstützpunkt TuS Leopoldshöhe

Kleine Löwen trotzen widrigen Umständen: Erfolgreiches 
Trainingslager beim TuS Leopoldshöhe

Am 17. und 18.7.2026 fand zum 
Schuljahresende ein Trainings-
lager mit Zeltübernachtung der 
Kleinen Löwen statt. Nach einem 
ganzen Schuljahr, in dem die ei-
gene Trainingshalle in Leopolds-
höhe gesperrt war oder nur ein-
geschränkt genutzt werden 
konnte, war dieses Wochenen-
de ein besonderer Moment für 
die verbliebene Gruppe. Ziel war 
es, den Kindern nach einer her-
ausfordernden Zeit ein großarti-
ges gemeinsames Erlebnis zu er-
möglichen, mit dem sie gestärkt 
und mit schönen Erinnerungen 
in die Ferien gehen konnten.
Freitag, 17.7.2026: Auftakt mit 
viel Energie
Am Freitagnachmittag starteten 
die Kleinen Löwen motiviert in 
die ersten Turntrainingseinheit. 
Auf dem Programm standen 
neben Handstützüberschlag 
und Flick-Flack am Boden Übun-
gen auf dem großen Trampolin. 
Hier können Mittelkörperspan-
nung und motorischen Grund-

lagen verbessert werden und 
natürlich ist Trampolinsprin-
gen ein Highlight. Nach der ers-
ten Einheit hatte Trainer Nils 
Nagel die Turner und Eltern zu 
einem sportlichen Abend mit 
anschließendem Zelten einge-
laden. Nach einer Runde Was-
serschlacht ging es mit Fuß- und 
Volleyball weiter. Die Turneltern 
kümmerten sich um die Verpfle-
gung und konnten sich ein-mal 
zu dem abgelaufenen Jahr aus-
tauschen, wie auch Ideen für das 
kommende Schul- und Turnjahr 
sammeln.
Samstag, 18.7.2026: Teamgeist 
und Fortschritte
Der zweite Tag begann mit ei-
nem gemeinsamen Frühstück 
im Garten. Nach noch einer 
Run-de „Gartensport“ wech-
selten die Turner in die Geräte 
der Halle. Neben der Wieder-
holung von Übungen zu Hand-
stütz-Überschlag und Flick-Flack 
wurden das neue Stützreck wie 
auch ein spezielles „Schlaufen-

reck“ für die Vorbereitung von 
ersten Riesenfelgen genutzt. An 
dieser Stelle geht ein herzliches 
Dankeschön an Bennet Bege-
mann, die speziellen Deckel für 
den Einbau von Befestigungs-
haken des Schlaufenrecks auf 
einer Drehmaschine fertig be-
arbeitet hatte. Die ungewöhn-
liche Menge an Sport wie auch 
das gemeinsame Übernachten 
in Zelten forderte ihren Tribut 
und am Samstagmittag waren 

die Nachwuchsturner wirklich 
erschöpft, vgl. Bild aus dem An-
hang. Das Trainingslager war für 
die Kleinen Löwen ein voller Er-
folg. Die beiden Tage boten eine 
gelungene Mischung aus Trai-
ning, Spiel, Gemeinschaft und 
persönlicher Entwicklung. Vor 
allem aber konnte die Gruppe 
mit einem besonderen Erlebnis, 
vielen positiven Eindrücken und 
neuer Motivation in die Ferien 
starten.

Einblick in das Trainingslager der TuS Leopoldshöhe Kunstturner.� Fotos: Privat
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Neues Angebot im Kreis Lippe:

Ehrenamtliche Familienpaten 
entlasten junge Familien im Alltag

Unterstützung im Alltag: Familienpaten stehen jungen Familien 
zur Seite.� Foto: Kreis Lippe

Der Kreis Lippe erweitert sei-
ne Kommunalen Präventi-
onsketten um ein neues An-
gebot: Noch in diesem Jahr 
starten die „Familienpaten-
schaften“, bei denen ehren-
amtlich geschulte Personen 
junge Familien zu Hause be-
gleiten. Wer Interesse hat, 
Familienpate zu werden, 
kann sich melden.
Das vertrauliche und kosten-
lose Projekt richtet sich an 
Familien aus den Kommu-
nen des Kreisjugendamtes 
und setzt bewusst frühzei-
tig an, um Eltern und Kinder 
niedrigschwellig im Alltag zu 
unterstützen, bevor aus klei-
nen alltäglichen Belastungen 
größere Probleme entstehen.
„Wir freuen uns, mit der Pa-
tenschaft Familien durch 
praktische Hilfe und Beglei-
tung im Alltag zu entlasten 
und zu stärken. Die Unter-

stützung orientiert sich ganz 
an den individuellen Bedürf-
nissen der Familien. Unsere 
Paten helfen beispielswei-
se bei der Versorgung ei-
nes Säuglings, unterstützen 
Geschwisterkinder bei den 
Hausaufgaben, begleiten Fa-
milien bei Ausflügen oder 
stehen bei Arztbesuchen zur 
Seite“, erklärt Jana Schröder, 
die das Angebot im Rahmen 
des Familienfreundlichen 
Kreises Lippe koordiniert.
Eine Familie kann je nach 
Bedarf über einen Zeitraum 
von 6.00 - 12.00 Uhr Monaten 
ein- bis zweimal wöchentlich 
besucht werden. Die Ehren-
amtler werden durch die Ko-
ordinatorin auf die Aufgabe 
vorbereitet und begleitet. Es 
gibt regelmäßige Treffen zum 
Austausch und Möglichkeiten 
zu Fortbildungen und Fach-
veranstaltungen. Das prä-

Agentur für Arbeit Detmold-Paderborn:

Workshop 
„Bewerbungsunterlagen“
Am Dienstag, den 18.8.2026, 
findet in der 3. Etage im Raum 
„Großer Sitzungssaal“ der Det-
molder Geschäftsstelle der 
Agentur für Arbeit Detmold-Pa-
derborn in der Wittekindstraße 
2 ein Workshop zu dem Thema 
„Bewerbungsunterlagen“ statt. 
Beginn ist um 10.00 Uhr. Teil-
nehmende sollten eine Dauer 
von 1 - 2 Stunden einplanen.
Das Programm des Workshops 
ist vielfältig – Teilnehmende 
erhalten praxisnahe Tipps zur 
Erstellung Ihrer Bewerbungs-
unterlagen, unter anderem 
durch die Nutzung der elekt-
ronischen Services der Agen-

tur der Arbeit, Informationen 
zur Online-Bewerbung und zu 
Initiativbewerbungen. Zudem 
werden umfassende Kenntnis-
se vermittelt, um anschließend 
selbständig die elektronischen 
Services zu nutzen und um ei-
gene Bewerbungen erstellen 
zu können. Thomas Pauls, Lei-
ter des Berufsinformationszen-
trums, führt durch die Veran-
staltung.
Die Teilnahme am Workshop 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung 
ist jedoch erforderlich unter 
Tel.: 05231-610222 oder unter: 
E-Mail: Detmold.BiZ@arbeits-
agentur.de Erlebnisführung im Weserrenaissance-Museum 

Schloss Brake

Bibergeil und Bisamapfel: 
Eine Zeitreise zu risikoreichen 
Heilmethoden der Renaissance

Dr. Susanne Hilker zeigt eine Pestmaske, die in der Zeit der We-
serrenaissance vor Krankheiten schützen sollte.� Foto: Weser-
renaissance-Museum Schloss Brake, Herrmann

Puh, wie das stinkt! Eine Vor-
stellung, die untrennbar mit 
der Renaissance verbunden ist. 
Denn die Sauberkeit war da-
mals kaum existent. Das Weser-
renaissance-Museum Schloss 
Brake in Lemgo lädt am Sonn-
tag, 16.8.2026, um 15.00 Uhr 
zu einer faszinierenden Erleb-
nisführung für Erwachsene 
ein: „Bibergeil und Bisamapfel 
– Heilmittel mit Risiken und Ne-
benwirkungen“. Tauchen Sie ein 
in die medizinischen Praktiken 
einer vergangenen Zeit.
Die Führung beleuchtet nicht 
nur die mangelnde Körperhy-
giene und den Einsatz von Par-
füm wie dem Bisamapfel (mit 
Ambra und Moschus, angeblich 
gegen Pest und Cholera), son-
dern auch erschreckende Heil-
methoden. Helfen diese Mittel 
wirklich?

Die Lebenserwartung war vor 
400 Jahren extrem gering, 
Krankheiten unerklärlich. So 
spielte Aberglaube eine zent-
rale Rolle: Man glaubte an die 
Heilkraft von Ruß oder Asche 
verbrannter Schuhsohlen. 
Fieber sollte durch Blut einer 
schwarzen Katze auf Brot ge-
senkt werden – grausam und 
absurd aus heutiger Sicht!
Erfahren Sie während dieser 
einstündigen Führung durch 
die Dauerausstellung, ob die-
se Methoden förderlich wa-
ren und wie sich die Medizin 
entwickelte. Ein Erlebnis, das 
Wissen und Unterhaltung ver-
bindet.
Der Eintritt beträgt 8,00 €. Eine 
Anmeldung ist empfohlen: 
Mail an E-Mail: kasse@muse-
um-schloss-brake.de oder un-
ter Tel. 05261-2502190.

ventive Angebot ist vertrau-
lich, kostenlos und freiwillig.
„Die Aufgaben von Familien-
paten bestehen nicht darin, 
den Haushalt der Familie zu 
führen oder dauerhaft einen 
Babysitter zu ersetzen. In der 
Patenschaft geht es auch nicht 
um die konkrete Bearbeitung 
und Beratung von Erziehungs-
themen, sondern um Bezie-
hungs- und Alltagsunterstüt-
zung auf Augenhöhe. Damit 
unterscheidet sich das Ange-
bot von bestehenden Ange-
boten der Jugendhilfe, wie 
beispielsweise einer sozialpä-
dagogische Familienhilfe“, er-
läutert Britta Grebe, Leitung 
des Teams Familienfreundli-
cher Kreis und Frühe Hilfen.

Im Rahmen der Kommuna-
len Präventionsketten kön-
nen Familien in allen Fragen 
rund um die Erziehung und 
Versorgung ihrer Kinder be-
gleitet werden. Durch die 
gute Vernetzung des Fami-
lienfreundlichen Kreises mit 
anderen Fachbereichen und 
Institutionen können Fami-
lien so individuell gestärkt 
werden.
Wer mehr zu dem Projekt 
wissen möchte oder Interes-
se daran hat, eine Familie im 
Rahmen einer Familienpaten-
schaft zu unterstützen, kann 
sich an Jana Schröder unter 
Tel.: 05231-624270 oder per 
E-Mail an jana.schroeder@
kreis-lippe.de wenden.
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Feiern Sie fünf Jahre Gemeinschaft: Herzliche 
Einladung zur Jubiläumsfeier am Samstag, 29.8.2026

Café 104 feiert fünfjähriges 
Bestehen

Seit 5 Jahren ist das  Café 104 ein Ort der Begegnung und Ge-
meinschaft in Leopoldshöhe. 	 Fotos: Privat

Musiker Simon Zawila schafft 
mit Gesang und Klavier einen 
passenden Rahmen für einen 
schönen Sommerabend.

Das Café 104 feiert sein fünf-
jähriges Bestehen! Fünf Jahre 
voller Begegnungen, Gesprä-
che, Lachen und gemeinsamer 
Stunden. Seit der Eröffnung im 
September 2021 hat sich das 
Café 104 zu einem festen Be-
standteil unserer Gemeinde 
und zu einem beliebten Treff-
punkt in Leopoldshöhe entwi-
ckelt.
Von Anfang an ging es um 
mehr als Kaffee und Kuchen. 
Das Café 104 möchte ein Ort 
sein, an dem Menschen will-
kommen sind, miteinander ins 
Gespräch kommen und Zeit 
füreinander finden – ganz un-
abhängig davon, ob sie zur Ge-
meinde gehören oder einfach 
neugierig vorbeischauen.
Dieses besondere Jubiläum 
möchten wir gemeinsam fei-
ern. Deshalb laden wir herzlich 
zu unserer Geburtstagsfeier 
am Samstag, 29.8.2026, ein. 
An diesem Tag hat das Café 
104 ausnahmsweise von 13.00 
- 22.00 Uhr geöffnet. Alle Gäste 
dürfen sich zur Begrüßung auf 
ein Glas Jubiläumssekt freuen. 
Von 17.00 - 21.00 Uhr sorgt der 
Bielefelder Musiker Simon Za-
wila mit Gesang und Klavier für 
eine stimmungsvolle musikali-
sche Begleitung und schafft 
den passenden Rahmen für 
einen schönen Sommerabend 
voller Begegnungen.
Dass das Café 104 heute so 
lebendig ist, verdankt es den 
vielen engagierten Ehrenamt-
lichen. Sie backen Kuchen, be-
reiten alles vor, kümmern sich 
um die Gäste und schenken 
vor allem eines: Zeit und Herz-
lichkeit. Ein besonderer Dank 
gilt dem großen Ehrenamts-
team um Ulrike Schweitzer, 

das mit viel Freude und Enga-
gement Woche für Woche da-
für sorgt, dass sich Menschen 
im Café 104 willkommen füh-
len.
Auch allen Gästen sagen wir 
herzlich Danke. Durch ihre 
Besuche und Begegnungen 
tragen sie dazu bei, dass das 
Café 104 ein besonderer Ort 
der Gemeinschaft geworden 
ist. Möge das Café 104 weiter-
hin ein Platz sein, an dem Men-
schen aus unterschiedlichen 
Lebenssituationen zusam-
menkommen, neue Kontak-
te entstehen und Gastfreund-
schaft lebendig wird. Denn oft 
sind es gerade die kleinen Be-
gegnungen im Alltag, die Freu-
de schenken, Mut machen und 
das Gefühl geben: Ich gehöre 
dazu.
Dafür sagen wir Danke – und 
freuen uns auf viele weite-
re Jahre voller Begegnungen, 
Gespräche und gemeinsamer 
Momente im Café 104. Wir 
freuen uns darauf, diesen be-
sonderen Geburtstag gemein-
sam mit Ihnen zu feiern!
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Wir kaufen Ihre Immobilie! Haben Sie Sorgen mit Ihrer ver-
alteten und/oder schadhaften Immobilie? Ob Wohnung, Ein-
familien-, Reihen- oder Mehrfamilienhaus, wir kaufen mit 
erheblichem Instandhaltungsstau, auch aus Zwangsversteige-
rung oder Insolvenz. Wir kaufen in OWL 40 km Radius. Wir 
sind kein Makler! Wir kaufen für den eigenen Bestand. Melden 
Sie sich bitte unter… Jens Neusesser Liegenschaften GmbH
Tel.: 0172-5219895 E-Mail: jens@neusesser.de

Maurer nimmt noch, Putz, Mauer & Feuchtigkeitsbeseiti-
gung an. Auch Balkon & Kellerabdichtung, etc. Zum Festpreis.
Tel. 0162-9176443

Ronny kauft alles alles, alles anbieten.
Tel.: 0163-9573654
Industrie / Gewerbegrundstück, mit und ohne Bebauung, zu 
kaufen gesucht
Tel.: 05205-72553
Ich kaufe ganze Nachlässe und Sammlungen, Silber und Ver-
silbertes, Bernstein, Koralle, hochwertiges Porzellan und Fi-
guren, Uhren, Modeschmuck, Antikes, Besteck, Eisenbahn, 
Schmuck, Gold, Zinn und vieles mehr. Ich freue mich auf Ihren 
Anruf. Clarissa Becker, Hauptstraße 294, 33818 Leopoldshöhe, 
Dienstag: 9.30 - 15.00 Uhr, Donnerstag: 9.30 - 13.00 Uhr 15.00 
- 17.30 Uhr, Freitag: 9.30 - 15.00 Uhr und gerne nach Absprache
Tel.: 0175-2402826

Gewerbegrundstück/Halle zu kaufen oder langfristig zu mie-
ten gesucht von kleinerem Bauunternehmen im Raum Leo-
poldshöhe/Oerlinghausen/Lage
Zuschriften unter Angabe der Chiffre-Nummer KAZ 49866 an 
Das Blatt, Krentruper Straße 22, 33818 Leopoldshöhe oder 
per Mail an redaktion@dasblatt.de
Suche Wald- oder Forstfläche, auch mit Sturmschaden/Käfer-
befall, im Erscheinungsgebiet des Blattes zu kaufen. Auch Wiese 
oder Grünland
Tel.: 05205-72553
Kaufe alte Ölgemälde, Möbel, Porzellanfiguren,  (Silber-) Be-
stecke, Zinn, Schmuck, Bernstein, Münzen, Briefmarken und al-
tes Spielzeug. Ganze Haushaltsauflösungen und Militärarti-
kel. Freue mich über jedes Angebot. U. Tallgauer, Lipperreihe
Tel.: 05202-73406

Ihnen wird die Gartenarbeit zu schwer! Ich helfe gerne. He-
ckenschnitt, Rasen vertikutieren oder von Zeit zu Zeit mähen. 
Selbstverständlich inkl. Entsorgung. Grünbelag vom Pflaster 
entfernen u.v.m. Notieren Sie sich meine Nummer. Ich mache 
Ihnen gerne vor Ort einen fairen Festpreis.
Tel.: 0172-6034859

Ich biete Ihnen meine Dienstleistungen für Gartenarbeit 
an. Wie z.B. Unkraut, Hecken- und Baumschnitt, Rasen Verti-
kutieren, Fräsen und neue legen, Zaunbauen, Reinigung von 
Regenrinnen, Pflastersteinen, u. v. m.
Tel.: 0173-5767338 E-Mail: samed.topalli@hotmail.com
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Ev.-ref. Kirchengemeinde Asemissen-Bechterdissen 
informiert

Gottesdienste
Leopoldshöhe-Asemissen. Einladung zum Gottesdienst der ev.-
ref. Kirchengemeinde Asemissen-Bechterdissen:
So., 16.8.2026      10.30 Uhr	� n Leopoldshöhe, Kirchweg 5, Dia-

konin Vogt
So., 23.8.2026      10.30 Uhr	� In der Kirche, Danziger Straße 1, 

mit AM, P Blanke,
So., 30.8.2026	  10.30 Uh	� Familiengottesdienst in Leopolds-

höhe, Kirchweg 5, KiBiWo-Team
Am 1. und 3. Sonntag im Monat wird parallel zum Gottesdienst 
wieder Kindergottesdienst angeboten.
Weitere Informationen auch auf der Homepage www.ev-kirche-

bechterdissen.de.

Kontakt: Ev.-ref. Kirchengemeinde Asemissen/Bechterdissen, 
Danziger Straße 2, 33818 Leopoldshöhe, Frau Mohnhardt: 

Privat: Tel. 05202-989579, Tel. 0178-5592323.

Ev.-ref. Kirchengemeinde Asemissen-Bechterdissen, 
Danziger Straße, Tel. 05202-81410. 

Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Do., Fr., 10.00 - 12.00 Uhr.

Seniorentreff
Der Seniorentreff ist ein offener Kreis, zu dem alle eingeladen 
sind, die gerne in froher Gemeinschaft gesellig beieinander sind 
und Interesse an einem abwechslungsreichen Programm haben 
wollen. Treffpunkt ist jeweils montags von 15.00 - 17.00 Uhr im 
Haus der Kirche, Danziger Straße 2 (nicht in den Ferien). Neue 
Gäste sind immer herzlich willkommen.

Evangelische Freikirche Leopoldshöhe

„Viele Wege führen nach Rom“
So sagt ein Sprichwort. Tatsäch-
lich gibt es zu den meisten Orten 
auf dieser Erde viele Wege und 
Umwege. Manches Ziel im Leben 
kann man auf mancherlei Weise 
erreichen. Aber in den Himmel 
führt nur ein Weg. Jesus Christus 
sagt: „Ich bin der Weg, die Wahr-
heit und das Leben. Niemand 
kommt zum Vater außer durch 
mich (Joh. Ev. 14,6).“ Mehr darü-
ber erfahren Sie im Neuen Testa-

ment. Sie finden es sowie Antwor-
ten auf Ihre Fragen unter www.
entdecke-neues.de. Außerdem 
laden wir Sie herzlich ein, uns zu 
unseren Gottesdiensten sonn-
tags um 10.00 Uhr zu besuchen. 
Gott segne und schütze Sie.
Evangelische Freikirche Leopolds-
höhe, Am Schemmelshof 11, Leo-
poldshöhe-Bexterhagen, www.
efk-leopoldshoehe.de, E-Mail: E-
Mail@efk-leopoldshoehe.de.

Kath. Kirchengemeinde St. Michael Oerlinghausen

Gottesdienstordnung
Oerlinghausen/Asemissen. Die Kath. Kirchengemeinde St. Michael 
Oerlinghausen informiert:
Oerlinghausen: St. Michael, Marktstraße
So., 16.8.2026	 9.30 Uhr	 Hl. Messe
So., 23.8.2026	 9.30 Uhr	 Hl. Messe
Do., 27.8.2026	 19.00 Uhr	 Hl. Messe
So., 30.8.2026	 9.30 Uhr	 Hl. Messe
Asemissen/Greste: Auferstehung Christi, Falkenweg
Fr., 14.8.2026	 8.30 Uhr	 Rosenkranz
	 9.00 Uhr	 Hl. Messe
Sa., 15.8.2026	 17.00 Uhr	 Vorabendmesse
Di., 18.8.2026	 14.30 Uhr	 Seniorenandacht
Mi., 19.8.2026	 18.30 Uhr	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Hl. Messe
Fr., 21.8.2026	 8.30 Uhr	 Rosenkranz
	 9.00 Uhr	 Hl. Messe
Sa., 22.8.2026	 17.00 Uhr	 Vorabendmesse
Mi., 26.8.2026	 18.30 Uhr	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Hl. Messe
Fr., 28.8.2026	 8.30 Uhr	 Rosenkranz
	 9.00 Uhr	 Hl. Messe
Sa., 29.8.2026	 17.00 Uhr	 Vorabendmesse
Auch auf der Homepage https://katholisch-in-lippe-west.de ste-
hen sämtliche Informationen und weitere Termine aktuell bereit.
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E-Mountainbike Fully Marke 
Bottecchia, brose Motor, Sha-
mino Schaltung, ca. 2.800 km 
gelaufen, Farbe neonorange, 
Akku top Zustand, Licht vorne 
+ hinten, Schutzblech, Gepäck-
träger, 900 €
Tel.: 0171 - 410 89 55

Helpuper Straße | 42 32791 Lage / Lippe | T 05232 975 960
www.beckmann-fensterbau.de

FFeennsstteerr || RRoollllllääddeenn || HHaauussttüürreenn || IInnsseekktteennsscchhuuttzz || MMaarrkkiisseenn
GGaarraaggeennttoorree || WWaarrttuunngg && RReeppaarraattuurr || SSmmaarrtt HHoommee

AUSGEZEICHNETER
FENSTERFACHBETRIEB

BECKMANN
FENSTERBAU

Helpuper Straße 42
32791 Lage/Lippe 

TEL  +49 5232 975 96 0
FAX  +49 5232 975 96 29

info@beckmann-fensterbau.de
www.beckmann-fensterbau.de

FENSTER
ROLLLÄDEN
HAUSTÜREN 
INSEKTENSCHUTZ
MARKISEN
GARAGENTORE
SMART HOME

KEINE CHANCE
FÜR EINBRECHER.

Garten- & Landschaftsbau - Ihr zuverlässiger Partner für 
eine gepflegte Außenanlage:  Pflasterarbeiten & Wegege-
staltung. Fachgerechter Heckenschnitt & Baumpflege, Rasen-
pflege & Garteninstandhaltung, Individuelle Lösungen für Ih-
ren Garten. Kontakt: Herr Havolli
Tel.: 0176-62977453

Ich suche eine Bügel- und Putzstelle im Bereiche Bielefeld
Tel.: 0171-7443119
Rentnerin mit kleinem Hund sucht barrierefreie 3 Zimmer-
wohnung in Leopoldshöhe, Asemissen oder Bechterdissen zu 
mieten.
Zuschriften unter Angabe der Chiffre-Nummer KAZ 10718 an 
Das Blatt, Krentruper Straße 22, 33818 Leopoldshöhe oder 
per Mail an redaktion@dasblatt.de

Mulden zum Entsorgen von: Gartenabfällen, Mischmüll, 
Baumschnitt, Bodenaushub, Holz etc. liefert günstig Fa. Borgis
Tel.: 05205-72553

Für unseren Chor HerzTon suche ich Tenor Sänger/Innen und 
Bass Sänger/Innen.
Infos über die Website: www.herzton.website
3 ZKB, 1. OG, BI-Ubbedissen, Niedernkamp 2, 76 m², Süd-Bal-
kon, 595 € inkl. Stellpl. + 200 € NK + Kaution, EVA (neu) 85 kWh/
m²a, Gas-ZH, Bj 96, 9-Familienhaus, ab 1.10.2026
Tel.: 0521-63033 E-Mail: Speckenbach-Architekten@arcor.de
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1- und 2-Zimmer-
Wohnungen im
»Wohnpark Tivoli«
• 75 Wohnungen mit

Balkon oder Terrasse

• Barrierefrei, teilweise
mit kleiner Einbauküche
und Waschtrockner

• Pflegerische / hauswirt- 
 schaftliche Leistungen

beliebig buchbar

Bonitas – Service Wohnen 
Karlstraße 13 f
32108 Bad Salzuflen
wohnpark-tivoli@bonitas.de
05222 937 80 70 
www.bonitas.de

Ich biete Ihnen: Hecken- und Strauchschnitt, Baum-und 
Strauchpflege, Rasen mähen, Beete pflegen, Unkraut entfer-
nen, Montage von Gartenzaun, Pflaster Reinigen u.v.m. Ihr 
Gärtner
Tel.: 0160-95449264 WhatsApp: 0160-95449264

Gemütliche 3 ZKB Altbauwohnung in Leopoldshöhe-Asemis-
sen, ab September 2026 zu vermieten.  Die Wohnung befindet 
sich im 1. OG ca. 60 qm + großem Nebenraum.  Inklusive KFZ-
Stellplatz + Keller. Gartennutzung nach Absprache möglich.  Da 
dies eine allergikerfreundliche Wohnung ist, vermieten wir aus-
schließlich an Nichtraucher und gestatten keine Haustiere. KM 
590 € zzgl. NK. Bei Interesse bitten wir um eine Selbstauskunft.
Tel.: 0175-9338839
2 ZKB, EG Leopoldshöhe Greste Dorf, 81 m², 780 € inkl. Stellpl. 
+200 € NK + Kaution, Kernsanierung 2022 altengerecht, WP + 
Gas, GBL Smarthome,  Zentralbelüftung, Terrassennutzung + 
Hund möglich. Kontakt per Mail: whg2@mailbox.org oder
Familie sucht Ein- bis Zweifamilienhaus im Umkreis von 8 km 
von Leopoldshöhe. Finanzierungsbestätigung liegt vor. Gerne al-
les anbieten!
Tel.: 0176-40533431

Traumblick inklusive: OERLINGHAUSEN Altstadt, barrierear-
me 2,5 ZKB Whg., ca. 93 qm, Gäste-WC, Dachterrasse, Fahrstuhl, 
TG-Stellpl., Keller, ab 1.9.2026 zu vermieten, KM 840 €, NK 160 
€, TG: 50 €   
Tel.: 0172-8798334
Wir suchen eine zuverlässige und freundliche Haushaltshilfe 
für unseren privaten Haushalt in Oerlinghausen/Helpup.  Es 
geht vor allem um übliche Tätigkeiten im Haushalt, zum Beispiel 
Reinigung, Bügeln und gelegentliche Unterstützung bei weiteren 
Aufgaben nach Absprache. Der zeitliche Umfang und die genau-
en Tage können wir gerne gemeinsam besprechen. Bei Interesse 
oder Fragen freuen wir uns über eine Nachricht oder einen An-
ruf.
Tel.: 0170-8148366
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Immobilie verkaufen? Machen wir für Sie!  Ihr Partner vor 
Ort. Borgis Immobilien. 
 Tel.: 05205-71536

E-Mountainbike Marke Cube, 
Bosch Motor, ca. 8.200 gelau-
fen, Farbe schwarz, Akku top 
Zustand, Licht vorne + hinten, 
Schutzblech, Gepäckträger, 
Klickfix vorne, für 900 € zu ver-
kaufen
Tel.: 0175 - 416 0234

Modellbahner suchen Eisenbahn & Zubehör. Anlage oder 
Sammlung. Auch Modellfahrzeuge usw.
Tel.: 0175-7774499
Ich suche einen Handwerker, der mir an meinem Holzbalkon 
defekte Stellen an der Schweißbahn abdichtet oder neue Bahnen 
verschweißt.  Ort: Hillegossen
Tel.: 0162-7214310
Verkaufen Puppen- und Steifftiersammlung, KMK Geschirr 
und Vasen, Egermann Vasen, Wandteller, Gläser, Porzellan 
u.v.m.
Tel.: 05222-9989982

Baumfällungen zum Festpreis! Grünschnitt Entsorgung, Ro-
dungen, Baggerarbeiten. Fa. Borgis
Tel.: 05205-72553

Perfektionismus belastet Kinder und Jugendliche psychisch
Unter dem Druck der Perfektion: Eine Herausforderung

für die junge Generation
Eltern, Schule, Social Media 
– schon Kinder und Jugendli-
che stehen heute unter hohem 
Druck, stets „perfekt“ zu sein. 
Dieses ständige Streben nach 
dem Ideal kann jedoch schnell 
zur psychischen Belastung wer-
den. Perfektionismus ist ein kom-
plexes Persönlichkeitsmerkmal, 
das sich in Kindheit und Jugend 
entwickelt. Dabei spielen be-
sonders die Eltern eine zentrale 
Rolle. AOK-Serviceregionsleiter 
Matthias Wehmhöner: „Perfek-
tionismus entsteht oft aus dem 
Bedürfnis nach Anerkennung, 
etwa durch mangelnde elterli-
che Akzeptanz bei zu hohen Er-
wartungen und Kritik.“
Gesunder Ehrgeiz versus dys-
funktionaler Perfektionismus: 
Es ist entscheidend, zwischen 
Perfektionismus und gesundem 
Ehrgeiz zu unterscheiden. Per-
fektionismus bedeutet, hohe 
Erwartungen an sich selbst zu 
stellen. Ist dabei die Fähigkeit 
eingeschlossen, Fehler anzuer-
kennen und Ziele anzupassen, 

spricht man von „funktionalem 
Perfektionismus“. Er kann Freu-
de und Motivation stärken. Pro-
blematisch wird es, wenn Ziele 
unrealistisch hochgesteckt sind 
und das Streben nach Perfekti-
on unerreichbar bleibt. Ständi-
ges Scheitern führt zu Frustra-
tion, Minderwertigkeitsgefühlen 
und Versagensangst. Dieser 
„dysfunktionale Perfektionis-
mus“ beeinträchtigt die psychi-
sche Gesundheit erheblich.
Die Facetten des Perfektio-
nismus: Die psychologische 
Forschung identifiziert drei 
Hauptformen: selbstbezogener 
Perfektionismus (eigener Perfek-
tionsanspruch), sozialer Perfek-
tionismus (Erwartung anderer, 
perfekt zu sein) und fremdorien-
tierter Perfektionismus (unrea-
listische Maßstäbe an andere). 
Diese Formen können sich ge-
genseitig beeinflussen und ver-
stärken.
Elternhaus und digitale Ein-
flüsse: Kinder spüren oft den 
Druck, den Erwartungen der El-

tern gerecht zu werden. Hinzu 
kommen die digitalen Medien. 
Hohe elterliche Erwartungen 
können vermitteln, dass Er-
folg und Perfektion die einzigen 
Wege zu Anerkennung sind, wo-
bei Scheitern kritisiert wird. Per-

fektionistische Eltern können zu-
dem unbewusst imitiert werden; 
auch Bindungs- und Erziehungs-
stile spielen eine Rolle.
Weitere Infos: aok.de/pk/maga-
zin/koerper-psyche unter ‚Per-
fektionismus bei Kindern‘.

Perfektionismus ist unproblematisch, wenn Ziele realistisch sind 
oder sie angepasst werden können. Das kann die Freude am Ler-
nen sogar verstärken. 	 Foto: AOK/Colourbox/hfr
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Wir räumen und entrüm-
peln Häuser, Wohnun-
gen, Dachböden, Keller, 
gewerblich genutzte Räu-
me, Hallen, Praxen und 
so weiter. Auch Kleinabriss 
von Garagen, Vordächern, 
Gartenhäusern etc. Demon-
tage und Rückbauarbeiten. 
Fachgerechte Entsorgung. 
Seit über 15 Jahren Ihr Pro-
fi vor Ort. 
Borgis Verwertungen GBR, 
Tel.: 05205-72553

Laminat, Parkett, Fer-
tig-Linoleum u. -Kork, so-
wie fachgerechte Verle-
gung.  Parkettauffrischung 
und Verleih von Parkett-
schleifmaschinen inkl. An-
lieferung u. Einweisung. 
Zuverlässig und preiswert. 
Beratung und Angebot ger-
ne vor Ort.
Tel.: 0172-5248869

Einfamilienhaus in ruhiger Seitenstraße und guter Infra-
struktur von Leopoldshöhe-Asemissen. Wohnfläche ca. 130 
qm, Grundstück ca. 860 qm (als Baugrundstück ausgewiesen), 5 
ZK, 2 Bäder (1 Bad mit bodentiefer Dusche modernisiert; 1 Bad 
mit Wanne). Fußbodenheizung und elektrische Rollläden im EG, 
ca. 4 x 5 Meter Terrasse sowie eine Terrasse/Sommersitz, Voll-
unterkellert. Balkonkraftwerk, Garage und 3 Stellplätze. Ausbau-
fähiger Dachboden (Anschlüsse vorhanden). Ölheizung. Preis auf 
Anfrage.
Zuschriften unter Angabe der Chiffre-Nummer KAZ 44317 an 
Das Blatt, Krentruper Straße 22, 33818 Leopoldshöhe oder 
per Mail an redaktion@dasblatt.de

Für alle Fälle Ihr Hand-
werksgeselle.  Montage, 
Reparatur, Garten, Reno-
vierung! Rentner mit Klein-
gewerbe (MwSt. fallen nicht 
an). Walter Taube
Tel.: 0175-7481682 
Tel.: 0521-92649671
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Fachbezogene Pauschale des Landes Nordrhein-
Westfalen an die Gemeinde:

Leopoldshöhe erhält 
„Denkmalförderung“

 	 Foto: Redaktion
Zur Erhaltung des baukulturel-
len Erbes Nordrhein-Westfa-
len gewährt die Landesregie-
rung neben der Förderung von 
Projekten in der Bau- und Bo-
dendenkmalpflege eine fach-
bezogene Pauschale für die 
Umsetzung kleinerer Denkmal-
pflegemaßnahmen nach § 30 
Haushaltsgesetz 2026 – HHG 
2026 NRW.
Nach dem vorliegenden Bewil-
ligungsbescheid wurde der Ge-
meinde Leopoldshöhe für das 
Jahr 2026 eine fachbezogene 
Pauschale in Höhe von 7.500,00 
€ gewährt. Diese Mittel sind für 
die Durchführung kleinerer pri-
vater oder kirchlicher Denkmal-
pflegemaßnahmen bestimmt 
und können zur Erfüllung des 
Zuwendungszwecks durch die 
Gemeinde Leopoldshöhe an 
natürliche und juristische Per-
sonen weitergeleitet werden.
Förderfähig sind Maßnahmen, 
die der Instandsetzung, Erhal-
tung, Freilegung, Sicherung, wis-
senschaftlichen Erforschung, Er-
fassung oder der Präsentation 
von Denkmälern im Sinne des 
Denkmalschutzgesetzes sowie 
von in Denkmalbereichen lie-
genden Objekten dienen. Eine 
denkmalrechtliche Erlaubnis 
nach dem Denkmalschutzge-
setz NRW muss vorliegen.
Konkret können beispielswei-
se folgende Vorhaben geför-
dert werden:
- Maßnahmen zum Erhalt von 
Denkmalsubstanz (Restau-
rierungsmaßnahmen, Kon-
servierungsmaßnahmen)- 
Maßnahmen zum Erhalt des 
Erscheinungsbildes eines Denk-
mals- Maßnahmen zur Wieder-
herstellung des ursprünglichen 
/ bauzeitlichen Erscheinungsbil-
des- Aufwendungen für die Or-
ganisation des „Tages des offe-
nen Denkmals“, insbesondere 
für die Erstellung von orts- oder 
denkmalbezogenem Informa-

tionsmaterialNicht förderfähig 
sind Modernisierungsmaßnah-
men (z. B. energetische und 
technische Ertüchtigung) sowie 
die Erneuerung von Heizungs- 
und/oder Elektroanlagen. 
Außerdem ist eine Doppel-
förderung unzulässig. Die zu-
gewiesenen Mittel sind bis zum 
31.12.2026 zweckentsprechend 
zu verwenden.
Bei Fragen steht Ihnen Reiner 
Loer von der Unteren Denk-
malbehörde der Gemeinde Le-
opoldshöhe (Stabsstelle Klima-
schutz und Mobilität) unter Tel.: 
05208-991271 oder E-Mail: r.lo-
er@leopoldshoehe.de gerne zur 
Verfügung.


